
1. Beilage nun Wiesbadener Tagblatt.
Uo. 4SI . Morgen -Ausgabe. Dienstag, ben 21. Oktober. 50 . Jahrgang. 1002.

Siege werden bald erfochten: ihre Erfolge zu befestigen •
das ist schwer. L. v. Ranke. fr«

fr«
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(12. Fortsetzung.)

Knrgermeisters Söhne.
Roman von Hermann Birkenfeld.

Ä ? Baron Oldenvelde von den Danziger
Husaren ?"

Bedächtig nickend füllte Gebhardt die Gläser.
. „Ganz derselbe. Schreibt mir heute Früh eine vier

Seiten lange Epistel. Ich sollte eigentlich nicht mit dem
fäit accompli überrascht werden, aber schließlich sei's
doch sehr rasch einer geworden, und die Bedenken seines
braven Anders, der sich nicht recht in die Rolle eines dcm-
nächstigen Schwiegervaters seines Herrn sinden wolle,
hoffe er zu überwindem Seine Auserwählte — natür¬
lich ein Engel mit Eichenlaub! Als ob sich das in solchem
Falle nicht von selbst verstände! Und ein reizvoller kleiner
Käfer ist sie, davon habe ich mich im Sommer persönlich
überzeugt. Aber solche Einsicht verpflichtet doch den
Baron Oldenvelde, Rittergutsbesitzer rc., nicht, sie zu hei-
rathen . Gott , wenn ich mir da meinen Schwiegervater
selig, die alte Excellenz, denke, diesen wandernden Gocha¬
schen Almanach der freiherrlichen Häuser ! Wenn ihm
die Geschichte zu Ohren kommt, und wenn er im siebenten
Himmel sitzt, er purzelst raus . Na, prost, alter Manooer-
kamerad! Schuster bleib' bei Deinem Leisten, das yeißt:
verplempere Dich nicht! Solche Handlungen k la Franz
von Rambow nehmen sich bei Reuter ja recht hübsch aus,
aber im wirklichen Leben — in unserem Leben — Jesses,
's ist mir ja nicht um meinen Schwager, nein, das Mädel,
die spätere Frau Baromn , „eine geborene Anders " —
das ist am schlimmsten dran ! Aber das sind nun die
excellenten Erziehungsresultate der Excellenz — 's geht
da den Kindern des Seligen wie 'neu Schulbuben, der
allzeit die Ruthe hinter sich gewohnt ist — er kann nachher
ohne solch nützliches Instrument überhaupt nicht mehr
fertig werden. Absolutismus hat da eben revolutionäre
Demokratie gezeitigt; denn auch meine Frau — 's ist zu
drollig — ertappe ich auf Wandlungen , Regungen —
na, Prost, Assessor! Geht's so weiter mit uns , so trinke
ich eines Abends noch thränenden Augs Smollis mst
meinem Großknecht." Mit einem Zuge goß Herr von
Gebhardt sein Glas Wein hinunter : „Wissen Sie , Bieden-
weg, 's ist mir ordentlich 'ne Herzenserleichterung, mich
zu einem vernünftigen Menschen einmal über dies 'Thema
aussprechen zu können. Hat meine Frau kürzlich'ne neue
Acguisitton gemacht — als Wirthschaftsmamsell. Ein
Fräulein Meyer — Gott ! das Mädel befand sich ja in
traurigen Verhältnissen, Sie wissen vielleicht— der alte
Meyer — Meyer senior , wie seine Firma hieß — "

Der Assessor nickte nur.
Wieder sah er gedankenlos aus dem Fenster, wie zu¬

vor. Und immer nach etwas goldig Glänzendem, da
gegenüber, hinter seines Vaters Ladenthür - -

„Ein kapitales Mädchen, sans phrase ! hat ein wahres
Organisationstalent . Und manierlich ist sie auch! Aber
daß meine Frau nun gleich, nach drei Wochen, sich rein in
das Frauenzimmer verschossen zeigt, darauf besteht, es
solle, wenigstens wenn wir keine Gäste haben, mit am

Tische speisen— 's ist ein bischen stark! Und doch habe
ich nachgeben müssen — je nun , was thäte man nicht
seiner Frau zu Liebe! So was lernen Sie auch noch,
mon eher ! Mußte heute die Kleine, die nebenbei einen
halben Kopf größer ist als meine Frau , sogar mit hier-
her nehmen ; sie müsse etwas Ordentliches anzuziehen
haben, behauptet meine Frau und wird nun wohl ihren
Herrn Vater ein bischen bereichern. Doch— alle Wetter
— da fällt mir ein, die Schwester der Mamsell ist ja in
Ihrem väterlichen Geschäft! — Sie hören wohl überhaupt
nicht mehr, Biedenweg?"

Der Assessor hatte in der That nur mit halbem Ohre
zugehört. Und auch nnt halbem Auge nur gesehen:
eigentlich gar nichts als den goldigen Fleck— wie Flock¬
seide-— hinter der Glasthür drüben. Erst als nun Herr
von Gebhardt , sich vorbeugend, ihm noch mit einem
mächtigen „Aha !" auf die Schulter klopfte, da erst er-
wachten seine Sinne , und er sah, wie draußen vor dem
Schaufenster eine schlanke Mädchengestalt in hellem
Winterjacket das Trottoir entlang schritt.

,,6 'est ?a !" lachte Gebhardt . „Hatte ja auch schon
ein ganz leises Lied singen hören von braunen Augen,
Rosenwangen etcätera. Na , meinen Segen hätten Sie,
schon weil's eine Verbindung wäre, wie sie sich gehörte,
keine Rdesalliance. Und Herr Senator Braune würde
auch wohl schwerlich nein sagen. Vive l’amour , Herr
Kamerad !"

Der Assessor lachte laut auf. Nun trank er hastig
mit einem Zuge, wie zuvor der Andere.

„Wenn das nicht hilft !" rief Gebhardt. „Und nun noch
einen Trunk auf eine glückliche Brautschaft, was ?"

Noch immer lachte der Assessor.
„Ich versichere Sie , Gebhardt — "
„Bah — mit dem Gesicht! Ich gönne. Ihnen ja die

Dame. Tadellos , weiß ich, kenne die Verhältnisse. Wär'
bei Ihnen auch gar nicht anders möglich— eigentlich—
ich will Ihnen was sagen, junger Vicebürgerrneister —
eigentlich haben Sie mir immer so 'was Rassiges gehabt
— Schön, daß es das im Bürgerstand gerade so gut giebt,
wie in unserem. Und wenn 'mal hier bei Ihnen Alles
komplett ist, dann hoffe ich, erinnern Sie sich, daß auf
Neidhof ein Paar Pferde stehen, die jederzeit bereit sind.
Sie und die Frau Bürgermeisterin zu einem gemächlichen
Familienabend abzuholen."

Jetzt lächelte der Assessor nicht mehr.
„Auf das Idyll werde ich verzichten müsien."
„Auf welches von besten, Heirath oder Bürger¬

meisterposten?"
„Auf beide. Ich reise voraussichtlich schon in vier¬

zehn Tagen zur Uebernahme eines Kommissoriums nach
Büntzow."

„Sie legen hier die Regentschaft nieder? Nun brat'
mir aber Einer etwas !"

Assessor Biedenweg nickte.
„Und die Verlobung ?"
„Ich werde schwerlich jemals heirathen, schon aus

Furcht vor einer Mesalliance ."
„Donnerwetter ! Sie sagen das in so verbittertem

Ton ! Das soll doch kein Stich - das — das . Und
dabei blicken Sie so pessimistisch schaurig ins Leere. —
Ihnen ist was passirt, oder ich— "

Der Assessor zuckte mit den Achseln,
„Rathen wir noch eine aus ?"
Er hatte ein krankhaftes Bedürfniß , sich in Ssimmung

zu setzen.

Noch einmal klirrte das Goldstück. „Weeß Kneppchen^
wieder Wappen ! Sie Glückspilz! Also — hinc illaej
lacrimae — Pas alte Wort vom Unglück in der Lieb«. —<
Aber, hören Sie , Fräulein Braune kann Ihnen doch un¬
möglich einen Korb — "

Der Assessor lachte grell.
„Lassen Sie das Kombiniren, und swßen wir anl"
Ihm war eigentlich erst heute Morgen zum klaren

Bewußtsein gekommen, daß er die Kassirerin seines
Vaters liebe. Und zugleich hatte des Barons Erzählung
von der „Mesalliance " seines Schwagers chm die Unmög¬
lichkeit einer Verbindung mit Lisa Meyer so handgreiflich
vor Augen geführt ! Er war kein Baron , sein Vater keine
Excellenz, aber sein Fall wäre doch dem von Gebhardt
nicht zu Unrecht verurthellten des Herrn von Oldenvelde
gar zu analog gewesen. Er als Schwager der Wirch-
schaftsmamsell dieses Herrn da — undenkbar! Und nun
erst recht wollte er aus Lönitz fort.

Herr von Gebhardt zerrte ein wenig verlegen an seinem
schwarzen Vollbart.

„Weiß der Kukuk, Sie sind mir immer vorgekommen
wie ein ganzer Mann , und wenn's Sie da drückt, wo der
Mensch sein Cigarrenetui aufhebt, so drückt, daß Sre den
Staub Ihrer Vaterstadt von den Füßen schütteln wollen.
dann — "

„Was — Staub der Vaterstadt? Darüber hat bisher
noch Niemand geklagt."

„Ah, Herr Kämmerer — "
Der harthörige Stadrkämmerer Friedrichsdorf hatte

beim Eintreten nur so etwas von Staub reden hören, hielt
es aber für seine Pflicht, gegen jeglichen Angriff auf dre
städtische Verwaltung , mir der er sich solidarisch fühlte,
Einspruch zu erheben. . , _ ^ . ,

„I , wer wird denn, Herr Kämmerer!" rief Gebhardt
ihm entgegen, indem er dem spinnigen Männchen die
Hand reichte. . _

„Na , ich meine doch auch!" brummte der Kämmerer.
„Wienhof, eine halbe Mosel!" , _

„Mir meine Kupferberg !" mahnte me fette Stimme
des fast gleichzeitig eingetretenen Konsuls Sagert.
„Morjen , Herr Kamerad ! Morjen, lieber Assessor!"

Konsul Sagert hatte es in jüngeren Jahren bei dev
Kavallerie bis zum ältesten Sekonde im Landwehrbezirk
gebracht und nannte deshalb Herrn von Gebhart nie
anders als Kamerad . „Was macht Ihre Fuchsstute?
Kapitaler Gaul der ! Erinnert mich immer lebhaft an,
meinen Wallach, den ich damals ritt , wissen Sie-
Schein! — eigentlich — Wienhof, der Sekt ist zu stark
frappirt ! — damals , als ich bei Ihrem Herrn Schwieger¬
vater , Excellenz auf Oldenmark, in Quartier lag . Machen
Sie mir doch den Spaß , Herr Leutnant, sagte Excellenz,
und nehmen Sie noch einmal das Hofchor, und ich — "

„Ah, schönen guten Morgen, Kapstän", rief Herr
von Gebhardt einem alten Herrn entgegen, der sich soeben

Hoben hatte.
Der Alte mit der rasirten Oberlippe in dem rochen

äeemannsgesicht und den derben Fäusten schüttelt«
achend die dargereichte Rechte.

„Lange nicht gesehen, Herr vonGebhardt! Wests geht
a wobl immer noch gut ?"

„Was ist das eigentlich füstn Schiff, das da heute
rüh dem Hafenamt gemeldet wurde?" schrie der
känimerer vom Sopha her.

95 Pf.
bi« Mk. 18.— p. Meter — sowie ftet« das Neueste in schwarzer, weißer und farbiger „Krnneberg -Seide"
von Sä Pf. bis Mk. 18.— p. Meter — glatt, gestreift, karrirt, gemustert, Damaste rc. (Z.k2650g) F114
Seiden-Damaste v. Mk. 1.35 - 18.65
Seiden-Bastkleiderp.föobe„ „ 15.80—68.50
Foulard-Seide, bedruckt „ „ 95 Pf.— 5.85
p- Meter. Franco u. schon orrzoUt in« Haus. Muster umgehend.—Doppeltes Briefporto nachd. Schweiz.

Zeilikn-fabriic Henneberg, Zürich (K.n. k.  Hoflieferant).

Ball-Seide
Braut-Seide
Blousen-Seide

v. 95 Pf.—18.-
„ 95 Pf.—18.-
, 95 Pf.—18.-

MobilM-Versteigerung.
Zufolge Auftrag« versteigere ich

heute Dienstag , 21 . Oktober er., Bormittags 10 und
Nachmittags 3 Uhr beginnend,

in meinem Verstcigcrungssaal

7 Schwalbacherstratze7
da» gut erhaltene Mobiliar au» einer Billa und zwar:

Compl. hell« Schlafzimmer-Einrichtung, 6 vollständige hochhäupt. Nnstb.»
Betten» Nußb.-Waschkoilerten, pol. und lack. Waschkommoden mit und ohne Marmor,
Nußb.-Nachlliiche mit Marmor, Kleider- nnd Handtuchständer, Spiegelichrank. 7 ein- und
zweithür. Kleiderschränke, Salongarnituren , Divan mit Kameltaschcndezua. Cvaiselongue
und 4 Sessel mit Plüschbezng, Ottomanen, Verticow«, Kommoden, Nnßb.-Trumeaux-
und andere Spicael, Herren- und Damen-Schreidtische, xunde, ovale, vierrcktge. Auszieh-,
Nipp- nnd Banerntiiche. Stühle, Etageren, Polster-, Schreib-, Schaukel- und andere
Sessel. Teppiche, Vorlagen, Läufer, Gardinen, Pornören, S-flanim. Gaklüster. Bettzeug,
Bett- und Tischwäsche, Culten, Glas. Porzellan, Nippsachen, Vorvlatztoiletten, Gesinde-
dctten, Küchenkchrank, Spülschrank, Concertzither, 2 elcktr. Figurcnlampen und noch
vieles Andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Baarzahlnng.
Die «Gegenstände find nur einige Monate im Gebrauch gewesen und können

am Montag Nachmittag von 3 bis 5 Uhr besichtigt werden.

Wilhelm Helfrich,
Auktionator u. Taxator.

<e7rtt»« lbacherftraße 7-

1902er
Ernte.

Der stetig zunehmende Comum in Tbee veranlasst
mich, auf die besonderen Vorzüge meiner in Handel ge¬
brachten Mischungen aufmerksam zu machen. Schon
meine billigeren Sorten k Mk . 1.80 , 8. — u. 3 .40 kann
ich als gute gehaltvolle und sehr ausgiebige
Tliee ' n von besonderem Wohlgeschmack
empfehlen. Speciell als Haushaltungs- und Consumthee
haben sich diese Marken vorziiglioh eingeführt. Meine
besseren Thee’n bieten, was edlen Geschmack,
feines Aroma und Ausgiebigkeit anbelangt , das
Beste was in der Preislage von Mk . 3 .40 bis Mk . O.—
geliefert werden kann. 9863

Ich gebe meine Thee’n lose ausgewogen, nicht
durch kostspielige Packungen vertheuert, zu nachstehend
Kusserst niedrig gestellten Preisen ab:

Hervorragend gute Qua¬
litäten nach langjährig
erprobter Theekennt-
niss ausgewähltu. den
verschiedenartigsten

6esch macks richtur gen
angepasst.

dir . Tauber , Kircligasse6.

pro Pfd.
Familien-Thee.
Frühstücks-Thee . . . 2.—
Pesellschafts-Thee. 2.40
Englische Mischung. 11 3.—
Five o’clock-Thee. 3.20
Russische Mischung. 11 3.50
Kaiser-Thee, das Edelste der neuen

Ernte. 4.—
Kaiser-M lange. 5.-
Blüthen-Pecco . . 6.—
Theespitzen, feine Qualität . . . .
Theespitzen, hochfeine Qualität . .

1.40
11 1.60

Telephon 717.m.
— ■I
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Bestellen Sie direct!

• O.E. G. H

Saaltr I>OI,neiStag ’ den 23 ' ° ktober ’ Abends 6 Uhr , im Casino.

Vortrag des Herrn Dr. Vosberg-Rekoŵ
„Die weltwirtfisckaftMe Bedentniig Ostasiens.“

Eintritt frei. Gäste willkommen. Zu zahlreichem Besuch ladet ein
- -- Der Torstand.

In den Preislagen von
6 . 75 , 7 . 75 und 8 . 75

offemen wir eine Anzahl hocheleganter und gediegener
■4»Inieder -, Hid - und Clievreaux - Stiefel

filr Damen,
in den Preislagen von

7 . 50 , 9 . 5 © und 10 . 50
die denkbar elegantesten Herren - Stiefel , schönste

rönnen , bequeme Machart, allererste Fabrikate,
d«. ;„W T YerPflich.t^ " ns, für jedes Paar obiger Stiefel,
WSW TT en niCht zur T0lIsten  Zufriedenheit sich
bewähit ein neue * Haar al » Kr . atzs zu bieten.

lsere .5 Schaufenster Langgasse , Ecke Goldgasse,
^ner ganz besonderen Beachtung.’

darin hervorragend preiswerte Schuhwaaren
j 1 S *Jede® kewünsebte Paar wird bereit¬willigst aus dem Fenster heraus verkauft.

Fett&Co.’s Solmliwaarenliaus
„Union “,

33  Langgasse 33 — Ecke Go ldgasse.

Verkauf nur gegen Baar.

Die jHSMHcbtaraunrubljraöe7

Bfebrfcber unai*
Wiesbslkener
Tagblstts --

• nimmt

Tagblatt-Delkeliungen
Änzrigen-LustrSge

Inhaber: für da- Mirsbsllrnrr Tagblatt
®. Acheurer zu den üblichen preisen jederzeit entgegen.

Km Probe
folgender Cfgarren-
Sorten ist der Prüfstein
meiner Leistungsfähigkeit.

? H 5 iS ®<ÜCf 5 *“ ^ St --- Mk. 2.80 10  Stück MI145 1000
185 1000
390 1000
513 1000
523 1000
547 1000
618 1000
623 1000
760 1000
860 1000

1000 1000
1002 1000
1031 1000

Hausens Kaffeier Hafer-Kakao
ittit-b als hervorragend ivohlthnendes und leicht
verdauliches Kräftigung « - Mittel angemeudetl»ei

Magen-Leiden
Darm-Leiden
Durchfall
Magerkeit
Blutarmnth
Bleichsucht

und ist für

Kinder das bekömmlichste Getränk.
Nur acht in blauen CartouZ k 1 Mk., niemals lose.

(Man .-No. F4920) F5

» » 1U , „

Möllers Cigarren-Lagerei,
Wresbadeu, Kleine Langgasse No.

Hauptgeschäft Frankfurt a. M.

^ ^^ toaoiiauswärts von Mk. 20  an frei.

yomnjliestl, Schleaa. ilnt1.80,
ftmapitfel, .. .. .. z,zg.

Bestell,",a durch 2-Pf.-Karte Abbolnng
Sttm » H. s «!i.neid «r, Hochstätte 31, Ecke

m -j. ,• v Michelövera.
IKitfllieb der Schuhmacher-Innung.

Modes! Modes!
---"L.«L 'LKSk"

Frau !_enz, geb. Winkler,
_ Hcllmuudstroste6. 1 L

»wdm-ffela kSLLML

Willy Neumanns
berühmte Streichhapelle , während der Düsseldorfer
Ausstellung im Haupt - Weinrestaurant concertirend,
wird von heute ab täglich in der Mittagszeit
und Abends von 7 — 11 Uhr im

Wein-ßestanraiit Halepartns,
Langgasse 43,

seine allbeliebten Concerte geben.

30 Tage zur Probe!

Neuheit!Wr-Pottelnomme
„Herold"

__ __ n(r P "°" a°fach. Nickelbügel und Schloh v.rfenden

Höhe 8 «.»„ Breite 07« . ... . BriefmarkenÄhnûĵ Zahlung frd ",8 %

SÄWÄoSÄ ;» ÄS:Mir 0ierg € omi»
einiae ft ahrif.*»**«•

Aeltestes Geschäft dieser Art

9393

Ein
zarter Teint

ist der schönste Schmuck jeder Frau . Ein
geringer Zusatz von | ) r . ÜKerbe ’s
Klefenextraet „ Mlriolin“
zum täglichen Waschwasser erhält die Haut zart
und weich und bewahrt ihr eine dauernde Frische
?>niw e f- beTw K-Ieienextract  rKleiolin * ist er¬
hältlich die Flasche zu Mk. 1.50. F53

Haupt-Depot für Wiesbaden:
Taunus-Apotheke Dr . Jo Meyer , Taunusstr.

Gebrauchsanweisungauf der Etiquette.

Lrinfiftblt mich in alle» vorkommcndcu
Rc? vf" rarb«ittN mit und ohne Lieferung
Mustern" "tlcn Farben nach verschiedenen

NL.I. U Seewald , Fraiikenstrab» 11

s- U Schlafzimmer -Einrichtungen , einfach
hochelegant, sowie alle Arten Möbel Bell
Sv 'egel und Polsterwaarcu empfehle zu
billigsten Preisen. «M. . »elVel , *

Blcichstratzc 24 (fein Lade»),

Gelegenheitskauf
in besseren Stiefeln

für Damen und Herren.
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Loge Plato,
27 . Friedrichstr . 27 .

Der grosse wie der kleine
Saal

werden zur Abhaltung von Bällen,
Ooncerten , Vorträgen , Hochzeiten
und Festlichkeiten aller Art
vermiethet . Näheres hei dem
Restaurateur im Seitenbau . 5-479
©1 zenjlMMtel
H in Plüsch und Fries,
® reich lwrdirt und gestickt,
^ in allen Farben und Größen

empfehlen in reichster Auswahl D

RöckersbergL flarf, 1
9 Marktstraße 9 . _®

®
®

MSIESLt

wem-Ctiquetten
stets vorrätbig,

sowie prompte Anfertigung. 8072
Litho gr. Anstalt,

Kriedflchstrasje 88 , nabe der Kirchgafle.

Artikel zurKinderptlege.
Soxblet*

Apparate
und sämmtlioheZu-

bebörtheile.
Milohflasohen.

Milchflaschen-
Garnitnren.

Gummisauger.
Spielsohnuller.

Zahnringe.
Veilchenwurzeln.
Badeschwämme.

Kinderzahnbürsten.
Ohrenschwämmchen

WaMRrdtehtn
Beit >Einla ; an
von Mk. 1 .50 bis
Mk. 5 .—pro Meter.

ClystirBpritzen.
Kabelpflaster.

Sämmtl. Badesalze.
Badethermometer.

Kinderpuder.
Lanoform-

Strenpulver.
KindercrÄme.
Wundwatte.

Kinderseife,
garantirt frei von allen scharfen und
ätzenden Bestandteilen , hervorragend
durch absolute Milde und Reizlosigkeit,
deshalb unschätzbar für die empfindlich*

Haut der Kinder. 6072
Carton k 8 Stück «O Pf.

Chr . Tauber.
Drogenhandlung,

Htrcfigasse 6 . Telephon 711.

Als schönste SalonÄecken
Teppiche und Vorlagen , best. Mittel gegen
kalte Füße u. Rhenm. Empfehle prima gegerbte
ca. 1 Lfm große schneeweiße(wie Eisbär), asch¬
graue und stlbergraue, wellige

tzeidschnuÜen-Zele
per St . zu 4—7 Mk. geg. Nach». Richtcondenir.
pehme franko zuruck. Viele lob. Anerkennungen.

1» . Menke , Bispiugeu
(Lüneburger Heide).

Streng reck!
Möbel jeglicher Art,

complete Betten
liefert frachtfrei direkt an Private ohne
Zwischenhändler, reell und billig, großeleistungsfähige auswärtige (süddeutsche)
Möbelfabrik unter coulantcsten Beding¬
ungen und strengster Discretion auf monat¬
liche oder vierteljährliche Ratenzahlungen
ohne Erhöhung des wirklich reellen Preises.
Langjährige Garantie für solide Ausführung.
Offerten nnter O. ff1. 835 an den
Tagbl.-Vcrlag erb. F46

&clo nlrsin zeit!

krönte Auswahl . Billig ’Ste Preise.
offerirt als Spezialität

A . Letschen . FaulbnmnenstrasseIO.
_Reparaturen . 8008

Beamte , Private
Utlcutc und Pensionen erhalten von garostor

Wäsche sKavrir^ . " fl
Brautleute. . . . ..
Bielefelder Leinen - uqd
„Haus - m.  Leibwäsche , «fardrneir , Lricot-
fachen", sowie ganze AuSstattuKgen qegen
langes Ziel zu billigsten Fabrikpreisen.
Ost. sind unter IV . s au den Tagbl.-Verlagtu richteit.

Kalser -FaiMrrania.

»8
* - — ^
Ausgestellt vom 19. bis 25. Oktober:

Die Kronstadt-Petersburger
Festlichkeiten

hei der Anwesenheit Ihrer Majestäten des
deutsehen Kaieerpaares, sowie bei dem

Beewohe des franzäs. Präsidenten in Petersburg.
Eintritt 80 P ). Kinder 15 Pf. Abonnement.

Atelier-Ausstellung!
Kunstfreunden und Interessenten erlaubt sich

ergebenst einzuladen
Pet . Feile , Bildhauer akad., Jahnstr. 6.

._ Von 9—12 li. 2—6 Uhr.Orden
A F112

Adel etc. B . Waiden , Prince’s Square 41,
Kennington Park , London 8. E. Rückporto.

DasWanderer-Fahrrad
erhielt auf der Weltausstellung in Paris 1900
von sämmtlicben ausgestellten deutschen
Fahrrädern 9244

allein den Grand Prix.

Nm « Me 17.
Noch ca. 8 Tage verkaufe ich alle noch vor¬handenen

Schnhwaare«
meines Mainzer Schuhlagcrs zu bedeutend
ermäßigten Preisen.
Mainzer SöhnHbazar von Ph . Schö 'nreid.

NB. Bemerke, daß alle Sd>uhwaaren nur
prima Qualitäten sind.  9377

TWWMr -MWllngenund

PMr-Gmitmil,
einfach und hochelegant, in modernem Styl , sehr
billig abzugebcn.

Ferd. Müller, Möbel-Magazin,
Langgasse S.

Geschästs-Cröffnnng.
Den geehrten Herren Fnhrwerksbesttzern in

Wiesbaden und Umgegend mache ich die ergebene
Anzeigêdaß ich bcnte ein Schmied-Geschäft,
Svez. Hufbeschlag, in dem Sauie Rerostratze 27
eröffnet habe. Ich bitte die Herren, mich in meinem
Unternehmen gütigft unterstützen zu wollen. Indem
ich reelle und prompte Bedienung zusichcre, zeichne

Hochachtungsvoll
Carl Kuders,

H« f- « nd Waffenschmied . Nerostraße 27.

Wasche mif?
IffliniB F41

Mer's Cliititi-Salbt
nach Mp. Dämmer.

Wirkt großartig zur Beseitigung deS
Haarausfalls . Unerreicht in ihrer außer»
ordentsichen Räftrkraft b«i Kahlheit ; sofern
noch du geringste Keimfähigkeit vorhanden,

frühem Ergraue « . Mk. t'.20und 2 Mk.
Feinstes Fiaeher ’s

Chinin - Rosmarin - Wasser
0.80 , 1.80 Mk. Allein bei:

Apoth. A. « erli .>N, Drog..Gr . Burgstr . 12,
Apotd. «». Lilie , Drog.^Sanitas ".ManritiuS-
fttnfic 3 n . Moritzstraste 12. F . i isei .er,
Metzgergaffe 14. durchd. Hof/ 1 St . hoch

Abfallholz
pro Centner1.20 Mk.,

Anzünveholz
Vro Centner2.20 MH.

Kohlt« in Fuhren oder Säcken
liefert frei ins Haus 80013

W . » ail Wwe .,
Bureau und Laden: Bahnhosstrastc 4.

Telephon No. 84.

Recht

Kulmbacher Bier.
Br . düster und viele andere Aerzte

urthcilen: Es giebt kein besseres Stärkungs¬
mittel als ein reines mildes Bier wie

Mönchshofbier.
Unterm Zapfen im Kaiser-Automat.

„Mineralwässer ",
natürliche und künstliche.

Die Forisetznng des Ausverkauss des früheren
Lagers findet zu bedeutend ermäßigten Preisen
Riehlstratze 23 statt.

Franz ’rhorinann . Mineralwasseranstalt.

Ia Magnnm bonnm
u. Mattskartoffeln liefert billig frei Haus 9350

Hofgut Geisberg.

.« irr
Weil Uns Keine

faden wässrigen Suppen und Gemüse
schmecken, geben wir denselben

Würze Und Kran
dureh den berühmten„WÜK“-Extraot. L1̂

Butter.
Allerf. holst. Tafelbutterv. täglich frischer

Butterung Vers, in Postcollis von8—SPfd. netto
äPfd. Mk.1.25 franco das Butter-Expork-Geschäft
von J . Mohr , Bordesholm (Holstein).
_ Gegr. 1875._

füsch Mojsme
mm  WliWsm,
sowie Hasen im Aus-
schnittzum billigsten Preis,

Emil Petri, *Ä *"
Wr 13. Nerostraße 13, -Wy

Aepfel ! Aepfel!
Rhein. Bobnäpfel, haltbar, pro Ctr. 6 War!

franco Haus. Nerostraße9, 8.

Jeder Fremde
b*r nach Wiesbaden kommt, sei «» zu kürzerem»der dauerndem
Aufenthalte, fei darauf aufmerksam gemacht, daß das. „Wies¬
badener Dagblatt " — gegründet ,852 — die Älteste,
beliebteste , bMlgste und dabei umfangreichste Zeitung
WiesdsÄens ist(täglich2 Ausgaben, Sonntags und Montags je
eine, Preis SO Pfg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie
kein anderes Blatt, von Haus zu Haus, von Familie zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen redartivnellen Thrile
bietet das „WiesbadenerTagblatt" einen Anzeigenthril von
unübertroffener Ausdehnung, da das „WiesbadenerTagblatt"
allgemeines Infertiousorssn der Wiesbadener Ge-
fchäftstvelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller
Art, besonders zu den FamMen - Nachrichten (Geburts.,
verlobungs», Heiraths» und Todes-Anzeigen) und dem Arbrits-
markt , von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden-
Publikum und neuzuziehende Tkmvohner Wiesbadens wichtigen
östvnklirkzrnNeKanntmachunVen der Stadt Wiesbaden
werden im „Wiesbadener Tagbiatt" ausgenommen. Dieselben
können unentgeltlich eingesrhen werden in den mehrfach
aufgelegten Gocrnqtlarmr des „WiesbadenerTagblatt" in
der Schalterhalle des Verlag » Langgaff« rr. Einzelne
Tagblatt-Nummern kosten8 Pfg. Man

llbsnmrt auf dar
»MiesbsSener TsgblE
im Verlag Langgaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in
allen Theilen der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagbiatt" wird von Königlichen,
rommunafstNndifchrn . städtischen und anderen Skaat «-
und CiVklbehSrden , insbesondere von der Kgl. Staat » - '
anwaltschaft und den Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die FremdvnNst », die Programme der Turhau « '
Conrerke . di» AnKündtgmigrn der hirstgrn Theater
(darunter di« ausfikhrijchen Zettel de, Hofthoatrrs und -es
Residenz.Theater,),die auswärssgenFantilten-Nachrichten , die'
Bekanntmachungen aus L,m Mereinskeben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Fremdenführer , Tages-Vercknfialtungen, Vereins-Nochrichteff,
Wetterberichte, Verkehrs-Nachrfchten), findet fich im „Wiesbadener-
Tagblatt".

Gratisbeilagen des „WiesbadenerTagdlatt"flnd:„Unter,
haltende BlMer ". alle rz Hige erscheinend, die„Mustrirrlv
Kinderzeitung ", „LÜ -Lastku ". Blätter für alte nassauifche
Geschichte und Kulturgeschichte, die „Haus-'und laiidwirthschaftlrche

„TaschenfalWläiie", der ,,TagblattzKale»der"Rundschau", zwei
die„verloosungsstste", fomte„» mkttche Nnzxigrn drs Wies¬
badener Tagükatt ", enthaltend Bekanntmachmige,, hiefiger un-
auswärtiger Behörden, dreimal wöchentlich.

Schachfrenndr seien guf die Zuhrik„ SchM ^, Drgan
-es Wiesbadener Schechoercins, vermiesen, welche das großitz
Intereffe der Anhänger - es Schacchfpietsf̂ idet und jeden Sonntag
erscheint. "

Bei der rinlMintkfchvn » eVSlkrrqqa bedarf das „wies,
badener Tagbiatt" keiner weitere» Lmpsehliing, dörp istW seit
fast einem halben Iahrhundert überall zu finden

«eil UnentklHlfcb für Jedermann^



Muralim zur wuenburg.
Heute Dienstag , 21 . Okt. r

Großes
Schlachtfest.

Achtungsvoll
Wilhelm B*asqaal.

Rur»orzügl. Mittagstisch
zu 60, 80 Pf ., 1 Mk. u. höher. Abonnenten billiger,
irbalt mcm in und außer dem Hiause im Koch-geschäft u . Speisehaus von

Frau Martini , Oranienstraße 2.

Mgelfchellfische, pKNotllLNNaeN frifdhI A

Brlllantringe, 4 Brillantbrochen. 1 P.
-öriLIontof)rrtnfle, 2 Damenuhren niit Schleife, be-

"" t Diamanten und Rubinen, sowie ver¬
schiedene alte Silbcrsachcn.
- Langgasse 3, 1. Etage.

. «" ragener guter Dtenstrock undm’,a
Wimermanlet f. gr. Fig. pass.. 1b Mk., I

^Mve 6 Mk. zu verk. BiSmarckring29. 2 l.
Winter - Paletot , wie neu I

totrur . .. TT , r " halten, kaum getragen, preis-
wertb zu verkaufen. Nab, im Tagbl.-Verlaa. 8i

, îienig gebr. W.-lleberz. f. mittl. fyta. n. noch
gute S,nger -Nähm. bin, zu n. Wellritzstr. 4^, 1 I.

I 1. Tamen-Paletot zu vk. Weilstr. 5. L
«in iJl ü CJ *? 1n töö 11' 8 ichw., wenig getrag.
^ se'd.,Futter . Größe 44, u. dnnkel-
b̂ ane? Alpaccakletd m. Jäckchen . Näheres
Fr . Crantz , Querstraße 3, 2._

Mantel mit Pelzbesatz, , Cape,
a>'t crbalten, .zu verk. Näb. Adlerstraße 65. 2 r!
cv^ öitIA ®,nmenfI-' Ballkl.. Sommer- u. Winter-

^aubmantel . Herren-Winterüberz., Damen-
^chude, ^ Man elofen gr rund. Tisch, f. Wirthsch.V-, b. z. vk. Altb. Verb. Ansk. i. Tagbl.-Verl, 8ä

klegnnies neues Echneiderkleid billig
4» verkaufen Bertramstraßc 22. H. 8 l. _ H

-vosenn. Weste(ganz
ne») billig z„ verkamen Mauergasse 12. 2 rechts.

. .. " h- Polster-Garnitur , pr. Roßhaar,
J?r oa  i neue  Flur -Toilette, acht Eichen,
für 88  Mk., 1 neuer ff. Triumphstuhl, nußb.-pol.,
für nur 20 Mk. zu verk. Albrcchtstraße4. Gth. 1.
Anseben von Nachm. 3 Ubr ab. Händler Verb.

Ottomane mit Moquet , Divan u. Plüscv- j
aarnitnr billig zu verk. Saalaasse 16._8764

, Vertic.. Büchcrschr., Tisch, scvw. m. Gold. 1-th.
Kleiderschr., eis. Bettst., Lamp. Taunnsstr . 9, 1 I.

Vcrticows , neuen. gebr., nußb.-pol., Hochs.
gearb., s. b. zu verk. Adlerstr. 49, 2. HtbS. Part.

E. Singer -Nähm. 45 Mk., 1 Kinderw. 8 Mk.,
1 Kinderfchaiikcl6 Mk. zu vk. Metzgergasse 83, L.

Nene Nähmaschine billig zu verkaufen.
_ J . Wiegier , Goldgasse 5,

Großer Telephon-Schrank,
jedes Außengeräusch für de» Telephonirenden ab¬
haltend, billig zu verkaufen *

_ Langaafle 27 , Hof,

Mchei - Mel.
von Pen elegantesten bis ZU den einfachsten
Einrichtungen . Rur solide Waare zu den
billigsten Preisen . Scrderstraste 33 , Part , j

Für Friseure!
Gebr. Salon -Einricht , sehr bill. zu verk.

Offerten unter E . 5  an den Tagbl.-Verlag.
> Bis 1. Jananr ist meine große Eonditorei-
Laden -Einrichtung zu verkaufen.

_ ISottiieh , Schillcrvlatz 1.

MW geleerte WeinWer
in allen Größen, von 25 Liter bis 1200 Liter
billig abzugeben Neugaffe3.__

1  u Halbstückfäsier, sowie versch. kl. Fäffer
billig zu verk. Weinbandl. Rbeinstr. 91.

Mehr. Tausend */« Wein - u. V»Bordeaur-
flaschen abzugeben Adlerstraße 27.

Mehrere Brände Backsteine mit guter
Abfuhr, nahe der Stadt , billig zu verk. Näheres
Platterstraße l2._ 8826

Doppelfalzziegel , rothe 1. Qualität,
sind wieder vorräthig. 1-ndv -s Lluinxer
lVaohr ., Dotzheimerstraße 7.

WMWWU

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Schollen ^ Rothznngen (Limandes ) frisch
E. Weber, gg

Aepfel!
«M » Brechäpfcl zu verkaufen

per Ctr. 10 und 12 Mk. Proben zu haben bei
_ __ Brunk , Metzgergasse 32,

Feinstes Tafelobst
mtpftcglt Joh . beheben , Obstgärtnerei,

Obere Frankfurterstrastt.
_Versandt nach ansterhalb.

Zwetschen,
und süß, frische Sendung cingetroffen, 10 Pfd.

90 Ps . , im Centner billiger bei
- « «to Enhelbacl . . Schwalbacherstraße 71.

Aepfel p. Pfd 12 Bi. z. v. Rbeinstr. 87, 1 r.

Zum Winterbedarf
empfehle gute mehlig- Kartoffeln . Schnee-
Aocken L Ctr Mk. 2.50. Mäuschen ä Ctr.
Mk. 4.50 zu haben bei « einr . Thon , Land-
wirth, Schwalbacherstraße 39, Htb.

I»
ewpllsblt

M . Wreste , Hochstätte 30.
Telephon Ufo , 3618.

Kohlen,_

Carl Capito«
- _ Adlerstr. 56 u. Herrumühlgasse 3.

AnMehiih. s'i'A. -Ä
W . Tliurmann jp. } Wellritzstraste 18.

Wrlriiufe

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs brtten wir unsere geehrten
Auftraggeber, alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Sichere Wenz.
(Selten günstige Gelegenheit für strebsame

Anfänger «)
Ein nachweislich flott gehendes, seit4 Jahren

gut cingeführtes Laden-Geschäft(Obst- und Süd-
fruchte) ln bester Geschäfts-Lage ist wegen Aufgabe
des Detail-Verkaufes mit Inventar äußerst preir-
wertb zu verkaufen.
, Waarcn-Bestaiid kann mit übernommen werden
ledoch nicht Bedingung. '

Erforderlich zur Uebernahmc sind ca. 1200M
Nähere« im Tagbl.-Verlag. _

Eolonialwaaren - Geschäft in bester Lage'
gutgehend, wegen anderw. Untern, per Januar'
event. früher, zu verkaufen. Offerten unter E . »
an den Tagbl.-Verlag.
' ®t« gangbares Geschäft mit Maschincn-
betrieb und fester Kundschaft sofort zu verkaufen.
Nur gegen Baar . Näb.
._ »<> . Becher , Helenenstraße 5.

ÄÜMMkl jchou» zukifestcs Pfero. wegen
^llsllUlllll , Antgabc de« Fuhrbetricb» zu

verkaufen. Nab. Sonnenberg , Plaiterstrahe 8.
Mutes Pferd ,n verkaufen Jahnirraß- lös
Junger schöner Fox -Terrier (Männchen)

zu verkaufen Hildastraße v.

Ans einem Geschäft sehr aute
<-̂ ..>.-^ .77. . - st' d. Tücher , seid. u . waschl.
«andschnhe , soww Damen -Klcidungsstücke
^llun ^verkanfen Friedrichstr. 19, Htb. 2 rechts.

Bctt-Tiicher ohne Naht
ans gutem Elsässer Cbiffon u. Dowlas

Westfälischen, Halb-Leinen
StuckMk . 1.- , 1.58 . 2.- , 2.58,

2. <5 n. Mk. 3.—. Iwug -g-enheim &
Marx , am Schloßplatz.

Infolge Todesfalles
Hrrschgewerhen (21 Stck. v. 10—18 Enden)
Emanzen zu verk. R -fleet. wolle » stch an

\ ” C” ‘ Herb .-r i . Eltville a /Rtl . w.

^ Jagdgewehre.
. . ZW« Eentr.-Dopvelfl., Kaliber 16 n. 20. Pirsch¬
buchse. Kal. 8 mm, 1 Halme,iloscr Drilling. Kal. 16«NL fe.sg 1* ' -»

Pdot . Avvarat r. 12 PI . z. vk. Albrecbt str. 6 I
Ein vollständig ' “— ~—

neuer Salonflügel
^ 5 /rffer Fabrik, concertfäh. Künstlermi'trnment
hochfein, schwarz polirt, mit Garantieschein billig
abzugeben Anfragen unter V. « an den Tagbl..
Verlag erbeten._ yggg

Ein Clavicr und 1 ifw » « .
i —. . Schreibtisch billig zn verkaufen
Kaiser-Friedrich-Ring 25, Part . I.  _
-Eine  elegante weiße Schlafzimmir!
^ ^ tt5 ?ttfen.̂ ' Näb!' Goethestraßk̂8.̂ 3.^ ''

GelegenheiLskauf.
Ein gr. Beit, 2 Sopba. Stühle „

Bersch. Moritzstraße. 28. 3 ° ^
'  fit -^ ett inil gest. Stroymair . n. Keil 5.50^
} ge» Strohmatr . 3.o0, kleiner Tisch 1.50, Hand¬
tuchhalter0.50, 3-tb. span. Wand 3.—, Deckbeltn
Kissen6.- . 3-schnbI.Kommode 15.- 1 Bett 30 -
Chaiselongne 18.- , Spiegel 12.—, Bilder k 3 —
mmMA .W. mmm.  Knchenschrank 30.- ;
Stuhle ä 1.—, Vorhang - Gallerien u. Sonstigessehr billig z» verkaufen ü
_ Römerbe rg 16, Parterre.

Gklcgciihcitskiiiif.
, Haarmatratzen und Keil, zus. 190
1 Nnßb.-Buffet. innen eichen. Mk. 145, ein Kamel-
taschensopha Mk. 60. ein höh. Trümeau, 1 Sp êgel-

- 1 Schr -ibbüreau. 1 pol . Kommode ec. ec.
Blextiftraßc 24 , Part.  _

Wiit gearb. Hol. n. lack. Möbel. »>. Handarben'
.m,n? rf U,a n̂| ff bob. Ladenmictbk sehr bi,l. zu verk
ballst. Betten 40—15« Mk., Bettst 12—50 Mk
Kleiderschr. (nt. Aufsatz) 21—70 Mk.. Spieaelschr'

34~ 70  Mk.. Kon,;
2b—34 Mk., Kuchenschranke 28—38 Mk., Svrirna-
rnfimtii 18—24 Mk.. Matratzen in Seegras. Stzollc
Airik u. Haar 10—60 Mk.. Deckbetten 12—30 Alk.
Sovbas , Divans und Ottomanen 26—75 Mk'
Wafchkominoden 21- 60 Mk.. Sovbas ii.  A „s,ua-
iund  Zimniertische6 bis

Wvbl « 3—8 Mk., Sopba- und Pfeiler-
sviegel o.-'0 Nik . u. s. so. Große Lagerräume
Eigene Werkstätten . Frankenstt-asie 18. '

bestehend ans 2 Mulde » , Teigtheilmaschine,
Tergbrettern , Brodgestcll und Ladcntheke,
billig zu verkaufen Helenenstr . 29,  Part.

Laden-Einrichtung,
best, in: 3 Schränke mit Schiebthürcn, 3 Laden-
thekcn, Ladentische, Leitern, Sitz- und Stehpulte
1 Erker- u. 1 Büreau -Abschlnß, Ladenstnhlc billig

^abzugeben, auch einzelne Stücke.
_ yerd . .TliiHer . Langgaffc 9,
Ein fast neues Schanfenstergkstell ist billig zu

verkaufen. Näheres  Herderstraße 12. Part . '
, Ein Wagen , für Metzger oder Milchfuhrwerk

aeeranet, zu verkaufen Waldstraße 55, Part.
Ein g. crh. Kinderwagen und Kinderftubl

s. billig abzugeben Karlstraße 28, Mtb. Part.
Kinder - Liegewagen billig zu verkansen

Knstav-Adolfstraße 14, 3 I.__
Ein wenig gebr. Sportwagen mit Verdeck

billig zu verk. Schar,,borststraße5, 4 St . recht«.
N. Cleveland -Rad mir Freilanf zu

verkaufen Frankfurterstraße 13, Gartenbau».
E. 2-ps. Deutz . Gasmotor zu verkaufen.

_ w . Hwrtt ». Nenaasse 17.

Flott ltehcndcr Gasmotor,
3-pferd., gut erhalten, noch im Betrieb, billig zu
verkaufen bei Har ! Sclinegelbercer & Cie ..
Marftstrastc 26._ __ '

Jwei gevrauchie Herde, zwei
. ^ ^ Füllöfen und ovaler Ofen zn
[ verkaufen Hochstätte 20. liirrhiiwn. _

Ein grober transport . Herd billig zu ver¬
kaufen Oranienstraßc 12, Bart.__

Gebr. Herd Oranienstr. 15, Schlosserei. 8827
Preisw . z. vk.2 eis. Füllöfcn, 1 2-ib.Kleide,schr'

1 Waschk., 1 Nachtschr., 6 Stühle Elisabelbnistr. j.
Ein Kastenofen ,u verkaufen Lnbnstraße 7.
Wenig gebr. Gnso«en zn verk Halnerweal . 1.

i GaSheizöfen , wenig gebr., billig zu verk.
^Oran -enstraße 60, Htb. 1.

l . Bügelofcn zu v. Dokbeinierstr. 39, 2 l.

Gaslampen
(Arm und Lbra) in schöner Schmiedearbeit billig
zn verkaufen Lanagassr 27 , .Sos. *

Lüstre, -WZ
10 Stück gebrauchte. 2-, 8- und 6-flamm!g, für
Gas und Elektr., passend für Laden u. Geschäfis-
räunie, eine Erkerbclcucktnng mit 5 Fl . sehr billig
zu verkaufen. » > rd . Müller . Lanaaasse9.

Marktstrasse 23,
vix -ä -vi « dem ..Hotel Einhorn “ ,Ĉ asliister

Irrrmol»Me,t?it vevUnttftn.
Für

Immobilien-Geschäfte
cmpstehlt stch '

Conrad Deibel,
Nerothal 16.

Kleine Billa
Kesselbachstrobe4 , an der elektr. Bahn
Bachmeyerstraße, für zwei Familien ein¬
gerichtet, mit 12 Zimmern, Bäder, Erker.
Balkons, Küchen mit Zubehör, schönes
Gärtchen, zu verkaufen durch den Besitzer
«x Hartninnn . Schützenstraße8,iP.
(Die Halste der Villa ist veruiiethct.) 9295

Mutiere Adelbeidstraßc schöiws Etagen ^ ^ ^ rnd
Hof mit gr. Bleichplatz.

Ueberschnn nach Abzug von Steuern
und Kosten ohne Vermittler zu verk. Näb. im
Tagbl.-Verlag. 8561

Zn verkaufen SÄ
Allembewobnen, mit Stall und gr. Obstgarten.
Gleich beziehbar . Zuschriften erbeten unter
E . A. 555  an den Taabl .-Vcrlag.

Billa ,n schöner gesunder Lage, Näbe des Kur>
gartens u. Königl. Theaters, z. Alleinbewohnen,
eignet sich auch f. Pension, steht zum Verkauf.
Jimi. bki H . Hl,, »ne,Herderstr . 19,1 . 9340

w>t 2- u.3-Zimmer-Wohnungen,
Pferdestall rc.. im südlichen Stadttheik. zu verk.
durch W . May . Karlstraße 7.

Hainerweg 6 , 11 Zimmer und
»MH rticW. Znbebör , comfortabel cin-

®erl1tr"1'' u. Gasheizung, zu verkaufen.Nah. Rbcmstraße 20.
Btlla Sllwinenstr . N6 Z.. Znbcb.) f. 65,000Mk

zu verkaufen dar» W . May . Karlstraße  7.

Die Billa Ecke Beetboven-Schnbertstr.,
bestehend ans 11  Zimmern, reich!. Zubehör,
ist preiswürdig zu verkaufen.

Billa Ecke Marlin-Leisiiigstr., 15 Zim.,
reichl. Zubehör, herrschaftlich ausgcstatiet,
tst zn verkaufen. Näheres bei 8829

Er . Stamm , Adclheidstraße 64.

aller Art zu bill. Fabrikpreisen.
11 . Hrandstätter.

Mein Enden . ftrosse » Lager I st

Parkftrasze
wellen Wegzug fast neue große, hochherrschaftlicht

Etagen - 'Billa , großer Garten . Pferdestall,
äußerst preiswerth zu verkaufen. Offerten unter
T . ii . s »Jo an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Herrschaftliche Villa
Fr itz -RenterStrasse  4

zu verkaufen . Näh . daselbst.  8501

..Für Pensionszwecke
kleine Villa mit 12 Räumen , in guter

schöner alter Garten , ist für
'?b-000 Mk., bei 6888 Mk. Slnzahlun «,
s"s° rt zu verkaufen . Hypotheken vis
1.»18 zest. Offerten unter s . E . 105 an

i den Tagbl .-Berlag.
’xM litiCS ^chön II. comfortabel. für eine auch

zwei Familien, zu verkaufen. Näh.
Krkldelitraßeo. 9370EimgeBlech-LampensslsirmcL'i«7  ss'

Milchglas -Slugeuschützer noch billig zn 85,

. Ein fast neues, gut erhaltenes Bett , sowie
eine sehr schon- gesteppte Tbür Wege,, Ranm-
manacl zu verkansen Näh. Taunnsstraste  29 4.

Kniistbeitstelle, Salon , rotbseidene Garnitur
Damen-Garderobe weaen Fortzna Garleustr. II»

Eiserne Kiuder -'BetttteUe , ganz uen wein
lackirt,-m,t Meisingknöpfe». sowie ein Kinderwagen
vreiswerlli z„ verk. »-eielter . Lniseiivlak  ln L

Graste « ettkiste zn verk. Goethestraße8 ' 3

Matratzen, 1STVS7S
l »iiiliiu » E » » t '>. fdit BiSmarckring 33 .

Topha , 2 Sessel , I Stuhl , gut erhaltci?
abzuaebeii Herderstraße9. Htb. 1.
^ Ta,ä,en >Sopha und 2 Seffel v. ,u vcr-
kaufcn Oranienstratze 10, 2.

und Milckiglas -Slngcnschützer noch billig zu
verkansen Sanggasse 27 , Hof. _ _*

Jwe >kupf., 1 eil . Kessel zu verk. Adlerstr. 27.
Ein Blasbalg mit Geblä« für Schwiedcu

Schlosser billig zu verk. Näb. Karlstraße 89, 1 r.

Packlernwand,
700 m, 120. cm breit (in Abschnitten), sofort billig .
zu verkaufen. Arthur Holle , Spalierobst-
Anlane vor dem Bahnbolz.

MdrM Siiel Mer
in Wiesbaderr,

Langgaffe »2 .
Am Abbruch zuni Adler sind Fenster, Tbüren

Treppen, Erkcrscheibcn mit Rollläden, Mettlacher
Platicu , Sandsteine, Backsteine, ca. 100.000Ziegeln
ONdtafcln, Parquctbödcn, Salidsiein-Platle », ver¬
schiedene eis. Balkons. Dachkändel, sowie Baii- u.
Brennholz und verschiedene Glasdächer zn haben
Nähere« Baustelle Langgaffc oder Feldstraße 25

Ailam Tröster.

0 Aüvmer mit Zubehör, Centralbeiznng, elektr.
Licht, Spelsenaiifzug, prachtvolle Aussicht. Zier-
llarten. für 65,000 Mark zu verkaufen. -
Nähere« No. 87. §374

Gnftav-Freytagstr. 11
nencrbante, mit allem Comfort der Neuz.
ansgest. Villa zii verkansen. Näh. bei dem
Besitzer Architekt Erit :» Aren », Nikolas-
straße 23, P . 9164

3lciitimf «i 4» tt . 5-ZimmerhanS , im südl.
<-. tadtth . , nnt allen k'tequemlichkcitcn der
Neuzeit , an freiem Platz gelegen » rentirt
eine o.Zinimerwohnung frei , Unkosten
und noch freies Geld ist bei q. Bed.
sZwrt zu verkaufe » dircet von » Erbaner.
Offerten unter st. e . km  an de«
Tagbl .-Berlag.

n.0, Mk.Netto-Uebersch,iß,„ach5°/- Verz d. g. Kanfpr., h. Käufer eines
N' N erb. GcschäflSh. d. a. Ring. Anz. ca.
18—20.000 Mk. Otto Engel, Adolfsir. 3, !I
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Wegen Sterbefall zu verrufen ist die allen An¬

forderungen der Neuzeit entsprechend eingerichtete

Billa Kreidelstraße4
mit angrenzendem, über 70 Ruthen qr. Bauplatz.
Besichtigung icdcr Zeit gestattet. 9045

Billa
Frankfurterstraße 25 , in schöner Lage und

durchaus gediegener und feinster Ausführung,
’J* 1'/ o -ä’ ni'' Zubehör. Centralheizung,
e rt r‘ bcrkanfen. Besichtigungen bitteaffi“ 10«"•^ sä

Landhäuser
m moderner Ausstattung 9047

Schöne Aussicht 23-27
SU verkaufen. Baubüreau Albrecbtstraße 8.

B,Na mit 7 Zimmern. Verandas. nebst Zubehör,
mit Ichönem Zier- und Nutzgarten billic zil ver-
kaufen oder zu vcrmicthen. Näheres Taiiiiiis-
straße 53, Part . 9293

ftrankf,trterstr . 22 ist zu ver-
v *** ** kaufen . Dieselbe entb. 12 Zimmer,

ausgeb. Souterrain m. dariinterliegcndem Keller
u. ansgeb. Dachstock, Centralheizung ec. Näheres
daselbst im Banbürean. 8788

Mein Haus Ellenbogengaffe3, mit groß. Laden,
mit oder ohne Geschäft per 1. April 1903 zu
verk. od. vermietben. Alles Nähere persönlich
bei W . Bfeymann , Ellenboaengasse3. 9341

GrößereBilla
»uiei Familien, mit Garten, schönste

Matz zum Bauen von Stallung in nächster
Nahe, Wegzugs halber billig zu verkanien. Anz.
bei. Offerten suh D. 5 an d. Tagbl.-Bcrl. 9342

Weiubergstratze 20
Billa z. Allcinbewohnc», Centralheiz. u. Comfort

der Rciizeit, preisw. zu vk. od. zu vm. Privat-
weg z. Nerotbal, Haltest, d. Bahn. vorh. Näb.
Sr»!»« & Böhlmann . Hcllmundstr.13. 8807

GrotzMge(Gelegenheit.
Herrschaft». Villa , 20 Zimmer,

sonst, reich». Zubeh.. Stallung , Treib¬
haus, schöner Garten , 90 Ruthen , unter
der feldg . Taxe — nur »0,000 Mk.
über die Belastung — sofort zu verk.
Für Merzte als Sanatorium sehr pass.

"l « • Engel , Adolsstraße 3.
Neues Haus mit Thorfabrtt und Hinterhaus,

3-Zimmer-Wobniingen, gegenüber ciiicm freien
Platz, für reell 120.000 Mk. bei 12—15,000 Mk.
Anz. zu verk. Rentabl. 7300 Mk. Anfr. unter
H . A. S5N an den Tagbl.-Bcrlag. 9180

Neues IoWei-3-Zim.-HlillS.
Vor- und Hintergarten, mit großer Werkst. ,
wcstl. Stadttheil . rentirt3 -Zimmcr-Wobniing frei
und noch Ueberschuß, unter günstigen Bedingungen
bei kleiner Anzahlung billig zu verkaufen. Off.
unter * . 4 an den Tagbl.-Verlag.

Billa in bester Lage mit
schönem Garten, 4L Rth.
haltend, erbtheilungs-
halber d. d. Testaments¬
vollstrecker zu verkaufen.

Näheres bei
«los . Bandnltzky,

Weberqasse3. Telephon
No. 267ll. Wö

Ein rentables neues Etagenbans, 4 St . von je
5 Zimmern, Küche, Bad,Balkon, ans erster Hand
preiswerth abzutreten. Gute Hypotbck oder
Ncstgeld wird mit in Zablnng genommen. Näb.
^ « . Büek , Rbcinbabnstraßc2. 9°97

( Neues Etagenbans,dichtb,Ring,« 1000 Mk. Uebersch. lassend, m. 5000 Mk.
W Anz. z. vk. Bk« ;-« », Adolfstr. 3. _

Villa Mozartstrasie 6 n . 8 zu verk. durch
41. Imand . Luiscnplatz 1. 9272

Neu hergcrichtcte große Billa , ruhige Sage,
Sounenbcrgerstr . , für 108,000 Mk. zu
verk. durch Imand , Luise, iptat; 1. 9273

Schöne Billa , Nerothal , sür 72,000 Mk. —
Große Billa , gesunde Lage, beim Wald,
m. großem Garten u . Bauplatz , für
85,000 Mk. zu verk. durch 9274

Xmnind . LUistUvlatz 1.

RcueS modernes Haus (Pension) ist wegen
Krankheit unter günstigen Bedingungen zu ver
kaufen. Näh. im Tagbl.-Perlaq. 8c

Hochfeine Billa in einer Hess. Kreisstadt, mit
Gymnasiumu. höherer Töchterlchnle, geht svotb
billig ah. N. u. H>« . 138 an Elcctrlcitäts
Werk Anerbacii , Auerbach (Hessen).

Rittergut,
diesseits der Weichsel, 1300 Morgen groß, meisten»

Weizen- und Nübenboden, schloßartiges Wohn
Haus, fast neue Nebengebäude, Genossenschaft?^
brcnncrei. reich!, leb. todteS Inventar , gute
Jagd auf Hochwild, Fasanen ;c., sofort

zu verkaufen.
Kleineres Immobil wird event, mit in Zahlung
genommen. Erforderl. Cavital 90—100,000 Mk.
Sclbstresi. erfahren das Nähere»ob O . IS. 37»
durch llaasenstein & Vogler A .-SJ..
Frankfurt a. M . 1' 52
Martin- u. Lestingstr.

In der fertig ansgebauten Martin - und Leffing
siraße sind noch schöne Bille, »vauplätzc ver
schiedener Größe und Form sehr prciswürdig
zu verkaufen. 9071

H . .1 . IViederspakn,
Telef. 2343. Schlichterstr. 10.

Billenbauplatz 5:
Object hier oder auswärts zu vertauschen. Off,
unter 33. 4 an den Tagbl.-Verlag.

Immobrttrir kaufe» gesucht.
Ein rentabl . Saus , südl. Stadtth.. mit 2-, 3-

o, 4-Zim.-Wohn., zu kaufen aesncht. Offerten
mit genauer Angabe des Preises, der Anzabl.,
Mietbeinnabme, Hypoth. u. s. w. u. A. V . 111
an den Tagbl.-Pcrlaa erbeten.

Rentabl. Geschäftshaus
baldigst zu kaufen gesucht. Schriftliche Offerten

mit Preisangabe und Bedingungen erbeten
Bismarckring38. 3 links.

Ein rentabl . Haus in guter Lage bei hob.
Anz . zu kauf . qcs. Doppclw . bev.» aber u.
Bcd . Off. unter w . 5 an d. Tagbl .-B

y 'viII

Größere Billa
mit 102R. Garten, Dambachthal43,12 bis
1b Zimmer, Centralheizunp, gesunde schöne
Lage, in Waldesnähe und Anlagen vor der
Villa, zu verkaufen. Stets einznieben. da
Gärtner im Hause. Näb. beim Besitzer 9296

Hax Blarfmnnn , Schützenstr. 3, P.

Die bisher von Herrn Archiiectcn 8ei >elle » l»erg
bewohnte Villa Wilhclmsplatz 2 ist alsbald
durch den Unterzeichneten Beauftragten der
Eigentbümer zu verkaufen. Das Grundstück,
Han« mit Garten, ist 49 Nntbcn groß. Aller
Nähere ist auf dem Bureau des Unterzcichnctcn.
Adclheidstraße 24, zu erfahren. 9254i »r. Alherti . Rechtsanwalt.

,illa Parkwea , 8 Zimmer, Atteinbewohnen,
Ansbauen, z, Neubau zu veik. Offerten unter
13, 8 an den Tagbl.-Verlag. . _ ,

Rentables Eckhaus mit Metzaerei, im Westend.
ohne Concnrrenz, mit 6—8000 Anz. zu verk.,
1000 Mk, Ueberschuß, Offerten unter E . 3 an
den Tagbl,-Verlag,

rentables Etagenhaus , Rheinstraße, Wegzug-
halber zu verkaufen. Näb. durch ,

Er . Beilstein , Dotzheimeritraße 11.
reue» HauS mit Stallnng und Reniisc ist
Krankheit halber zu verkaufen, evtl, auch Tausch.
Näh. iui Tal,bl.' Vtrlag. Ln

!Zu kaufen gesucht:
Villa , 8—10 Zimmer,
Villen -Bauplatz,
Etagenhaus , 3- oder 4-Zimmer-

Wohnungcn»
Banterrain,
Grundstück, 3—8 Morgen , für

Gärtner.
Ausführliche Offerten erbittet

11 . Bteifner,
Immobilien - Hhpothcken-Agcntur,

Scerobcnstraße 27.

Eine Pensions - Villa , gute Lage, gesucht.
Offerten mit genauer Angabe des Preises und
Hypoth.-Verbältnisse unter V. E . 108 an
den Tagbl.-Verlag.

HauS mit Laden im südlichen Stadttheil zum
Preise von 50—70,000 Mk. zu kaufen gesucht,
Gefl. Offerte» u. B . « an den Tagbl.-Verlag,

fort 1t A flllt  rentabel , mit
VHIIvw «yilllVr niiitelgroßeii Woh¬

nungen, Nähe Bismarckring bevorzugt, mit
10—12.000 Mk. Anz. zu kaufen ges. Offerten
unter B . 8 an den Tagbl.-Vcrlaa ei beten.

Haus , passend für Bäckerei und Conditorei, von
solv. Käufer sofort gesucht. Offerten unter
11. 8 an den Tagbl.-Verlag.Gut rentables

Etagenhaus
zu kaufen gesucht. Gefl . Offerten u . Eh.

**• 3 an den Tagbl .-Berlag erbeten.
Gut gehendes Restaurant , beste Lage, v. tücht.

Fachmann mit 10—12,000 Mk, Anzahl, zu kans.
ges. Off. mit Ang. v. Kaufpreis rc. unter ®. 3
an den Tagbl.-Verlna erbeten.

Ein Bauplatz
an der Mainzerstr. oder eine Villa mit Garten

im Preise von 60—70,000 Mk. sofort gesucht.
Offerten mit genauer Angabe de? Preises unter
11. « . 103 an den Tagbl.-Verlag zu richten.

i’.ir Vereinfachung des geschäftlichen
1 Verkehrs bitten wir unsere geehrten

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Capitalien in verleihe ».
Für gute Hypotheken, Ncstkanfgelser . For.

derungen habe stets Käufer . Sensal
Jfeyer Siilxlterger . Bahnhofstraße 16.
Telephon 524 . Sprech, . v. 3—5 Nm . 9068

HMthtMBa«ksclöcr
ttelt Tcufal Uejer ^Iilzberger«vermittelt

riahnhofftraße 10. tlierg'
Telefon 524 . 9069

HypothekeugelderL»,!
wdcr Höhe bis 60 "h  Tore , sowie einige Posten
2 Sielle unter sehr gjinst. Beding, z, Vera.
Näheres b. Bk. ikaer , Friedrichftr. 19. 8808

^rttttfrt ^IHtt auf nurprima zweite
. U  Hypotheken anSzn-lcrhc« . Offerten snb t.  r . an den

Tagbl .-Verlag.
30,000 Mk. auf Januar 1903 aiirzi,leiben,

Offerten u, O. 1 . « « 8 an den Tagbl.-Vcrlaa,
30,000 —50,000 Mk. auf Januar 1903 auf

I . Hhpoth . anSzuleiben . Offerten uut.
o . 2 an den Tagbl.-Verlag.

Hypothekengelder
zur ersten Stelle

(Bankgelder)
hat unter günst. Bedingungen

zu vergeben
Siegfried Pliilippsolin

Frankfurt a. M., Zeit 69.
N Telephon 4076. x-

ai F98

II
20,000 Mk. u. 30,000 Mk. auf gute

2. Hhpoth, aiiszul., ev. Ankauf eines Rest
, „ kaufes. 3311« « « sei . Adolfstr 3.
Zur ersten Stelle 18- 25,000 Mk. sofort

oder später ans, »leihen. Off. u. IV . E . 1330
an de» Taabl.-Nerlaa.

25—:i3>,0«0 Mk.
znlcibtn von Selbstdarlciber. Offerten unter
11 . 4 an den Tagbl .-Verlag.

18- 20,000 Mk. , 12- 15,000 Mk.. 3x10000
u, 8—10,000 Mk. s. am I . Jan . z. 2. Stelle aeg.
5—4v*•/o ausziil. d.Lud. Winkler,Rbeinstr.23,2.

Auf gute zweite Hypothek 10,000 Mk.
ver 1. Januar auszuleihen. Offerten unter
Yi.  E . 1313 an den Tagbl.-Verlag.

fi — 7 aus erste o. g. zweiteW JJll*  Hyvothek v. Selbst-
. Verl, ausziil. Off. u. 11. 4 a, d, Tagbl.-Verl.
10,000 Mark ans sofort aiiszuleihen. Näh. bei

Kr » « . Göbeustratze 2 , 2

Capitatte» f« leihen gesucht.
Capitaliften S *. Ä

nuter ^ miothcfcit* Weyer Snlzber ^er,
Bahnhofstraße 16. Telefon 524 . 9070

Gesucht ver 1. Januar 1903 auf längere Zeit
130 - 140.000 Mk. zu 3-/«»/» ans ein gut
rentables Hans in der besten Lage Wiesbadens,
»reldgerichtliche Taxe 275,M0 Mark. Direkte
Offerten (Zwischenhändler verbeten) unter
<*• «B. 1» A a» den Tagbl.-Verlag.

50.000 Mk. auf I . Htzv. gca. dreif . Sichcrh.
(Taxe 150,000 Mk. ) v. s. verm . Manne
ges. Off. unter 5B. 5 an den Tagbl .-B.

35 .000 Mark gesucht ihr 2. Hypothek ans ein
Han« am Kaiser- Friedrich- Ring. Offerten
unter *3. tl. 28 « an den Tagbl.-Verlag

Mk. 22—36,660
suche ich ans mein Hans als 2. Hypotb. per bald.

Offetten u. B . B . 588 an den Tagbl.-Verlag.
Mk. 1800 gegen Nachhypotbek sofort auf

vrima Obsect gesucht. Gest. Offerten unter
E . 3 an den Tagbl .-Verlag . 9264

1. Hypothek.
Fabrikanlage int Werthe von

•,80'0C0-— weiden an erster Stelle
Mk. 200,000 .— gesucht. Off. it. A. IX. 155
an den Tagbl.-Verlag.

Baneapital,
,75̂ 0»000 Mark in Natenzablungen, Sicher¬
stellung durch hppotb. Eintragung, bohc Zinse»
u, Gewinnaiitbeil, per gleich oder später gesucht.

- «ONcrttn li. B . C. 331» a. d. Tagbl.-Verlag.
Mk. n. d. LandeSb. yes. 5 0/0 Zinsen.

«. M. » 120 an  den Tagbl.-Verlag.
10 12,000 anf. ans gute 2. Hypothekz» leihen

acsiicht. Off. unter D. 3 an den Tagbl .-Verl.
tET  Ä ^ Moßung zweier Hypotheken werden
28 —30,000 Mk. zur 1. Stelle ans la Objekt
ö. Selbstdarleibergesucht. Off. unter A.  8 an
den  Tagbl .-Verlag.

4000 Mk. ans rentabl. Hans peg. Nach-
bypothck zu 5>/2*>/, aefucht. Näb, kostenfrei d.
Bind . 31 inkicr . Rbcinstraße 23, 2

12.000 Mk. als 2. Hypoibek zum 1. Jan . 1903
eont Selbstverleiher gesucht. Offerten u. 3 8
an den Taobl.-Verlog.

1 OÜft ai« erfte HypotheklwWiVW " auf ein prima industr.
Anweien in Mainz im Werthe Don Mk. 500 000
Sit leihen gesucht. Offerten u, * . MT. 40387
an 1» Frem in Mainz . (No. 40287) F27

15000 Mk. und 55C0 Mk. 2. Hypothek, sowie
6—7000 Mk, 1. Hyotb mi 5% auf's Land ges.
9cabercs bei lirari . Göbenstraßc 2, 2.

,»r Vereinfachungdes geschäftlichen
! Verkehrs bitten wir uiftere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

. ICisncr Wwe .,
Dentiste.

Zahnatelier
für Frauen n. Kinder.

Bahnhofstr. 9. — Sprechst. 9—6 Uhr.
Massige Preise.

u ,WT Nehnic meine Praxis w. nur. Frau
»n». Hebamme. St 'ftstraße 1.

Chemiker Dr. pliil.,
vielseitig, auch technischu. kaufm. gcbildkt, wünscht
n> ivabrik od, «icschäft tbätig, eveitt. mit Kapital
en'zulrcteii. Prim Referenz. Gefl. Offert, mit!*** ■ w nn  den Tag bl -Verlaa.

Möbelbranche.
Fachmann sucht sich mit 6- 10/00 Mk. an

olidcm Möbel- und Polsicrwaaren- Geschäft zu
betheil,gen. Späterer Kauf nicht ausgeschlossen.
Offerten unter BB. 5 an den Tagbl.-Verlag

Damen od. Kfm. k. Filiale,
Colonial -, Dclic .-, Kaffee-

Röstcrci - , Molkerei - Artikel , Wein und
Coguae sofort üvertr . w. Off. unt. XL. 43
baiiptvostlageind Wiesbaden.

,4,kvnncn  scbrgangbaren Artikel
*£ ^11313411 gegen hohe Provision znm

Verkauf crbalten. Gefl. Offerten snd 8 . »4
postlagernd Biebrich a . Rh . _

Frisch voran
Glück bezwang.

Zur Enllaniung i. Berufe,
als pflichttr., gewissenhaft. Bevoll-
mäoht., Vertrauter, Geselliiftnnachf.
u. s. w. empflehll sich etrebs.
gebild. Kaufmann, tbatkräft., durch¬
aus ehrenhaft. verträgl. offen.
Charakter, Anf. 30er,unverlieir . ,
freid. Kathol., angen. Aeussere, aus
angeseh. Familie. Seit Jahren i.
umfangr. mütterl. Familiengesch.
als Geschäftsführer erfolgr. thätig,
erachtet Suchender es a. d. Zeit, da
Auseinandersetz. — bei der ihm
gross . Vermag , zufällt — Umständ.
halb, in absehb. Zeit unausführb.
an sich selbst zu denkenu. eigene
Position u. Byebensg -Iiick z.
erringen. Süddeutscliland,
Nähe Grossstadt bevorzugt. Strengste
Reellität zugesichert u. erwartet.
Gefl. Mittheil, erbet, u. I *. 8 an den
Tagbl.-Verlag._

Königl. Theater.
Zwei Viertel Abonnement Parquet od. 1. Ran»

(nebeneinander liegende Plätze) gesucht.
_Pens . Margaretha . Tbclemannstr. 8.

2. Rangg., 1. Platz, 1. Reihe
abzugeben Morkstraße2, 1.

Königliches Theater.
Ges. für läng. od. kür». Zeit 2Plätze 1. Rang.

Seitenloge oder Gallerte. Offertenu. B . BB. 34
postlagernd hier._ _

. Theater.
Zwei Achtel Abonnement , erste

Ranqgallerie , gesucht. Offerte»
erbeten nn

Reisebnreau Schottenfels.
Königl . Theater. Ein Viertel Adonn. A,

2. Rang, 2. Reihe, nahe Mitte, Umst. halb, für d.
Sais , abza. Stittstr , 17, i. Lad. (9- 11 V., 1—3 N.).

An klein , fein . Club ist ein groß., auch kl.
Zimmer, verbünd, durch Flügelthüre, 1. Etage, zu
vermietben. Näb. im Tagbl.-Verlag. Itn

Tücht. Kaufmann, I. I . im Ausl., cmpf. sich
znm Beitragen von Büchern, dopp. u. eins. Buchs.,
Corresp., Vertr,, Uebcrs. a. sranz., engl., russ. U. dgl.
Offerten suh Bt. 5 nn den Tagbl.-Verlag._

Kngl. Governess, experieneed, desires morning
or afternoon engagement. Languages, nrnsic,
landscape painting, Off, J . 5 Tagbl.-Verlag.

Gur hürnerl. Mitiaastiich Nicolusstr. 32,  V.
Klöinvr filllll tür Vereine lind Gescll-
KilkUUT. AlUllt schäften ist noch sür einig»

Tage in der Wodic frei.
Ernst , Nestaiiration„KönigShallc",
_ Fanlbrnnnenstraße8._

Bcrciiisloktil tffi
Rheinischer Hof , Ecke Neu- und Manergafle.

Junger gebildeter Kaufmann,
mit guter Handschrift/ firm in einfacher und
doppelter Buchführung, sowie Corrcspondcnz,
empfiehlt sich in seiner freien Zeit zur Besorgung
sämnitlicher schriftlichen Arbeiten, zum Ucbertragen
der Bücher rc, Offerten unter A.  O an den
Taabl .-Verlag erbeten.

Zur Anshülfe!
Für einige Stunden Nachmittagss. jüngerer

Mann , gelernter Kanimann, m. flotter Schrift,
Beichäst, Offert, suh 11. 3 an den Tagbl.-Vcri

Junge Servrerfrau
empfiehlt sich bei Geiellicli. Albrechtstraße  25 , 3,

MksskPiWllslHiiiky.
wie alle Hansbaltniigsmaschineiirevarirt schnell
Fl *, liriimer . Wcheraasse3, Hof rechts.

Reparaturen an Nähmaschinen aller
Systeme prompt u. billig. (Rkguliren im Hans.)

Adolf Kumpf , Mechaniker , Saalgasie 16.

Alle Schreinerarbeiten
bill, ailsaeiübrt, B»I>. Bt. 34eis, Sedanstr. 15.

ParqnetbödenZ,SÜt
Er . ».« der, . Frotteur . Bismarckring 36 , Htb . 1.

Robrst. ii. tt . ui. b, gell, W, Petry. Kirchg,56.
'-kille Tapezircrarvctten werben prompr n.

bill. ausgesühri 9gJg
A. i .oirinT . Adelbeidstraße 46.

,,llb  Tapezirer - Arbeiten
fertigt sauber und billig

IN und außer dem Hanse an,
« >ch . Biavld , Hclencnstraße 7.

Daielbst ist ein Divan billig zu verkaufen.
»n» zum Ausarbciieii und

VAllip>jl. IfN. wieder Nciiherstcllcii von
GaslnftreS und sonstigen Beleuchtungs¬
körpern bei Promoter Bediciiinigu. billiger Be-
rechiiiiiig, 3 . Meiilhergor . i6>mmer»iannstr. 6.

.Vtnntl . n. Maß ii. >«cp, Gölbc, Karistr. 80. 1.
Tücht. Herrn- n. Damenschneider sucht noch

Knude,, «. d, Hanse. Sedanstraße 10, Vdb. 2 I.
Erste Damenschneidcrin empfiehlt sich in

und außer dem Hause. Wellritzstr. 18, Gth. 2 l.

i
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®. Krauter, Damenschneider,
Nerostratz« 23 , 2 St .,

empfiehlt sich zur Anfertigung von

Küstms, Paletots, Millitck.
__ Modernisirnng wird  angenommen.

ffcvildete Schneiderin
aiUUUtllfUJ empfiehlt sich zum Att-

iertlgen von Damen - und Kindergarderobe , sowie
Aenderungen zu mäßigen Preisen . Franken-
strotze 18 , 2 . Et . rechts.

Pcrfecte Näherin empfiehlt sich sür bessere
A " ?tr - und Damen - Garderobe auß . d. Hause.
Steinaaffe 20. §>, P . ^

Tüchtige Schneiderin empf. sich bei maß.
Preisen tu u. a. dem Hause. Mb . Riehlflr . 9,3r.
, Tücht . Schneiderin m. g. ^ mpf. sucht K.
in und außer d. Lause.  Jahnstr . 44, Gtb . P . 1
_ durchaus perfecke Setz« eiderin siecht noch
Kunden . Zu erfragen Maueraaffe 14, 1.

Costüme von 6 Mk. an w. schön u. gutsitz.
angefertigt , Kinder -, Hauskl .. Aend . bill. Oranien-
straße 22. Stb . links 1 Tr . I., bei « taniu . Bitte
genan auf Stb . links und  Namen zu achten
. . Costiimröcke, Hauskl ., Unterröcke, Aenderungen
jeder Art w. billig angefert . AdolfSallee 28, 4 Tr.

Kostüme, Blousen , Gelellschastskleider w. chic
angef. in u. außer d. H. Zimmermamiflr . 9. P . I.

Tüchtig « Schneiderin empf.
. - „  sich zum Unfertigen von einfachen

und eleganten Costüme,, . Helenenstraße 15, 2 Ifs
Costüme , Hans - und « inderkl . w. eleg

u. gut auges . Helenenstraße 11, 1.
Schneiderin emvsiedlt sich Emsernr . 25 , £>. 1.
Ausstatr . u . Wäsche f. Kinder , sowie Garder.

für Knaben u. Mädchen w. angef., sowie Wäsche
anSgebessert. Näh . Kiiaurfiroße 1, 1. Et . r . 8595

Chr . Heldemaim.
Weitzzeugnäherin , Schwalbachcrstr . 2 «,H. 1,
empfiehlt sich zum Anfertigen ganzer Ausstattungen,
sowie Herren - Hemden unter Garantie sür tadel¬
losen Sitz und feinste Ausführung . Prima
Empfehlungen.

Monogramme f. Ueberz. u. Bunt - u. Gold¬
stickereiw. sch, u, bill. bei. Kgrlfiraße 1, 3 l.

Empfehle mich im Bnut » und Weißsticken in
und außer dem Hause . Näh . Eleonorenstr . 3. 1 l.

Modes!
Wellritzstr . « . Wellritzstr . « .

Elise Schäfer,
ranflidörige 1. Arbeiterin in hiesigem Geschäft,
empfiehlt sich in allen in ihr Fach einschlagenden
Arbeiten unter Ziificheruug prompker und billiger
Ausführung in und außer dem Hanse.

Darrren-Hüte
IN jeder Preislage , Garniruuaen rasch und billigst
Pbilippsberafiraße 45, Part,  r.

Tüchtige Modistin empfiehlt sich in und
außer dem Hause . Herderstrasie 11, Stb . P.

werden elegant garnirt , Ziilyiite»
angenommen od. billig berechnet.

A.  Hopp , Zimmermannsiraße 8, Pdb . 1 I.
Hüle werd . chic garnirt Saalaosse 32 , H. 3 r.

Hutfedern u. Boas
werden gereinigt , gefärbt und gekräuselt, besonders
alte getragene schwarze Federn werde» wieder wie
neu bergerichtet Platterstratze 8 , 1. Eta ge.

Bettfcdern iv. d. Dampfapparat «er. ve>
^rau Klein . Alvrcchtstraße 30, _ 9153
7 Jp, Büglerin sucht Kunden in u. außer dem
Hause Seerobenstraße 9, Mtb . 2 St . I.

Periecte Büglerin f. n . Kunden in u. außer
dem Hanse . Blücherstraße 9, Mtb . 2 r._
^ Tücht . Büglerin h. u. T . frei ; nimmt auch n.
Wasche z. Bügel » an . Nerofiraße 41/43 , Frtsp . r.

Herren -Wäsche w. tadellos u. pünktlich ge¬
bügelt . Frau I »ranaiulh . Römerberg 36. 2 1.

Handschuhe werden täglich schön gewaschen.
Fr . « » «ennch . Wwe., Soalgaffe 5.

Cirt tt ftt* werden aut gewaschen
und gefärbt Militär.

Effecteu-Geschäft Schwalbacherstraße 1, Ecke der
Luisenstr aße . gg 25

Wäsche z. W . u. B . w. nna . Roonstr . 7, 3ft7
Hcrrschaftswäsche wird schön gebügelt und

prompt besorot. r . 8 . . Dambachtbal 10,  G . 8.
R . Fr . w. li. K. i. W. Seerobenstr . 16, ftTT!
Herrenwäsche w. ang. z. Bügeln Adolfs

allee 27, Hth . 3.
Serrfchaftswäsche w. schön gewaschen und

gebügelt Feldstr . 19, Hth . 3 I, Eigene Bleiche.
Wäsche einer Herrschaft wünscht

nnznnebmen v̂rait Husrli . Erbenlleim.

^11 ^ 0 Cflllij Wäsche zum Waschen undBüaeln annen ., prompt und
billig besorgt. Näb . im Tagbl .-Berlag. _Re

Kriscus « i. no» Kunden b. billigen Prei,e „.
Wellritzstraße 31. 2 St.

Friseuse s. n . Kunden Platterstraße 3, 3 St,
Friseurin eiuvi . sich Äestendür . 13, Htb . P . ' si
Friseurin enivf. sich Seerobenstr . 9 . 2. H. 2 l.
Damen -Fristren wird gründlich gelehrt.

I ' . Hplinuf . Danien -Friieur , Weberaaffe 50, 2.

Krankenpfleger,
kräftiger Mann , über ». Nachtwache u. Psiege bei
Schwerkranke». Off , u. H . 8 bei,  d . Taabl .-Perl.

Dame
empfiehlt flrlj in Mauieure . ^10^
liidlidfie Ausfuhr . Rdeinstv . 24 , 1.

Jitnge Dame
empfiehlt sich zur Fingeruagclpfl.
tManicnre ) . Eleg . Ausf . Gcisberg-
strafte 10, Part.

Dame empfiehlt sich in

Mamcure und Pedicnre.
Sprechfi . von 10—12 Vorm . u. von 2—5 Nachm.
0n Paris traugsis . Geisbergstratze 3 » Part

Entfettungskuren,
rationelle Behaudl . d. Korpulenz . _

»U " Friedrichstraße 9 , Part . ‘VI
Belehrende « Prospect gratis.

Ki» d, 1» Monate alt, in Pflege zu geben
Moritzflraße  28 , Hinterh . Dach.

Ein Kind
besserer Herkunft wird gegen einmalige Vergütung
von bess. kinderloser Familie in Pflege genommen.
Offerten unter J . Cli . Bi» bauptpofllagernd.

LlnaenchmeS Keim geboten wird ölt . evtl.
vflegebedürftigem Herrn bei alleinstehend. Dame.
Offerten unter SB. « an den Tagbl .-Verlaa.

. Damen
Hilfe in allen Frauenleiden . Offerten unter
14 . B . 58a an de» Tagbl .-Verlag.

Wer Geld brauchto--. a-««,,.
Sicherheit , wende sich an F1. W . © tte,
Berlin 4V » 2 ( Rückporto . )

^urlefiue siebt Selbstgever reellen
^UllUjlll Leuten . 14 leuscl », Berlin,

Wilbelmsbavener Str . 33. N. vt . Rüdkvorta . 1114
. , Man sucht zu einem sicheren kaiilm.

Unternehmen , welche» bestimmt in kurzer Zeit
einen schönen Nutzen abwirft , 1000 - 1« Xi « k.
aufzunebmen . Agenten verbeten . Nähere » im
Tagbl .-Verl eg. 5p

Suche 5009 Mk . geg. Verpfändung v. Police
über Mobiliar im 8-fachen Werth . Offerten sud
14 . O . an  den Tagbl .-Verlag.

Wer leiht junger geschäfts¬
tüchtiger und gebildeter
DoUie von wahrhaft dankbarem Gemüth die

Mittel zur Gründung eines Etetlieil ($ C S
fchüfts , resp. die Caution zur Uebernahme

Filiale ? Off. wolle man sofort
und vertrauensvoll bei gegenseitiger
DiScretion in, Tagbl .-Verlag u . g. » niederleaen.

Suche 50 Mk. zu leihen. Schnelle Rückzahl.
folgt . Offerten u. M. 8 an den Taabl .-Berlag.

, . Suche 40 Pik . zu leihen geg. g. Zinsen.
Rückzablung nach Uebereinkunft. Gefall . Offerten
linker 14 . 1» an de» Tagbl .-Verlag

Alleinstehender distinguirter Herr , 30 J .,
wünscht Briefwechsel mit einer Dame der Ge¬
sellschaft über ülirbeau Barten der
Qualen und Sacher - tlasocli . Offerten
unter H . 8 an den Tagbl .-Verlag. _

Freundschaft!
Mit wahrhaft vornehmer , distinguirter

Dame (sonst Brief Papierkorb ) möchte iiinächst in
chriftl. Verkehr treten , bei absolutester Dsreretiou.

Briefe erb, unter . . Salve *» voffloa . Kassel.

Herrath.
Junger Architekt und Baumeister , äußerst

olider Charakter , lebenslustig , nebenbei schöne
'tattliche Erschciuuug . mit Vermögen , sucht ans
diesem Wege eine Lebensgefährtin . Erwünscht ist
eine Dame von angenehmem Aeußcre », aus nur
guter Familie , mit Vermögen . Wittwe aus¬
geschlossen . Dame », welche dieser Annonce näher
treten wollen , belieben ihre Anträge und Adressen
unter 4 ' . 7 im Tagbl . - Verlag niederzulcgen.
DiScretion Ebreniache.

Mariage.
Eleganter vornehmer Herr , 28 Jahre , finanziell

und gesellschaftlich unabhängig , wünscht distinguirte
elegante Dame kennen zu lernen , die ebenfalls
durchaus uuabhäugia sein muß ; e» kommt dem
Herrn weniger ans Schönheit als auf Rage und
Intelligenz an . Offerten unter 4 . 8 an de»
Tagbl .-Verlag. _

WM— Wittwer»
Aiiiangs 40« iFiihrwcrksbesitzer ), mit vier Kindern
im Alter von 8—14 Jahre », wünscht sich mit
einem bess. Dienstinädchcu oder Köchin in ange-
imssciiim Alter , mit etwas Vermögen , wieder zu
veiheirathcn . Anonym zwecklos. Strengste Ver-
sdiwieaeiibeit. Offerte » unter w . 8 sind bis zum
80. Oktober im Tagbl .-Verlgg ciuzureichc».

vrrpachtnlulktt

Z K»r Vereinfachung des geschäftlichen
0 Verkehrs bitten wir unsere geehrten

AnftragAeber , alle unter dieser Rubrik
uns zu übcriveisende » Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Lagerplatz,
175 Rth . haltend , mit gute», Zufuhrwcg , in der
Nähe der Dotzkeimerstraße , jetzt Kehrichtlagerplatz,
ist vom 1. Januar 1903 anderweitig zu verpachte».
Näheres bei

EcbKfp, -. Kaffer-Friedrich -Nina 72.
Vif <*v 2 Ätorg . groß , sin Aukamm

an fertig« ' Tbraße . pi ver¬
pachten, auch für Gärtner od. Lagerplatz geeignet,
Waffer und Gasleitung vorhanden . Näheres
Sonneiibera , Wiesbadenerffraße 2fl, 1._

VilfliM ’lllnÜ eingezänni , in der vorderen
iv. liijl . iptttt ) , Maiuzerstr ., per sofort zu

verpachten. Näh . Comptoir Nicolasstr . 26. 9050

ilntrrricht

Z
ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alleunteroieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

tterlHz School
Sprachlehr - Institut für Erwachsene.

Rheinstrasse 18, Part.
Uiurvricbt in sämmttichen Fach., Ardeitsstund .,

Dein. Vorbereitniig auf alle Clasfe» u. Examriin!
IVorli ». ffaatl . nevr. Lbeilebrer , Luücnstr . 43.

Für ci»c» Ouortoner suche eine» jungen
Mann zur Nochhülfe. Offerten unter » . 8 an
de» Taabl .-Verloa,

Nathh . -Unterricht sür 12-säbr . Ja ., bei. in
e»al. Svr .. so», nef. Off . u . « . » Taabl .-Verl.

Ardkilssindkii nnö llnfl|i|iilfe
in alle» Fächern . Täglich 2 Stunden . Näheres
Korlstraße  40 , 2 l.

Zu einem 5 o’clock tfen mit enyl . Conver-
aation ladet ein Hi »s Carne , Kriedricli-
strasse 33 . II . — Anmeldung Dienstag,
Donnerstag und Freitag 2—3 und 7—8 Uhr

Engl . n . deutsch . Unterricht
^ >v. erth ., auch in den Abend-
siimden. Geisberaflraße 24.

Enal
W Eng

Unterricht v. Engländerin.
*■ Bleichfir . 30 , 1 r . (Bism .-Ra .).

— Engl . Unterricht u . Conversation
bei Wisa t arne . Friedrichstrane 33, 2,

Französisch . Engl . erth . akad. flepr. Lehrerin
z. maß . Preis . 10 Jahre i. Ausl . Stiftstr . 14a.  3.

loraayaia , instruit , Daebelier -es-Iettres,
donne Ie; ons de eenversation et de grammaire
franQaises. Off, unter V . 3 an den Tagbl .-Yerl.

(Sn'olnr . Unterricht n. Conservation in Franz .,
Dänisch, Deutsch für Ausl , ertbeilt fein geb. Dame.
Mäßiaer Preis.  Bismarckrina 19. 3 l.

Frnnzöi . Unterr . a >ündl . bill. Stiftür . 9 . P.
De?, de fran « MÜl- Mercier , Tannnsstr .43 .2.
Rntzifchcn Unterricht erth. acadcm. gebild.

j . Manii Nerostraße  40 , 1 links.

Atelier Eva Hoyer,
Dliclieliberg 6 , 2.

Mal - Unterricht.
Sprechstunden tägl . v . ll— I Uhr.

Mal -Unterricht.
Jenny Ileissner , Bluinenmalerin»

Kapellenstratze 14 , 1.
Zeichnen nach Pflanze ». Mole » v. Blnine»

und Stillleben nach der Statur in Oel u. Aanarell.
Unterricht im Porzellanmalen nach antik. Mustetii
und eigenen modernen Entwürfe ».

Mal - Unterricht.
Vliime » u . Stillleben . Natiirstlidicii . Decorative
u. Gobelin -Malerei . Aiiiiiclduugeu »um Unterricht
täglich von 10—1 Ubr.

■lenuy Itoclillt », Taiinussiraße 6, Lift.

Unterricht
im Mole » »»d Zeichnen von Blume » und
Stistleben , sowie nach lebendem Modell.

«I . 8ci,e !„ ok , A « der Ringkirche  1.

Mal-Unterricht.
Lehrerin an Schule hat noch Stunden frei.

Nüheres Adclheidstrasso 56, 3.

(Mit kleinem Pensionat .)
Gymri . - u . Realklassen von Sexta

bis Prima.
(Staatl . genehm , u. unter ataatl . Aufsicht .)

Die Anstalt bereitet nach staatl . Lehrplänen
tür alle Klassen höherer staatl , Anstalten
vor , bps. z. KinjJilir . - F ' rei w, -, Primaner-
und Abiturienten -Gxfimen.

Dr . I,echleitner,
Bierstadterstrasse 4.

Das "Wintersemester beginnt am 10 . Oht . .
9  Ulir . Anmeld . .Jederzeit schriftlich,
■•■Undlieh täglich von ll 1':—lS ' /s Ihr
(ausser Sonnt .) bis zum I . Okt . , dann vom
111. Oht . ab . — 2 lialbe Freistellen für
erdentl . Schüler sind frei ; massiges Schul¬
geld für untere und mittlere KI.

nb.  in den atzten Herbst - u . Ostern-

Pruf . bestanden alle Einjähr .-
Freiw ., Priman . u. Abitur.

Die Schüler unserer Anstalt — mit

halbjähr . Kurs . - könnenane halbe
Jahre - Herbst u . Ostern - ihre Brüf.
ablegen , sodass schwache od. zurückgebl . Schüler
niChtS oder nur Y 2 Jahr verlieren
bedeutender Vorzug gegenüber andern An¬
stalten !! 9015

Untcrndit im Mmn h.  Moücllireii,
bei oenügender BetHeiligung n. d. Natur . Akt und
Porträt , ertbeilt ii» . »' eile , Bildh , acad., Jayn-
stlaßc 6, von 9—12, 2—6.

Zchönschreib-Rurse
für Damen.

Am 20 . , 22 . und 23 . d. M . Be¬
ginn n «ver Schonschreivkurse in Tag-
und Abendstunden unter persönlicher
Leitung von Frau E . Schreiber.

PMT* Erfolg garantirt.
Schülerinnen u.AngestelltePreiSermäßigung.

Schreiberfolg.

a/1-  AAAaÄ+ 1' KSs '&SlP'

Vorstehcitde Sdiriftprobe ist amtlich
be- laubiat und kann das Original dericlven,
nebst Sclireiberfolaen hiesiger Schüler , von
Jntekesssnle » bei mir cingeseben werden.

Unterricht in eins, »nd doppelter Buch-
süksrung, Wechsevebre, kanim. Rechnen,
EontorpraxiS , Correspondenz , Stenographie,
Maschinenschreiben ec., sowie in franz . und
engl. Sprache »nd Correspondenz . Sämmt-
liche Kurse haben unbegrenzte Stundenzahl.

Auf Wunsch Privatunterricht.

Wein.-Wtßf. HasdelslehrMjlalt
Dir . E . Schreiber,

Rheinstrotze 103 , 1, an der Ringkirche.

Pianistin.
Erfahrene Lehrerin empf. sich vorgeschrittenen

junge » Damen zum Unterricht , sowie zur Bealeitung
bei Geiangistudien (perfect vom Blatt ). Offerten
unter I . . kl . «Kl » an beft Tagbl .-Verlag.

Richard Wetz,
Kapellmeister.

Unterricht im elementaren und
höheren Clavierspiel , Harmonie¬
lehre , Contrapunkt , Canon und
Fuge , Formenlehre , Analyse von
Tonwerken , Instrumentations¬
lehre , Parthien - Studium . An¬
meldungen schriftlich o. mündlich
Friedrichstr .18,2 . Sprechst .11—1.

Clavieruntcrricht ertli. J.onis Scharr,
Kgl. Kammer -Munker , Blücherplatr S. 9251

Clavier -Unrerr . gründl . bill. Stiftüraße 9, P.
Zither -, Piano - u . engl . Unterricht erru.

erf. LehreriR zu maß . Pr . Saalo . 24/26 . 1 l. 904?

Gesang -Unterricht,
itol . Methode,

gewissenh. AnSbllduiig für Bühne und Cancer ».

Sprechzeit tägl . v. 11—12.
Wesieiidstr. 20, 1 l.

Gründlichen
Unterricht

in Solo - u . Ensemble -Gesang — Clavicr
(alle Stufen ),Ensemble -Spiel — Harmonium
u . Orgel ertheilt viiuua üSouffler , Pianistin
ii. Oraniiiffin , Kesanalehrerin , Bleirbstraße 23 , 1.
Svrechst . 12b ?—3. Sonntna » von 2—4.

Cons. nusgeb. Pinnistili
wünscht noch einige Stunden zu ertheilen . Nä
BiSniarckriug 22, 2 links.

Acnd. gebild. SäugeriNoZZ.
Unterricht im Gesang ü St . 2 Mk. Clavier
1.50 Mk. Off , ii. U . » 5 « » an d. Tagbl .-Verl.

Gründlichen

Gesangunferricht
ertbeilt

Georgine Thomas , Concertsängerin,
_Bleichstrasse 13, 1.

Lchr -Jnstitut
von Wsrle W « lirlicin . Neugasse 11 , L.

Gründl . ii. sorgiältige ltlusbildung im Maß-
nehmc», Schnitt, »nsterzeichneil, Zusämeiden und
prokt. Arbeiten . Die beiten Erfolge können durch
rahlreiche Schülcriunen narbgewieseu werden . Sehr
leichtes System . Schnittmusterzeidineu in 2 bi«
3 Tage » z» erlernen . Vierteliahr !. Kuriu « 35 Mk.,
auch kürzere » iirse. Näh . Auskunft v. 9—12 und
3 —6 » he. Täal . Ausnndmc neuer Schülerinnen.- " m . <tuimi »| | |lt MCIHl

Bügcl .Knr, » S ertheilt S . , Dan
thal 10, G . 3. St.
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Kochkursus
für f. Damen. Anmeldung von 9- 4 Ubr an
Frl. ftanck . früher Kochlchrcrin d. Schule
d- rir.-Percins in Berlin. Schülerinnen f.
auch Pension Haushaltnngr- Pensionat der
Obiaen . -biEg Stillsried , Hnincrwcg 3._

r

ersten Ranges

Julius Bier,
Wiesbaden

(cmrgcbildet auf der Hochschule für Tanzkunst
zu Berlin).

höhere Töchteru.(§ijmna)iaf(eti
(Nachmittags von 5- 7 Uhr).

Slit meinem demnächst beginnenden
Gymnasiasten-Tanz - Kursus können
noch mehrere junge Damen theilnehmcn.

Untcrrichtssaal:
Hotel Westfälischer Hof,

Schützenhofstraße.
Einzeichnnngs- Listen liegen auf im

Sotel Westfälischer Hof und Michels-bcrg 4, Laden.

Julius Bier,
für Gesellschaft̂- und Kunst-Tänze,

Dirigent der Kurhausbälle
und Röunions in Bad Kreuznach.

An einem feineren

Wmt-TW-Mel
(Abends von 8—10 Uhr) können sich noch einige
Damen und Herren anschliefien. UnterrichtSsaat:
Hotel Vogel. Näh. Michelsberg4, Laden.

Julius Hier,
Balldiriaent im Kurhausz» Bad Kreuznach.

"" ^ rilieüe Pri bat - Tanzunterricht für alle
»kiundtänze in 6—8 Stunden unter Garantie bei
Mäßigem Honorar . (Specialität : Walzer .)
» . Schwab , Tanzlehrer , Römcrbcrg 16, Laden.

Mritsmarkt
LE»'- Sonder-AnSgabe de« „Arbeiirmarkt de« Wiesbadener
Lagvlail" ericheinr am Vorabend eine- jeden AnSaabeiaaS im
Verla, . Lan„ age 27. und enthält ,ede«n,ai alle Di-nüaeiuche
nnd Dienslangedote. weiche in der nächstcricheinendcn Rnmmer
»e« „Wiesbadener Tazblaii " znr Anzeige „eian,e „. Von 5 Uhr
«ii Vcrianj. da« Stiii 5 Big., von ß Ubr ab außerdem
nnenigcllliche Emsichinadme. — Bei ichriillichcn Offerten
emviiebli e« sich, nicht Orjginal-Zenqniffc. jander» deren Ab-
miriften beizniügen: für Wiedcrcriangnng etwa beigelcarer
Original - Zen,nijje oder sonstiger Urkunden übcrnebinen wir
trinerle, Gewähr. — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgeholi worden sind, werden uneröftnet vernichtet.!

Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Weibliche Uerjoitc». die Strlltmglinde».
£% Ü IIC Französin zu einem 6-j.

W W Wl i , Jungen nach Russland, ferner
'J neŴeberin , etwas mustkal.,

Kindern, eine Kindergärtnerin, ein¬
fache Klnderfräuleiii. Fräulein zur Stütze, eine
Kuchenbaushalterin. verfecte Herrschaftsköchin in
grafl. Haus feinb. Herrschaftsköchinnen. Köchin,
verfect, in Sanatorium. Köchinnen in Pensionen,
Hotels u Restaurants, Kaffee- u. Beiköchinnen,
besseres Stubenmädchen nach Metz (Offizicrs-
Aamilie), gesetztes Stubenmädchen für hier,
30 Mk. mtl.. Hausmädchen, Büffet- n. Servier-
fraulem, Verkäuferinnen in Metzgereiu. Bäckerei.

..Alleinmädchen, K̂ochlchrfräulcin undKuchenmadchen.
Frau Km- MaAraüenstem,
geb. Doruer, Stclleri-Bcrmittlerin,

Mauergaffe ff. Telef. 2553.
Als Reisebegleiterm

lach d. Süden wird gegen freie Reise ein junges
beit, qcbild. Fräulein gejucht. Antw. unter
E . G. 5# postlagernd Taunukstraße 1.

Eine Verkäuferin
ton großer Figur für ein hiesiges Eon-

scctionsgeschäft gesucht. Nur Solche, welche
in der Branche gelernt, finden Berücksichtigung.
Offerten unter »I . 5 an den Tagbl.-Verlag.

Jüngere Verkäuferin für eine hiesiae Papier-
bandlnng gesucht. Solche mit Branchekenntnlsskn
werden bevorzugt. Offerten unter Ii 7 mit
GebaltSanjpriicheii befördert der Tagbl.-Verlag.

Berkänferinnen
für Colouialwaaren -Branche per1. November

gesucht im Altstadt -Eonsurn , 31 Metzgcrg.31.

Zwei tiirijligt Skrhisjctinnei!
juchen Mitgtienhcitti L Marx,

Marktstraße 14.
ffin Mädchen wird gejucht fitt Schweinemetzgerei

ff!. Bnrzstroße 8.

Tüchtige Arbeiterinnen sucht
4 » Le,-. Robes , Wcbergaffe 29.

Rock« n. Tailleu-Arbeiterinnen gesucht.
Wilhelmstraße..

Tüchtige Rock- und Taillenarbetteri » gesucht,
«ach , Mvritzstraße6. Part.

und Rockarbeiterin, sowie
'V ” 1*4v ii 5 Zuarbeiterin sucht sofort

Frau IS. Vitzscii **, Schulbera 21.
Nähmädchenf. D.-Schn. ges. Jahnstr. 9, G. P.
Mädchen, w. ansgelernt, für Damen-Schneiderei

sucht so fort Frau Cron . Kirchaaffe 47, 1.
Eine Näherin zumÄurbeffern von
Kleidernu. Wäsche gesucht. Offerten

unter V. 8 an den Tagbl.-Verlag.
Geübte Näherin ges. I' . initiier . Mi-beleb. 8.
Lehrmädchen gar '*1

J . SteffTelbauer , Webergaffe 23.
Ein Lehrmädchen mit guter Schulbildung gegen

sofortige Vergütung gesucht.
fiesthwhter Stranai,

Weißwaaren- u. Ausstatr.-Geschäft, Webergaffe 1.
Lehrfränlein, wenn möglich mit Sprachkenntn.,

gef. von IN. Machet «ley , Wilbklmstr. 48.
Ein Lehrmädchen ans guter Familie sofort oder

später unter günst. Beding, gei.
BneumHier &,  Co ., Schlitzenhosstr. 2.

LehrmädchenK' S °N«L
waarenhaus Wreachner , Michelsberg 9a.

Lehrmädchen gesucht Bazar Wkllritzstraße 10.
Lehrmädchen gegen sosortiae Vergütung für

Kleidermacken gesucht Kirchgasse 51, 2.
Mädchen können dar Kleidermachen gründlich

erlernen. Näb. Lnisenstrnße 41, 2. Et.
Brav. Mädchenk. d. Kleidermachenn. Znschneiden

unentgeltl. erlernen. N. Bahnhofstr. 6, H. 2 r.
Aust. Mädchenk. das Kleidenn. u. Znsdineiden

gründlich erlernen. Näh. Platterstraße8. Part.
Deutscher Kellnerbund, Webergaffe 15.

Suche für_ sofort Haushälterinnen, KöchinnenBnffetfräulein, Hans- nnb Klichenmäd-ben.
Arbeitsnachweisf.Franen.̂ ^l:

Abt . I A : KSchinnen (t.  Privat ), Allein -, Hans -,
Kinder -, Kiichenmadchen . H « Wasch -, Putz -,
Monatsfr ., Nah ., E ii erI., Laufmädch . nnentg>
Abt . II . A : lim ». Ilernfe . B: Hotelpera.
C: Centralatclle für Biranhenpflejr
unter Zustimmung d. beid . ärztl .Arereine . 9126

Gesucht ganz perfekte Köchin.
Nur mit allerbesten Zeugnissen können sich
melden. Näb. im Tagbl.-Verlag. 8b

««bildete perfekte Köchin,
9 dis 11 Morgens, Victoria¬

straße 2.
Hk- Tüchtige Hotel-Restanrantsköchinfür
bald, BÄffetfräulcin für hier, Mainz und
Nürnberg, ordcntl. Alleinmädchcn bei hohem
Lohn für aurw., zwei Hotelzimmermädchen
für außerhalb, Haus - u . Kindermädchen,
sowie Küchenmädchen (für letztere freie Ver¬
mittelung) durch das Rhein . Stellenbnrcau
van Carl Griinherg '. Stkllcn-Vermittler,
Goldgaffe 17, P. Telephon 434.

Perfeete Herrschafts
für sofort gesucht Nerothal 27.

wlvU |Ul Graf Hiehnanseircr.
Flotte Restaurant-Köchin gesucht
Friedrichstraße 18, 1. Hitirich.

Mädchen, das feinbürgerl. kocht, auch Hausarbeit
verrichtet, aefucht Taunusstraße 11,3.

Mädchenheim,
sucht sofort: Besseres Kindermädchen nach Crenz
nach, zwei tüchtige Küchenmödchen, 25 Mk..
tüchtige Alleinmädchen,1. Nov. Köchinnen, Hans-
nnd Älleinmädchen. Diakon Gelaaer.

Gesucht znm I. Nov. ein älteres , mit guten
Zeugniffen versehenes Mädchen, welches
selbstständig kochenk., Bismarckapotheke,
BiSmarckring 28.

Ein Mädchen gesucht Adlersiraße 48.
Suche zum 1. Nov. ein Dienstmädchen, welches

auch bürgerlich kochen kann, gegen hohen Lohn
Frankensiraße2, 1. von 1—3 Uhr Mittags.

Ein Mädchen, das kochen kann und Hausarbeit
übernimmt, fof. ges. BiSmarckring 12, Part . l.

Ein Mädchen,
welches perfect kochen kann und ein Haus¬

mädchen per 1. Nov. gef. Leffingstr. 18.
Braves fleißiges Mädch. ges., das etwas kochenk.,

guter Lohn. lCr. Caupua , Rheinstr. 45, 1.
Küchenmädchen gesucht Tanniizstraße 15.
Ein braves fleißiges Mädchen findet dauernde

Stellnna in einem Geschäft. Zu erfragen im
Tagbl.-Verlag. Ky

Tüditigcs Küäienmädchen zum 1. November
aefucht Hotel Römerbad.
W~  Ein braves Mädchen in kleinen Haushalt
gesucht Arndtstraße6, 3.

Mädchen, das selbstständig kochen kann, gegen
hoben Lohn gesucht Rbeinsiraße 65. Part.

Alleinmädchcn mit gute» Zeugnissen für
kleine Familie gesucht Große Burqsiraßc 13, 2.

Suche
zu zwei jungen Leuten ein Mädchen ohne jedwede

Kenntnisse für die einfachen Hausarbeiten.
Kustav-Adolfstraße 10, 2. St.
ÜP Tüchtiges kräftiges Mädchen sofort
gesucht Wtllritzstraße 33, Part.

Ein tüchtiges Hausmädchen ges. Friedrichstr. 29.
"TP Ein reinl. tüchtiges Mädchen für sofort

gegen guten Lohn gesucht Friedrichstraße 23.
Hausmädchen,

tüchtig, reinlich und sauber, sofort gesucht.
Savoy -Hotel, Bärenstraße 8.

Ein reinl. Dienstmädchen wird gesucht. Näb
Herderstraße 12. Part.

T. Mädchenp. 15. c. ges. Schwalbacherstr. 5. N.
Ei» fleißiges braves Mädchen für

Mi 1 Küchen - und Hausarbeit neincht
Näb. Kirchgasse 16, Lampenladen.

Braves tüchtiges Mädchen per1. November gesucht
Oranienstraße50. Part.
U- Ein tücht. Älleinmädchen ges. Eintritt
1. Novemberd. I . Herrngartenstraße7, 1.

Mädchen, LL'.iL„iN, 8"?
"L,!ÄLMJWk s«"!-

Nerostr. 39 einfaches Dienstmädchen sofort gesucht.
8^ ^ Ein Mädchen, welches kochen kann

und die Hausarbeit versteht, gesucht
Wcbergaffe 89, 2. Stock rechts.

eine gebildete Dame, die sranz.
W » I •*W) * oder englisch spricht, die feinste

Küche und Führung des Haushalts versteht.
Liebevolle Behandlung. Landhaus. Morgens
von 9—11 Uhr Victoriastraße 21.

Gesncht zum1. November fleiß. zuverläff. Dienst¬
mädchen Kapellenstraße9, 8.

Küchenmädchen
gesucht. Gute Zeugniffe erforderlich. Näh.

Wilhelmstraste 54, Vormittags.
Ein braves fleißiges Sllleinmädchen, w. etwas

kochen kann, gesucht AdelHeidsiraßc 65. 2.
Gesucht ein Mädchen zn zwei Personen Kleine

Kirchgasse1, 2. Häberle . Stellenbüreau.
Ein braves tüchtiges Mädchen sofort gesucht

Mauriliusstraße4, 2 St.
Reinliches Mädchen wirdz. 1. November für einen

kleinen Haushalt gesucht Lnisenstraße 41. 2. Et.
s»r sofort ein nur sauberes und
fleißig,? Mädchen für die Küche,

Lohn 35 Mk. pro Monat und freie Station.
Triebei ’» Bierquelle,

m Nheiiistraße 29.
Braves Alleinmädchen z. 1. Nov. ges. Moritzi

straßc5, P. r. Näh. Pm. 9- 10'/-, Nm. 2—4
Mädchen

für Küche und Hausarbeit in Herrschaftshau» bei
bobem Lohne sofort »ach Mainz gesucht.
Nur mit guten Zeugnissen vorzustellen
Rbeinstraße 71, 2. Stock, in Mainz gegen
Reisevergütling Wiesbaden—Mainz und zurück.

'für kleinen Haushalt ohne
M»U | l Kinder ein znverläfstgeS

braves Sllleinmädchen mit guten Zeug¬
nissen, welches etwas kochen kann, für 1. Nov.
Zn erfr. Nicolasstraße 31, 8 links.

Einfaches Mädchen gesucht Schier
steine,straße 10, 2.

Eins. brav. jung. Mädchen vom Lande für kleinen
Haushalt sofort gesucht Neuaassc 7a. 3.

Gesucht eine Anzahl tüchtiger Allein - nnd
Hausmädchen in vorzügl. Privatstellen
bei hohem Lohn. Frau tittliec . Stellen-
vermittl., Scerobenstr. 4, Souterrainlad.

Einfacher arbeitsame» Fräulein oder besseres
Mädchen für Kinder nnd Mitbiilfe in Haur>
arbeit sofort gesucht Ellenbogengassc2, 2.

Tüchtiges Kindermädchen
zu einjährigem Kinde gesucht Kaiser-FriedrichRing 82, 1.

Damen mit schönem Haar als Modell
gesucht gegen gute Bezahlung s. Abends.
Zn melden von 3 Uhr ab bei » . Seile,
Damenfriseur, Helenenstraße 17, 2.

Tüchtige und angehende Büglerinnen
werden sofort gesucht. Offerten unter
V. 8 an den Tagbl.-Verlag.

Ang. Büglerin für dauernd ges. Steingassc 26,P.
Angeh. Bügclmädchen gesucht Römcrberg 30, Htb.
E. br. Monatsfranf. d. Morgenstundenv. 8—10

aesi  Kustav-Adolfsiraße 10, 1 l.
WT Für solort wird eine Monatsfran gesucht

BlSmarck-Apotbcke, BiSmarckring.
Monatsfran für Büreau gesucht von Morg.

6P*- 8‘/, Ubr Adelbeidstr. 34, Part . Meldung
Dienstag von3—4 Uhr.

Zuverläff. Monatsfran oder Mädchen für 2 Std.
Vormittags gesucht Langgaffe 15a, 1.

Gesucht
ein gesundes arbeitsames gut empfahl. MonatS-

mädchen auf sofort von Morgens bis Nach-
niittags Möhringstraßeö, Part.

MonatSmädcheno. Frau ges. Jahnstr. 36, P.
Beff. Monatsfr. f. Vm. ges. Dotzheimcrstr. 33, 2 l.
SaubereS n. ordentliches Monatsmädche«

für einige Stunden de? Tages gesucht. Zu
melde« Gneiscnanstraße 11, Part , links.

E. Monatsfrau ges. zu zwei Leuten Schwalbacher-
straße 28, I.ewald.

Monatsmädchen gesucht Scharnhorststr. 28. 2 r.
MonatSmädchen gesucht Dotzheiwerstraße10,1.
Reinl. Monatsfran gesucht Bärenstr. 2, 1 rechts.
Gesucht zu ein,. Dame für den ganz, oder halb.

Tag anständiges Mädchen bei leichtem Dienst.
Näh. Stiftstraße3. 1. Nur Nachm, v. 4—7.

Fr. z. Brödchentr. ges. Röberstr. 41 b. Fr . Bücher.
JnnqeS anst. Mädchen tagsüber zu l. Haus¬

arbeit gesucht Platterstraße8. Part.
Solides Mädchen von7'/, bis2 Ilhr oder den
__ ganzen Tag über gef. N. im Tagbl.-Verl. « I
-Luche ein willige» starkes Mädchen von 15 bi»

16 Jahr en tagsüber. Hermannstraßc 6.
/‘Sjögfg'̂ Zur Aushülfe für 8 Tage Mädchen.

da» kochen kann, gesucht. Meid.
9—1 u. 5—7 Rbeinstraße 72, Part.

Gesucht tüchtiges Mädchen nur für Morgens
Leberberg 12,

Laufmädchen
per 1. November gesucht.

111« « Baer , Langgaffe 25.

Lausmädchen
gegen hohen Lohn per sofort gesucht. Schuh-

waarenhaus „Zur Flora", Langgasse 9.
Ein sauberes Lanfmädchen für Nachmittags sofort

ges. Webergaffe 12, Corsetgcschäft.
Ein kräftiges Lanfmädchen gesucht.

H . Denoifl , Wcbergaffe 11.
^aAHßLmädchen sucht sofort

Wreachner , MichelSbera 9a.
Lanfmädchen gesucht Stifstraße 17, Laben.
Lnnfmäbchen gesucht Schirmgcschäft Kirchgasse 49.
Schänkamme, jSf & S

von Fra » Lina Wallrabenatein,
geb. Hörner , Manergaffe 8, 1.

Mädchen oder Fran zn leichter Arbeit gesncht.
^ , Druckerei Pla « m, Moritzstraße 27.
Zwanzig Mädchen zum Kastanienlcsen gesucht.

IV . Holtmann , Sedanstraße 8.

Weibliche Uers- ,»-«. die Stellung
suchet».

Auf Reisen erf
Jnstandhltg. d. zuverl. Frl., engl. spr. u. mit

Sarder, ocrtr., sucht bald, rntsp'
©nflaflem,, ebt. a. stundenw. Besch. > Aorlelen,
Begl̂ l. ijjg. od.dgl OK V. h. 9» hauptpostl. J

I . Mädchen
Stellung als Comptoiristtn oder an die« «fl#
Off. unter V. 5 an den Tagbl.-Verlag.

Fräulein
von auswärts, aus guter Familie, 19 Jahre, mtt

schöner Handschrift, sucht zum1. od. 15. Januar
Beschästignng auf einem Comptoir oder Büreau,
oder auch als angehende Verkänferim Off. erb.
unter 14. « an den Tagbl.-Verlag.

Frau sucht Beschäftigung im Nähen jeder Art, auch
Flicken, außer d. H. Scerobenstr. 28, H. P . l.

Gebildete Dame
ges.Alters, geprüfte Krankenpflegerin,mnsik., sprach-

kiliidig, s. St. als Hausdame. Gesellschafterin,
Pflegerin oder Rcisebegleiteri». Gest. Angebote an
Frl . Bayer , Kochstaden9, Straßburg i. E.

[S4p ( ( p suchen Haushälterinnen für
WivUv Hotel od. Private, eine Weißzeug¬

beschließerin, ein erfahrene» bessere» Mädchen
als Stütze der Hausfrau, Ladenmädchen
verschiedener Branchen, perfeete und angehende
Kammerjungfer«, nette Stubenmädchen,
Herrschaftshausmädchen» mehrere adrette
Mädchen, die fein bürgerl. od. bürgerlich kochen
können, als Sllleinmädchen, zuverläff.Kinder¬
mädchen, Hotclzimmcrmädchen, auch solche,
die bisher hier noch nicht in Stellung. Sämmt-
liche Stcllesuchende bcsitzen nur beste Empfchl.

Rheinisches Stellen-Büreau
von Carl « rll «herg > Stellcnvermittlcr*

Goldgaffe 17. Telefon 434.
(Aelteltes Bureau am Platze.)

Ein gebildetes Fräulein sucht Stellung alr
Wirlbschaitcrin und zur Pflege eines älteren
alleinstehenden Herrn oder einer alten Dame.
Gcfl. Offenen wolle man richten an Cterirnd
ita lisch . Neudorf , p. Antonienbütte O/S.

PT Durchaus perfeete Köchin jucht Stellung
Ma uergaffe 14. 2 I.

IM " Gut bürgerliche Köchin sucht Stelle.
Stäb. Dorkstratzc4, Htb. 2 r.

Feinbürgerl. Köchinf. Stelle. Häfncrgaffe7, 3.
Perf . Köchin

mit prima Zeugnissen aus bochhcrrschaftlichen
Häusern sucht Stellung sogleich oderp. 1. Nov.
Off. Nene Colonnade 44—47.

Tücht. jclbstst. Köchin
sucht sofort Stelle, am l. in größ. Haush. od.
Ansbülfsst. Off. u. Ij. » an den Tagdl.-Verl.

Fein bgl. Köchinnen, Haus- und Allein¬
mädchen suchen Stell. Frau Can «, Stetten»
verm.. Ellenbogengaffe7, 1. Telephon 2363.

SelbstständigeKöchin sucht Stelle in feinem
HerrschastSbauS. Lehrstraße 11.

Tüchtige Kochfrau sucht Ausb. Moritzstr. 34, P.
Ein j. tüchtiges Mädchen sucht

WF̂ W  Stellung , Baris oder Brüssel bevor¬
zugt. Selbiges, in allen Zwciaen der Haushaltung
erfahren, spricht englisch. Offerten unterV. &
an den Tagbl.-Verlag.

Gebild. Dame,
im Kochen, sowie im Haushalt tüchtig erfahren,

sucht Stellung bei einzelner Dame znr Stütze
nnv Gesellschaft oder bei besserem einzelnen
Herrn zur Führung des Hansbaltes. Gest.
Offerte» unter G . * an den Tagbl.-Verlag bis
I. November.

Fräulein sucht sofort Stell.
Xlvffl ' ivv im Ausland, am liebsten zu

Kindern. Offerten unter R . 40395 an
II . Frenz in Mainz . (3)0. 40285) F27

I . vw. Fräulein, w. i» ollen Zweigen des Hausd.,
sowie Handard. u. Mus. bewandert ist, s. Stell.
1.—15. Nov., zur selbstständ. Führ. od. Stütze.
Offerten unter Ko. stiS  vosilag. Mettmann.

Ein Mädchen vom Lande sucht Stelle zum
1. November. Bismarck-Ring 40, 2 St.

Aeltcres einfaches Fräulein sucht Stelle bei einer
Danie oder Herrn, hier oder auswärts. Dass,
würde auch lcidende Dame pflegen. Näheres
unter C. 5 Lehrstraße 11, Hcimath.

Besseres Mädchen, welches perfect im Nähen
ist, sowie da» Bügelnu. Serbiren versteht, sucht
zum 1. November Stellung, ev. auch zu größ.
Kindern. Ges. Offerten an Mafia Frank,
Biebricha. Nb., Nbeingaustraße 40.

Fräulein,
im Haushalt und Kochen bewandert, wünscht

Stellung als Stütze der Hausfrau in Privat¬
familie oder auch Pension. Offerten unter
V . Duisburg hauptpostlagernd.

Aust. Mädcheni. St. in besseremH. als Allein¬
mädchen. Näh. Karlstraße 30, Mittelbau.

Ein anständiges Mädchen, welches langsähnge
Zeugnisse besitzt, sucht Stelle in kl. Haushalt.
Gesäll. Offerten beliebe man im Tagbl.-Verlag
unter Ll. 8 nieverlegen zu wollen.

WiLtwe,
im Haushalt und Kochen tüchtig erfahren, auch in

Wäsche und Fciiibügeln sehr geübt, sucht Stelle
hier oder auswärts. Offerten unterV. 8 an
den Tagbl.-Verlag.

Beff. Mädchen, das sebr gut nähen kann nnd ctw.
Hausarbeit übern., s. St . Näh. Karlsir. 6, 3St.

Besseres Mädchen, welches kochenk., s. Stelle b.
l- feiner Familie. Zn erfr. Emierstraße 24,1.

Ein älteres Mädchen sucht
Stellung, am liebsten zu einzelnem

alteren Herrn. Oranienstraße 47, Part, rechts,
43c ^ setzten Alter», im Kochen, sowu,
v i im Haushalt tüchtig erfahren,
sucht Stellung bei einzelner Dame zur Stütze
und Gesellschaft oder bei besserem einzelnen
Herrn zur Führung der Haushalts. Näheres
Manergaffe 14, 2. St . rechts.

Ein Mädchen, w. kochen kann, sucht wegen Abreise
seiner Herrschaft anderweitige Stelle in besserem
Hause. Näh. An der Ringkirche9, 1.

Mädchenheim, SSJR
empfiehlt sofort: Tüchtige Alleinmädch., besseres
Alleinmädch., Wirthschafterin. Diakon Geißer. .

Mädchens. Stelle kür hier oder außerhalb.
Heinrich, Stcllenvermittl.. Friedrichstr.14. M.2.

Mädchen, im Kochen„. Hausarbeit bcw.. sucht
Ausblilfsst. Näh. Adlerstrnßc 22, Htb. 2.

Empfehle gediegene nette Älleinmädchen,Seima zweijährige nnd jährige Atteste,rau Miiiicf . Steklenvermml., Sec«
.'." bensiraße4. Soutrrrainladen.
-"m anständ acs Mädchen such, Sielle bi, 1. Nov.

Näherei Aveggstratzc i,  Parterre.



Terre 10.

S?eff. Mädchen sucht Stelle in ff. Hause als Stütze
„ . r. crste« Hausmädchen. Oranienftr. 4. H. 1.
Zwei Zimmermädchen für Hotel oder Pension

WMcu  baldigst Stelluna. Näh. Friedrichstr. 28.
Ein ordentliches älteres Mädchen
sucht dauernde leichte Stellung in

kleinem Haushalt. Näh. Steingaffc 3, 2.
Mädchen, welches die gut bürger»

liche Küche führt und etwas Hausarbeit über-
ntmmt, mit mehrjährigem Zeuqniß, fncht Stelle
aum 1. Nov. Oranienstr. 60, 'Mittelb. 2. St . I.

Eine bessere Frau mittleren Alters, in
Dwcwen eines guten Haushalts erfahren,

Mcdt Stelle bei einem einzelnen Herrn. Beste
Referenzen̂ können gegeben werden. Näheres
Helenenstraße4, 1 Treppe rechts.

Madch. v.  Ld . f. St . Näh. Eleonorenstr. 6. H. 1.
Gefetztes Mädchen mit guten Zeug-

welcher einen besseren Haus¬
halt selbstständig führte, sucht passende Stelle.
Zu erfragen Hirschgraben 10. 3.

Ein gebikd. itzrl.,
tv. Krankenpflege
Ä & Haushalt, gern thätig ist,
wünscht baldigst bei älterem Herr» oder Dame
Stellung. Zu erfragen Rheinstrasie 15, 4. Et.

tt welch. >. d. Krankenpflege
V . ir , durchaus bewandert ist. w.

, .• 0 8 Pflegerin oder Gesellschafterin zu
Md Dame ad. Herrn, n. a. Nachtw. an. Gefl.
Nachfragen Luisenstraße 17, H. 3 St.

. Krankenpflegesehr bewandert,
f f-tdit Stelle als Nachtwache, so auch

bei Tag. Nah. Ndlerstraße 30. Vdh 2.
Aunge ^rau mit einem Kind sucht Stellung.Näh. Bleichstrage 23, Hih. 1 St
Tüchtige Büglerin , auch im Feinbügeln sehr

aeubt, sucht Stelle. Näh. Luisenstraße 41, 2 l.
^7 . Eme Büglerin suchtd Beschäftigung in
^Waicherci. Nah. Adolfstrasie5. H. 1.
Zuverlässige Frau sucht Beschäftigung(Waschen

und Putzen). Adlerstrasie1, Htb. Part
Ordentliche Frau sucht Wasch- und Putzbeschäft.

Stemgasse 38, Frontwitze.
Mädchens. Wasch- u. Putzbesch. Rbeinstr. 40. D.
Eine ziiverlassige Frau sucht Arbeit zum Waschen

und Putzen. Näh. Stiststr . 22, Gartenb. 8
Elur 'rhr zuverl und reinl. Frau wünscht Bcschäft.

(Waschenu. Putzen); auch würde dies. Tagest
in best. Hau,e übern. Näb. Körnerstr. 2, H. 1 l'

Frau sucht Wasch- Putzbesch. Walramstr.' l8,3'
£ ?* ■' Putzen o. dgl. Kellerstr. 6.

T - t- P . s; W - u. Putz-Besch. Wellritzstr. 31. H. 1.
Frau l  Wasch- u. Putzbesch. Walramstr. 30 D
Z" d. Fr s. Wasch- u. Putzbesch. Röderstr. 29 3
Gut empf. Frau s. Monatsst. (2—3 St . Nachm)

Nab. Hcrderstraße35. 2. von 8- 9 Uhr Vor,n„
unb Karlstr. 38, Mittelb.. M. von 10- M Uhr

/ucht leichte Monatsstelle^Nah. Blucherstraße 16 Hinterb.
Ewc gut empfohlene Wittwe sucht in der Näh- derÄKS » ÄS*
Meinst . Frau . die bürgerl. kochenk.. s. Monatsst

a. f. d. gz. T . Schwalbacherstr. 37, 2. H 2 r
E'ueFraii sucht für Nachmittags von 1—3 Besch.'Schachtstraße 18, 1. ' ’
F - anst. Fr . s. Monatsst. Walramstr. 20 V 3
DZkere Frau , perfect in der guten Küche, sucht

Beschäftigung. Kaiscr-Friedr.-Ring 54, Front,'p.

MärmUch, Personell . dir Steflimgfinden.
MAäbA « Stellung sucht , verlange

die Nene Vacanzenpost in Frank-

Für eine gr. Feuer -Bers .°GU .'°werden̂ * U °

rührige Mitarbeiter
Sur Gewinnung von Mabiliar -Bers . geacu
hohe Vergütung gesucht. G-fl. Offerten unter
dl . A an den Tagbl.-Verlag.

Schneider,
auf Jaguets und Paletots geübt, für meine

Damenfchneidcrci gesucht von
K . Anenst

Tüchtige Schneider auf Woche sucht
Weis , Delaspecstraßc 6.

Für Schneidermeister!
erhalten ständig lohnende

Beschäftigung. ebenso suchen auf unsere neu ein-
gerichtete Betriebswerkstätte selbstständ. Schneider,
welche bcsiere Consectian arb-iten können.

at  Plaut , Mainz»
- . Herrenkleider-Fabrik.
E's!.zuverlässiger Gärtncrgehülfe findet dauernde

--telluna Dotzbeim erstraßc 64.

Lehrling mit auten Schnlkenntnissensucht
tiisbert \ uerte >»Itaeu er,

Buch' u. Kunsthandlung. Wilhclwstraße 4.

mit guten Schulkeiintiiisseii
„v * J, ”ö für ein elektrotechnische« J „-

stallations-Burcai, gesucht. Offerten „nt. X. 5
an den Tagbl.-Verlag.

für Damcnfristrcn u. feinere
^ Haararbeiten gesucht.

-F. Xninponi . Goldgasse 2.
Knpferputzer ,,rÄÄ *.
Sauberen Laufburschen von 14—16 I . sucht

, Drogerie Alexi , Michelsberg.Ern zuverläsi. Mann
(Halbinvalide), der nur leichte Arbeit thu»
kann, wird als Lfftfübrer gesucht. Eintritt
» ? °?rwh-r. Pers. Vorstellung 9- 10 und2—4 Ubr Tgunllsstraße 6, 3.

Berheiratheter Hau - bursche mit nur guten
Zenanis sen gesucht Adelbeidstr. 41, im Eckladen.
" "" HauSbnrsche , gut empfohlen, zur

Besorgung der Wäsche gesucht.
_ Hotel Rose.

Tüchtiger Knecht gesucht Feldstraße 18. Part.
Ein Fnhrknecht sofort «es. Oranienstr. 27, V. 1.
Stadtkundiger nüchterner Knecht, der Säcke

tragen kann, gesucht Luiscnstraße 4.
Zehn bl? zwölf tüchtige Grundgräber sucht

C.  Sciliitzler , Gustav-Adolfstraße4, 2.

Märmliche Persorrri». die SteUmrg
sncherr.

Junger Mann 8°
tnilitärfrti , bisher auf Büreau tdättg, sucht
Stellung m einem ersten Hause für Büreau
oder Reise. Eintritt epent. sofort. Prima Res.
Gef. Off. unter T . r an den Tagbl.-Verl.

Junge von 16 Jabrcn . welcher enal. u. holl. spr.
sucht Lehre im Hotel. Scharnborststr. 5. 2.

Junger Mann mit sehr sch. Handschrift, erf. in
Buchführung, engl., franz.. sucht Stellung. Zu
erfr. ,m Tagbl.-Verlag. Hb

Junger Kaufmann,
bisher im Kurz - und Schuhwaaren-
Engros - Geschäft thätig. sucht sofort
Stellung ,in diesen oder ähnlichen Branchen.

Offerten erbeten unter 8 . 4 au den
Tagbl.-Vcrlag.

?Jrleii?ü It nchrirfjtVn
Inrn -Kefellfchaft. 6- 7'/- Uhr: Turnen der

Damen-Abtheilung. 8—10'/, Uhr: Nicgcntiirnen
der Männer-Abtbeiluna.

Wiesbadener Kefellschaft für vikdende Kunst.
Abends 8 Ubr: Vortrag.

Mesöadener Kechtcknö. 8—10 Uhr: Fcchtabend.
Unrn -Derein . Abends o. 8- 10 Uhr: Kürturnen

und Vortnriierschule.
Männer -Tnrnverei«. Abend« 8'/?Ubr: Riegen-

turnen der activcn Turner und Zöglinge. Nach
demselben: Allgemeiner Singabend.

chelangverein Wiesbadener Männer - Lknö.
Abends 8'/r Ubr: Probe.

Svangelisiber Männer - u. Sünglings -Werei«
Abends 8' /, Ubr: Jugcndabtbeiliing.

Svangek. Krbeiker-Rerein . Abends 8'/, Uhr:
Zitberspiel-Probe.

Stemm- und Mingcknb HinigKeit. Abends
8' , Ubr: Uebung.

Wiesbadener ÄlKtelen-lsknö. 8' ,- Uhr: Hebung
Kthfeten -Efnb Jentsch, Hiche. 8" , Ubr: Uebung.
Kkrisskickier Derein jnnger Männer . 8-,'« Uhr:

Bibelbeiprechnng.
Küfer -Dereiu Wiesbaden . Kegr. 1890. Abends

9 Ubr: General-Veriammliing.
StenograPhen - herein Kng-Kchnell, System

«otenotachygraphie. 9—10 Uhr: Uebimgrabend.
Stenotachygraphen -Werein Wiesbaden . Abends

von 9-10 Ubr: UebungSadend.
Ktöketen-Werein Wiesbaden. 9 Uhr: Uebung.
Männergelang-Zierei« stoncordia. 9 Ubr:Probe.
Gesangverein Wene Eanrordia. 9 Ubr: Probe.
Wiesbadener Kthketen-Innd . 9 Ubr: Uebung.
Kaufmännischer Verein Wattiacum. Abends

90, Ubr: Versammlung.
Wiesbadener Sakta-Cknb. Spielabend.
Männer-Selangverei« Mlda - Abends: Probe.
Kreisverein Wiesbaden vom Verband dentscher

Kandkungsgebükten. Versammlung.

Versteigerung von Mobilien :c.. im Versteigerung?-
sgale Schwalbacherstraße7. Vorm. 10 Uhr. (S.
Tagbl. 491 S . 9.)

Wrtli-Mkrichte/
Metrorslogil 'tfle Seobutlitungen

der Stativ » Wiesbaden.

18. Oktober.

Barometer*) . . .
Thermometer C. . .
Dimstspann. (mm) .
Rel. Feuchtigkeit(°/o)
Windrichtung. . .
NiederschlagSh.(mm)
Höchste Temperatur 12.1.

7 Ubr 2 Ubr 9 Ufer
Marg. Nachm. Abd«.
749.0 747.5 746.9

7.9 11.2 7.3
6.8 o.4i 7.2

86 54 1 94
SW. SW. SW.

Mittel.

747.8
8.4
6.5

78

3.1
Niedr. Temper. 7.3.

19. Oktober.

4 ^ u. Cigarr.. Vergüt.
^ " , Mk. 2o0.— pr. Mon. u. m.

H . JUrEenten & Co ., Hamburg. F62pr eine Ia amerik.

Regiflrir -Cafle
h Mk. 300.— wird ein tüchtiger

Vertreter,
der bei der Detailkuiidschgfr aut eingesührt ist.
gegen hohe Provision, evtl, für eigene Rechnung,
gesucht. Off. u. X . I». 271 an Iflaasen-
stein & Vogler A « , Hamburg . F53

^aent ges. z. Berk. m. beliebt. Cigarr.
Vcrgütg. M. 250 p. Mt. u. mehr.

^ ,r. . Ma „ **'mann . Hamburg.
Zum Einziehen von AiiSkunfr und Erledigung äbnl

Commisstonen, sowie auchz» GeschäftSadichlüsseu
wird em nach jeder Richtung bin zuverl. fleiß
energ. und im Perkebr mit jedem Publikum gew.
Mann p-r 1. November zu engogircii gesucht.
Offerten unter 4' . *  an den Tagbl.-Verlag

ZWerArGllt.
geschickter Zeichner, m. längerer Büreau-
Praxis , zu sofortigem Eintritt in ein
luefigeö Architec.turbürcau gesucht. G-fl.
Meldungen mit Zeugnißabschriftenu. Gehalts^
anspruchen unt. » an den Tagbl.-Verl.

Keifende für' christlichen Zweck sofort gesucht
Offerte»  unter V. » . hauptpostlagcrnd.

Znverlässiger tüchtiger' und fleißiger
Maschinenschloffer für dauernde

Stellung gesucht. Offert, ev. ni. Zeugnissenu
W . G!. 15 * an be» TagbI..Verlog.

Ein Installateur und ein Spengler gesucht
**• Conradi , Rheinstraße 60a.

Glasergchülse gesucht Adlerstraßc 9.
Tüchtiger Frisenrgehülfe sofort gesucht

Nähere« im Tagbl.-Verlag. 8g
Tücht. Wochenschneider gesucht Nengafle 15. . ..
Schneider-Sitzpl. z. v. Schwalbacherstr. 7, S . r. 2»
Ein Nockarbeiterg. W. f. d. ges. Häfnergaffe5. 2;
Jge . Wochenschn. f. dauernd ges. Nerostr. 84. H. 1?
Ein guter Wochenschncider gesucht Schwalbacher-

straße 25 bei «». 1»einiger.
Ein Wochenschneider gesucht Hclcncnstr. ll . P
Tüchtige Schneider für Groß- i,„d Kleinflück

gesucht. Cl,r . »Sias, Fricdrichstraßc46.

Verl, Küfer m. b. Zeugii. s. sof. Stellg. Weck,,
s. Holzarb. k. gestellt werden. Off. u. P . 3
an den Tagbl.-Verlag.

Jg . tüchtiger Frisenrgeh.
sucht bis zum 15. v: 1. Dezember Stellung, am
liebsten, wo ihm Gelegenheit geboten wäre, sich
im Damenfrisiren weiter auszubilden. Offerten

- " "tkr W. s an den Tagbl.-Verlag erbeten.
^Ä,'^ ^ ^ ^ " ^ aosüber einige St . Rebenbeschäft.

Moritzst raße 50, Stb . 2.
Ein junger Mann , 28 Jahre alt.

. Jabre in Kohlenbergwerken
Schlesiens und Westfalens thätig, gestützt auf
gute Zeuaniffe, sucht Beschäftigungin Kangl-
baiitcn, Brunncnbauten oder ähnliche in das
-Wch schlagende Arbeiten. Nähere« Blcich-
n^ahe 14, Hth. Part , rechts. Derselbe nimmt
auch iede andere Arbeit an.

Bertz . Mann mit g. Z . s. St . als Aurläufcr.
Hausburiche o. sonst. Arbeit, kann a»ch mit
Pferden  umgehen. Näh. Schwalbacherstr. 19, H.

-ME »» Junger Thüringer mit 6-jäbrigem
Zeugniß, der auch mit Pferden um-

zngehen weiß, sucht Stellung als Diener in
Privat - oder Keichäftshans. Off. unt. O . 8
an den Tagbl.-Verlag.

7 Uhr
Morg.

2 Ubr
Nachm.

9 Uhr
Abds. Mittel.

750.4 7532 754.9 752.8
8 3 110 4.2 6.9
7.3 7.8 5.5 6.9

89 80 89 86
NW. NW. W.— — 1.3 —

Barometer*) . . .
Thermometer C. . .
Duustspann. (mm) .
Rcl. Feuchtigkeit("/»)
Windrichtung. . .

! Niederschlagsh.(mm)

*1 Die Barometerangabeu stnd auf —0"
Normalschwere reducirr.

Metter-Krricht
des „Miesdadenee Tagdlatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutsche»
Secwa-te iu Hamburg.

(Nachdruck verboten.)
22. Oktober: kühl, Regenfälle, wolkig, vielfach Nebel.

Auf - und Untergang für Könne (©) und
Mond (c ).

(Durchg-nz bet Sonne durch Süden noch mitteleuro»LIscherZelt.)

Königliche Up Kcharrspielr.
Dienstag, den 21. Oktober.

212. Vorstellung. 5. Vorstellung im Abonnement C,
Carmen.

Große Oper in 4 Akten von George Bizet. Tcy
von H. Meilhac und L. Halcvy.

, Musikalische Leitung:
Herr Königl. Kapellmeister Prof . Mannstaedt.

Regie: Herr Jornewak.
^ Personen:
Carmen . Frl . Brodmany.
Don Josö, Sergeant . . . . * » *
Escamillo. Sticrfechter . . . Herr Diüller.
Zuniga, Lieutenant . . . . Herr Ruffeni.
MoralöS. Sergeant . . . . Herr Engelmany.
Micosla, ein Bauernmädchen . Frl . Robinson.
Lillns Pastia, Inhaber einer

Schenke . Herr Bernhöft.

Remendado.I Schmuggler - ^

WercS ' ! Zigcuncrmädchci, JjfS “ **
Ein Führer . Herr Andriano.
Soldaten. Straßeiisungen. Cigarren-Arbeiterinuen.

Zigeuner. Ziaeiinerinncn. Schmuggler. Volk.
Ort und Zeit der Handlung : Spanien 1820.
* - * Don Joss : Herr Kprmann vom Kroß-

hcrzogl. Hoftheater in Darmstadt als Gast.
Die vorkommendcii Tänze und Evolutionen sind
arrangirt von Aunetta Balbo und werden auSgc-
führt von Frl . Ratajczak, Frl . Salzmann, dem

Corps de Ballet und 24 Comparfen.
DecorativeEinrichtiina: Herr Oberinspector Kchiäl,
Kostüml. Einrichtung: Herr Oberinspector Raupp,

Nach dem 1. und 3. Akt 12 Minuten Pause.
Anfang 7 Uhr . Ende 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.
Mittwoch, den 22. Okt. 2l3 . Vorstellung. 5. Vor¬

stellung im Abonnement 1». Zur 'Feier des
Allerhöchsten Geburtstages Ihrer Majestät der
Kaiserin und Köniain: Jubel -Ouverturc von
Carl Maria von Weber. — Oberon. Große
romantische Fcen-Oper in 3 Akten nach Wieland'«
gleichnamiger Dichtung. Musik von Carl Maria
von Weber. Wiesbadener Bearbeimng. Ge-
fammteniwurf: Georg von Hülsen. Melodrama¬
tische Ergänzung: Josef Schlar. Poesie: Josef
Lauff. — Anfang 7 Uhr. Erhöhte Preise.

zrestdenr - Thevter.
Direct'on: I> . pbil. H. ISattdf.

| Dienstag, 21. Okt. 49. Abonnements-Vorstelluvg
Max Dreyer - Abend.

Kcclesin triumplians.
Eine Ehegeschichte in einem Akt.

Regie: Kans Kturm.
Personen:

vr . Karl Jabnke, prakt. Arzt . Han« Sturm.
Käthe, seine Frau . Elaire Krona.
Fritz Jabnke, ihr Sohn , 12-jährig Käthe Erlholz.
Pcterscn, Stadtsecretär a. D. . Theo Ohrt.
Claasen, Rheder, Senator , Ab¬

geordneteru. Kirchenvorstand Gustav Schultze.
Spielt in einer Hafenstadt.

Hierauf:
Nutz.

Eine Kindergcschichtc in 1 Akt.
Regie: Gtto Kionschrrf.

Personen:
Eberhard Thieffen, Rheder und

Kroßkaufmann . Otto Kienscherf.
Bctly , seine Frau . Sofie Schenk.
Eva, ihre Tochter. 7-jährig . . Malchcn Müller.
Frau Brigitte Adlers . . . . Claire Krona.
Marie, ihre Tochter, 7-jährig . Natbalie Fany.
Kinderfränlein I . , - . Elly Osburg.
Dienstmädchen! Thicsen ^ Ugatbe Müller.

?Ort : Norddeutsche Hafenstadt. Zeit: Gegenwart.
Zum Schluß:
Ktichntahl.

Burleske in 1 Akt.
Regie: Gustav Kchultzr.

Werlone« :
Mutter Iben , Besitzerin einer

Dorfkruges . Minna Agio.

0f s ^
toter im Süd .j Aufg. ! Untern.
‘" ^i !:i)t Mn.indr Mn luvt Mm

22. (j12 1217 0 I 5 23
Ansg. rUntcta.

Ubr Min |Jl1)t Min.
9 59 N.I12 32Ml*

*) Hier gebtt -Untergang dem Aufgang voraus.

Bartel,
Kroogmann,
Schult, Bauern
Brümmer,
Piper,
Tut , Dorfschneider. . .
Bliiniller, Domänenpächter

Otto Kienschers.
Gustav Schultze.
Theo Obrt.
Albert Rosenow.
Franz Oebmig.
Hermann Kunz
Hans Sturm.

- —UKSÄSWEEfiE!»
KurSans . Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends8 Mir: Concert.
Königliche Kchanfpieke. Ab' nds 7 Ubr : Carmen
Residenz-Theater . Abei ds 7 Uhr: Max Drcycr

Abend. Ilvvlssia ti-iumpüan?. Puß . Stichwahl
Walkalra -Theater . Abends 8 Ubr: Vorstellung'
Walhalla (Hai,pi-Restaurant). 8 Uhr: Concert. '
RrichsSallcn -Tyeater . Abds. 8 Uhr: Vorstellung
Keilsarmee . Abds. 8'/- Ubr:  Oeffentl. Veriammi^

Vanger ' s «innsifakon, Taunusstraße 6.
damen -Hkub, Taunusstraße 6. Geöffnet von

Morgen« 10 bi? Abend« 10 Ilbr.
Rolkskesehalle, Fxiedrichstrnße 47. Geöffnet täa-

siai von 12 Ubr Mittags bis 9'/- Ubr Abends,
Sonn - „. Feiertags von 10'/,—12'/, Uhr ». von
3 bis 8'/, Ubr. Eintritt frei.

Herein für Kusknnst über Wohksakrts-Kin-
richtnnoen und Rechtssragen . Täglich von
6—7 Uhr Abends ini Nathhaiise im Büreau des
ArbeitSnachweiscS(Männer-Nbtheilung).

Arbeitsnachweis nnentgeNlich für Männer n.
Tranen : in, Ratbban« vo» 9—12'-, u. 3—7 Uhr
Mäiiner-Abth. 9—12'/, »nd von2 ' '— 6 Ukr.—
Francn -Abtb. I : für Dienstboten».Arbeiterinnen.
Frauen-Abtb. II : für höhere Berusrartcn und
Hotelpersonal.

Gemetniame vrisliranlenlass «. Meldest«»«:
Lmsenstroße 24.

Kranl, «lasse für Jiranen nnd Sr.nofraa «« .
Meldestelle: Hcllmundstratze 36. Part.

Or. Schütz . . . Paul Otto

Kurh £iu 8 zu Wiesbaden.
Dienstag, den 21. Oktober.

Abonnements-Concerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Herr Kgl. Musikdirector Louis Lflstner.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Fest-Ouverture Ooutt.
2. Bella-PoI ka-Mazurka . . . . Waldteufel.
3. Es blinkt der Thau, Lied . . Rubinstein.
4. Chor der Friedensboten aus

’Rienzi“ . R. Wagner.
5. Leitartikel , Walzer . . . . Joh . Strauss.
6. Ouvertüre zu „Oberon“ . . . Weber.
7. Anitras Tanz aus „Peer Gynt“ Grieg. "
8. bantaeie aus „Die verkaufte

Braut“ . . . . . . . . . Smetana.
Abends 8 Uhr:

1. Turner-Marsch . Hamm.
2. Ouvertürez . „Derllaideschacht “ F.von Holstein
,• lia, 'g hett0 .Händel.
4. II . Finale aus „Fidelio“ . . . Beethoven.
5. Vorspiel zu „Odysseus“ . . . M. Bruch,
o. Loin du bal, Intermezzo für

Streichquartett . . . . . . Gillet.
7. Fantasie aus „Die weisse Dame“ Boieldieu.
8. Valso militaire . . . . . . Waldteufel.

Boldt, Schullehrer
Martin,
Joche»,
Luwig,
Emil,
Karl,
Paul,
Peter,

Söhne von Mutter
Iben

Han« Wilhelmy.
Arthur Roberts.
Robert Schultze,
Arthur Rhode.
Franz Hild.
Paul Weyland.
Richard Schmidtz
Georg Albri.

Ort : Ei» mecklenburgisches Bauerndorf.
Zeit: Gegenwart.

Nach dem1. u. 2. Stücke finden größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Mittwoch, 22. Okt. 50. NbonncmentS-Porstelluiig
Jlibiläumsvorstcllung. Zum 50. Male : Alt-
Heidelberg.

WslljaUs -Thester . Mauritiusstratze la.
Spccialitüten-Porstkllnng. Anfang Abends 8 Ubr.

ReichsflaUru -^ ijeater . Sltftstraffe 16.
g ' eciaI0ä>en-VorsteI!i,iia. Anfaiia Abends * llbr,

Kckisrit -Nnnorama , Rheinstraße 37.
Diese Woche: Die Kronstadt- Petersburger Fest¬lichkeiten.

Auswärtige Theater.
Franktnr -tev Ktadttheatsr . — Opernhaus.

Dienstag: Die Hugenotten. — Mittwoch: Di,
Geisha. — Sklsstuspielhans. Dienstag: Die per-
siinkcne Glocke. — Mittwoch: Lorbeerbaum uniBettelstab.

Mainzer Ktadttsteater . Dienstag: Die lustige,
Weiber von Windsor. — Mittwoch: Fidelio.



2. Beilage Mm Wiestlaüener Tagdlatt.
Uo . 491 . Morgen -Ausgabe. Dienstag , den 31 . Oktober. 5V . Jahrgang . 1903.

Vohnungz -Anzeiger »  Wiesbaden « » Umgegend
ist seit 1852 das

ft.

Wiesbadener Tagblatt.
Xlatmtitt iron'öm Miethern, insbesondere dem Fremdenpublrkum und den hier zuziehenden ansivärkigrn

Familien wegen der unübrrkroffenen Auswahl von Ankündigungen.

Iboniltrt von den Vermirkhrrn , insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und des
vcimyr  unbedingten Erfolges der: Ankündigungen.

Uebersichtlich geordnet nach Art und Größe des zu nermiethenden Raumes.

Mieth-Uerträge
vorräthig im Tagblatt-Verlag. Snnnnnffc 27

Dar

Wohmiissultzwkis->S>!m»

Lion Le Cie..
Schillerplatz 1 — Telephon 708,

empfiehlt sich beit Miethcrn zur kosten¬
freien Beschaffung von

möblirten und nnmöblirten
Billen » « nd Etagenwohnungcn
Geschäftslokalen — niöblirten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien ° Geschäften und
hypothekarischen Geldanlagen.

Kostenloser

Wohnnngs-lachweis
des f 416

Hausbesitzer -Vereins
Oeiaspeestrasse 1, im Laden,

Verlag des„Wohnungs-Anzeigers“.

Gross! russfcdv Hofspcdltourcttenmaycr
'Wiesbaden—

Möbel -Transport -Abtlicilung.
■T Erstes Haus am Platze . *VI

Stadt -IImz Uge.
IJebersiedelungen von und

nach auswärts.
Aufbewahrungen für kurze

und längere Zeit im
Wiesbadener Mäbelheim.

Verpackungen , Spedition von
Hinterlassenschaften , Aus¬

steuern etc . etc . 5686

Man verlange Prospecte mit
Zeugnissen und Referenzen.
Kostenanschläge nachBesich-
tigung od . Mäbelverzcichniss
Jederzeit bereitwilligst gratis

ohne Auftrag -Zwang!

Httreau : S1 Rheinstrasse.

Nermiethnngrn
Uillen, Käufer etc.

Billa
Dambachthal 43

mit 12—15 Zimmern, Erker, Balkons und
reich!. Zubehör, Ccnlralhcizung, 102 Ruthen
schöner Garte» niit Lauben ic., sofort zu
vermiethen. Näb. daselbst beim Gärtner
oder beim Besitzer Schützeustr. 3, P . 5871

Billa mit Garten
Emserftraste 22 per 1, Januar 1903, evcnt.

früher. zu vermiethen, Näh. Schwalbachcr-
ftrabeg g links . » hx Nachmittags. 6684

Das Daus Elisabethenstraffe IS,
Villa la Moniere,
worin 16 Jahre mit gutem Erfolg betriebene
Bremden -Penfion aesiihrt wird, ist a. l . April
1903 ,u vermietben. Näb. Taunusstr . 31, I . St .,
Nicol . Hirschliäfer . 5731

Villa Kapcllenstr. 59 zu vermietben oder zu
verkaufend. Imand . Lnisenplntz1. 5504

Billa .Kapellenstr. 85,
9 Z. in. Zubeh., Centralbzg., elektr.Licht, Speise-
«Ufa., prachtv. Aust., Ziergart., 8600 M., Tof.
zu verm. Näheres No. 87. 5870

Tannusstraße 18 ist das ganze Hans »nt
17 Zimmern »nd allem Zubebör, für eine
Vension sehr geeignet, znm 1. Avril 1903 zu
vermieihen. Näb. Tannusstraße 12. 5761

d. Neuz. kntspr. eiliger., 16 schöne
bcwobnb. Zimmer, zu ein. od. zwei

Wohn, zu verm. Garten, schattige und rubige
Lage. Kreidclstraße5. 5261

Kleine Villa. 8 Zim. u. reich!. Znbeh.. Mainzerstr.,
f. Mk. 4200z. vm. Otto Engel . Adolsstr. 3.

Kleine Billa » nabe am Kurhaus, 8 Zimmer n.
reichliches Zubebör, zum 1. April 1903 zu ver¬
mietben. Gest. Offerten unter A . C . 50 » an
den Tagbl.-Verlaa. 5770

Privat -Hotel,
im Frühjahr 1903 fertig, ca. 30 Zimmer, Sveise-

saal, Ranch- und Lesezimmer, mit allem Comfort
ansgestattet, Lift. Centralbeizuna rc., ist zu
vermietben oder zu verkaufen. Offerten nnte,r
« • » 53 -» an den Tagbl.-Verlag. 5949

Gefchäftslokale etc.
Neubau Arndtstraße 1, Ecke der Herderstraße,

ist ein schöner Laden mit Nebenräiimen, geeianet
für Drogerie od. besserer Colonialwaarengeschäst,
auf gleich oder später zu verm. Näb. bnfclbft
3. Stock links, ob. Friedrichstr. 44, Laden. 4932

JL Bureau- oder Lager-
^ räume mit 65 m -Metcr

Fläckengehalt und sclbstständiaem Eingang zu
vermietben. Näheres bei A. Wolff , Architekt.
Dotzheimerstraße 31. 5869

I Laden Bärenstraße 2 per sofort zu
vermiethen. Näheres bei Berger , 5948 I

Baftnhofstraste 10 großer Heller, allen An¬
forderungen der Neuzeit entsprechender Laden
sofort oder auch später zu vermietben. 5952

Bahnbosstr . 16 ein Lagerraum oder Werkstatt,
ca. 44 IH-Mtr ., zu vm. Varl Hoch . 5704

Bismarckring 1 ist ein großer Eckladen nebst
Wohnung von 4 Zimmern mit reichlichem
Zubehör anderweit auf gleich od. lväier zu ver¬
mietben. Näh. Dotzheimerstraße 44, Part . 5974

Bismarck -Ring 10, 1. Et. links, 2 Lagerräume
(auch als Werkst, für Tapezirer) zu verm. 5502

Bülowstr . 9 Waschküche (Mon. 10 Mk.) vom
1. Nov. ab z» verm. Näb. 1 St . bei Körner.

Gr. Burgstratze 4
Laden mit einem großen Schaufenster mit oder

ohne Wohnung von 3 Zim. per 1. April 1903
zu vermiethen. Näheres Gr. Burgstraßc 2 bei
Herrn E . koch . Juwelier . 5971

10 Laden zu vermietben.
^ Näb. Frontfp. 5868
Dotzheiiner̂ K6SR?*Ä

trockener Torcterrainraum , nachd. Straße
gelegen, für Comptoir oder Lagerraum aut
geeignet, auf soforl oder später zu verm. 5864

Dotzheimerstraße 64 , Part, rechts, schöne Werk¬
statt und Lagerraum zu vermiethen.

Dotzheimerstr. 71 Lagerräume od. Werkstätten,
sehr hell, auch Weinkeller zu vermiethen. 5947

Friedrichstr. 1» £*Ä
rannt sofort zu vermiethen. 5867

Grotze Laden- u.
Lagerräume , *» j-d-n, G°-
schäftsbetricd geeianet, Friedrichstraße 83, ver
sofort zu verm. Näh. daselbst2. Stock r. 5827

Als Bureau,
feines Lager oder

in
sind zwei sehr große Helle Räume, für sich ab-

znschließen, scp, Eingang, im Hinterbau, soforl
zu vermiethen. Gas u. Elektrizität vorhanden,
Fricdrschstrabe 36, 5946

Büreau , 4 Zimmer, Friedrichstr. 42 (Ecke Kirch-
gassc), sofort preiswerth zu vermiethen. Näheres
Rhcinstraße 31, Part . links. 5975

Friedrichstraffe 44 sind schöne große Lager¬
räume sogleich oder später zu vermiethen. Näh.
Stiststraße 1Ö, Part . 5866

Fricdrichstraste 44 ist ein kleiner Saal , Part,,
für Büreau sehr geeignet, sofort oder aus
1. April 1903 zu vermiethen. Näh. bei 5808

Heinrich Jung.
1*71 »straffe  47 großer HellerId Laden, 36Hj-m groß, sofort

zu vermiethen. Näb. im Metzgerladen. 5747
Göbenstraffe 4 ein Lagerraum oder Werkstätte

mit oder ohne Wohnung per sofort oder später
?n vermiethen. Näheres daselbst Parterre bei«rär . 5687

Grabenstraße 8 ein Laden mit Wobnnng zu
vermiethen. Näheres zu erfragen Baubüreo»
AdolsSallee 59. 5492

Grabenstraße 80 ein Laden zu vermiethen.
Näh. Metzgergasse31. 5819

Zu Büreau
geeignet, drei schöne Helle Räume im
Souterrain Gntenbergplatz1 per sofort od.
später abzugeben. Gas ». elektr. Licht.
Näh. das. ü.  Luisenstraße 43, 1 I. 5976
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Die Lokalitäten der Firma J . Hornung & Co .,
Häfnergasse3, Wohnung, Laden und Magazine,
sind ganz oder aetbeilt v. 1. Avril 1903 anver-
weitig zu vermiethen. Näh. Kl. Webergaffe 13
bei Happes . 5715

Herderstr. 9 g. b. Werk»., r.Gesch..350 Mk. 5559

! Herderstraffe 29 drei helle grove"Räume, für Lager und Werkstättenu. s. w.
geeignet, auch getrennt, ebenso große Keller
mit oder ohne Wohnungen zu vermietben.
Näheres Blücherstraße 10, V. P . 5977 v

aiser-Friedrich-Ring 23 b. Werkstatt oder
Lagerr., ev. mit Wohnung, aus 1. April . 5799

Kaiser-Friedrich-Ring 38 sch. Ladenm. Wohn.
(Tont .) n. Lagerr. z. vm, H. Markloff. 5970

Kirchgasse 19 Büreaun. Lagerräume zu verm.
,käh. bei Hräcg , im Loden. 5862

Kirchgasse 38 Parterre-Zimmer mit Central-
beizung als Comptoir zu vermietben, 5666

Malcr -Atclicr mit Eentralheirung zu vermiethen
Kirchgasse 38. 5665

Ein schöner Laden
zu vermiethen Hotel Ries , Kranzplatz. 5852
Langgaffe 31 ist ein Laden mit oder ohne Ge¬

schäftsräume auf 1. April 1903 zu verm. 5958

! Eckladen
Langgaffe und Goldgaffe 23 zu verm.

Grotzes Ladenlokal
mit 2 gr. Schaufenstern, Keller ic., für Bnrcaux,

Möbel-, Engroswaarcnlager n. dergl. geeianet.
Kl. Langgasse7 bill. z. vlii, N. Lnngg. 19. 5410

Lnxemburgstr . S ein großer unterkellerter Hof
für Flaschenbicrgeschäft oder Lagerraum sofort
billig zu vermiethen. Näheres beim Hausmeister
dortfelbst Part . 5924

Lnxemburgstr. 8 großer heller Souterrain¬
raum, z» Büreau -Iwcckeu vorzügl. geeigneff
sofort billig zu vernncthe». Näher, beim Hous-
mcistcr dortfelbst Part . 5923

Lnxemburgstr . 11 ein Laden mit kl. Wohming
zu vermiethen. Näb. Lnxemburgpl. 1, P . 5978

Luxemvurgstraste ist ein Laden mit kl. Wohn..,
event. Lagerr., zü vermiethen. Näh. Kaiser-
Friedrich-Ring 52, Part . 5942

Rerostratze 41/43 ein Laden mitWohnung, allem
Zubehör u. Flaschenbierkeller auf 1. Oktober zu
vermietben. Näb. im Laden links. 5943

Philippsbergstraffc 13,1 » 3 Sonterrainräume,
in welchen seither ein Flaschcnbiergcschäft be¬
trieben, per 1. Oktober zu vermiethen. 5944

Rheinstraffe 8? Eckladen mitWohnung zu verm.
Näh. 1. Stock rcchts. 5310

Röderallee 16 eine Werkstattu. Keller zu v. 5979
Secrobcnstr . 28 kleine Werkstätte im Souterrain

zu vermiethen. 5783
Tannusstraße 31

VH *’«' * , u verm . Nähere»
daselbst 2 . Etage od. Bierftadter Höhe 16
bei Hehr . Clscher . 6980

Wellritzstraffe 37 ich. Werkstättep. l . Jan . 1903
zu verinlctden, Näb. Laden. 5824

Wcstendstr. 32 ist eine Werkstatt von 70 gm
zu vermietben. Näheres bei Hämmert,
Hlh. Part . l. daselbst. 5927

Webergasse 3
Laden mit 2 großen Schaufenstern
Ver 1. Avril 1903 zu vermiethen. Näheres
bei » . Stein . 5721

Wilhelmstratze 10a ein
großer Laden f ®ffi!
vermiciben. Näheres daselbst. 0563

Uorkstratze16 schöne belle Werkstättep. l . Sept.
zu vcrin. Näb, daselbst oder Blüchcrplatz 3,1,
bei Arch. C . Hormann . 6863

Zimmermanirstraße 6 schöne geräumige Helle
Werkstätte mit Gas- n. Wasserleitung zu verm.
Näb. daselbst oder Philippsbergstr. 27, 1. 5864

Werkstätte nebst Trockcnballeu. Wohnung ans
1. April 1903 zu vm. Näh. Albrechtstr. 43, P.

Werkst., Lagerraum sogleich oder später zu verm.
Näh. Bismarckring5, Vdh. Part . 5850

Laden mit Lagerräumen , für best. Colonial¬
waarengeschäst, auch für größeres Kurz- und
Wollwaarengcschäst passend.' sofort oder später zu
verm. Näh. Blücherplatz3. 1. Et. rechts. 5981

Kl. Laden mit 2-Zimmer-Wohnung auf gleich oder
ivätcr zu vermiethen. Näheres von 1—8 Uhr
Frankenstraße2, 1. 5745

Zwei große Helle Sonterrainräume sofort zu
zu verniiethen. Näb. Herderstr. 19, P . l. 5982

Geräumige Werkstätte mit Lager, ganz oder
getbeilt, zu verm. Näh. Herderstr. 21, P . 5857

Schöner großer Laden,
in welchem seit 10 Jahren ein Frisenrgeschäft mit

gutem Ersolg betrieben wurde, ist per 1. April
zu verm. Näh. Metzgcrgaffe 15, Schuhgeschäft.

Schöner Lagerraum, Magazin, auch zum Möbel¬
einstellen zu verm. Näh. Oranienstr. 89, P . 5669

Scköne holle und trockene Lagerräume,
sowie kleiner Lagerplatz zu vermiethen. Näb.
SchlachthaEtraße 12. 5858

Laden,
in welchem das Consumgeschäft des Herrn Schwank«

betrieben wird,ist mit Lagerräumeu zu verm.
Näheres Schwalbacherstraßc 47. 1. 5983

Kl. Souterrain ?, als Werkst, oder Lagerraum zu
vermiethen. Näh. Secrobenstraße8, 2 l. 5792

MTl »1»k §4ll44i » °uch als Lagerraum
geeignet, zu vermiethen.

Näh. Kleine Webergaffe 13. 5855
In erster Geschäftslage find große helle

Entresolräume , zu Büreanzwecke« sehr
geeignet , per 1. Okt. er. preiswerth zu
vermiethen . Offerten unter E . C. » 53
an den Tagbl .-Verlag . 5860

Bäckerei, neues Haus, zu vermiethen. Näheres
Sliftstraße 12, Part . 5756

Großer Laden
mit Entresolränmen , direkt am Markt , für

Manufaktur - oder Kurzwaarcnbranche
sehr geeignet , per sofort oder später zu
vermiethen . Anfragen sub i 1 an
den Tagbl .-Berlag.

mit Wob», in d. hint. Wellritzstr.
auf 1. April 1903 zu vermiethen.

Näh. im Tagbl.-Verlag. 5953 Qp

Laden mit Entresol,
in allererster Geschäftslage , zu ver»
micthen . Offerten sub C. C. 597 an
den Tagbl .-Berlag . 5772

Ost,Ha «* sebr groß, in guter Kur- und
Geschäftslage mit Magazin und

Wohn., welcher sich für jeden großen Geschäfts¬
betrieb eignet, ist preiswerth zu vermiethen. Näh.
im Tagbl.-Verlag. 6013Sq

Wohnungen von 8 «nd mehr
Zimmer«.

I Adelheidstraffe 68 ist die 8. Etage,
bestehend aus 8 Zimmer» mit Zubehör,
zum 1. Oktober zu vermiethen. Näh. bei
Er . Stamm , Adelheids« . 64, P . 5901)

Ecke Adelheid- und Schierstcinerstraffe2 ist
eine Wohnung von ft Zimmern. Küche, Balkon,
mit allem Zubeb. gleich od. später zu vm. 5984

Adolfsallee 21 ire “®
elegante Wohnung im 1. Stock, 10 Zimmer,
Badezimmer, Veranda, mit 2 Ausgängen, 3 Cl.
und reichlicher Zubebör, zu vermtklhen. Näh,
Luisenplatz6, im 1. Stock 5968
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«dollfsaNee 88 hochherrschaftliche2. Eta«-, acht

Zimmer, Bad, großer Balkon. 2 Aufgänge,
L, - Kammern. Keller, Waschküche rc. rc.
WkgeugS halber für sofort oder später zu ver-
mietbe«. Näheres In der 1. Etage. 5652

82, Ecke Luxemburg-
«ttatze(Südseite), sind hochherrschaftl. vornehm
"USgat. Wohn, von8 Zimmern, dar . großer
Speisesaal, 8 Erker. 4 Balk., Bad. Küche mit
Koch- u. Gasherd. 2 Speise!., Ga», elektr. Licht-
anlag«, warme Wasserleit., Telephonben., Auf¬
züge. 2 Clolets, mehrere Kelleru. Mansard., zu
vermiethen. Näh. daselbst. 5902

Sxiser.Wedr.-Mg 71 it. 73
unö MeibeWlxh1

ftnb2 hochelegante Wohnungen h, 8 Zimmer
i n m fie imt*1****6  Wohnung zu 7 Zimmer
tn 2. Etage per sofort od. später zu verm.
Näh. im Baubürcau das. 5901

2 « unserem Hause Marktplatz 8 ist die
Bel-Etag«, S Zimmer u. reichliches Zu¬
behör, sehr paff, für Arzt, p. 1. Oktober c.
z» vermiethen. Näheres 5567

Wiesbadener Terrain-Gesellschaft,
Gahnhosstraße6, 1 l._

9 - Zimmer - Wohnung
mit allem Comfort

SJÜ 3 Friedrich °Ring , nahe der
Adolfs-Allee, sofort oder später zu ver-
miethen. Näh. Gocthcstraße 20. 2. 5956

Parkstratze 2«
ist die Wohnung im 1. Stock auf sofort, die Part .-

Wohnung auf1. April 1903 zu vermiethen. Jede
Wohnung enthält9 elegante Wohnräume nebst
Badezimmer. Küche. Waschküche. Keller und
Mansarden und ist mit elektr. Licht und Central-
heizung versehen. Die Villa liegt in hübschem,
großem Garten, anstoßend an die Kuranlagen.
Besichtigungen 11—1 Uhr. Nähere Ausknnit
Adolksallee 47. 1. 5791

Rheinstraße 88, 2. Et., 8 Zim. mit2 Balkon»
gleicho. später zu vm. Näb. b. Eigen-

thümerC. »flimlrtt, Jabnstr. 1, Part. 6905

Etagen -Billa
Schützenstraße 3

hochelegante Wohnungen, 8 Zimmer mit
Erker, Balkons und Veranda. Diele, Wknter-
garten, Badezimmer. Küche und reich!. Zu-
veyör, Haupt- und Nebentrkppe, per sowrt
zu vermiethen. Näh. beim Besitzer 5872

W. Hartmann , Part.

24 Zimmer (3 Etagen ),
Ji» Penfionözwecken sehr geeignet (Pers-
** » •?* in jeder Etage Bad, Balkon,

rc.) , per sofort oder
später billig zu vermiethen. Offerten
»nb EI. C. s » o an d. Tagbl.-Berl. 5767

Mohtnrngen vo « 7 Zimmern.
Adeltzeidstr. 78, 1, 7 Zim., Badezim., Balkon,

reich!. Znbebörz. 1. April 1908 zu verm. 5966
^bcltzeidstraße 87 Bel-Etage am 1. Avril frei,

I- .-ß"  6 -Frtsp.-Z. m. a.Comf. Besichtigung
täglich zur angemess. Zeit. Pr . 2050 Mk. Näh.
A<  Harlnng . Sonnenbergerstr . 45, Eigentb.

Adelheidftraße 99
ift die hochherrschaftl. Bel-Etage, bestehend
aus 7 Zimmern. 8 Balkons, mit allem
Comfort, der Neuzeit entsprechend, nebst
zwei gr. Mans., 2 Kellern(2 Sticgenhäuser.
2 Closets), Vor- und Hintergarten, der sof.
od. 1. Januar zu vm. Näh. daselbst. 5768

Adolfsallee 27
6 Zimmer, 1 Schrank,., Bad. reich!. Zubehör,
Alle« st gr. Räume und ganz neu herger., auch
i. gr. Veranda mit Vorgarten, per sofort oder
spater zu vermiethen. 5906

I

Ringkirche4» 2. Etage, 7 Zimmer
nebst reichst Zubehör auf 1. Oktober zu
vermiethen. Nähere» bei dem Eigenthümcr
Will, . Schürer , Birmarckring 21. 6984

An der Ringkirche6 ist die herrschaftliche Bel-
Etage, 6 Zimmer, 1 Bügelzimmer. Küche, Bad.
2 Mans.. 2 Keller, 2 Balkons, per1. April 1903
sehr preiSwürdig zu verm. Im Hause befindet
sich Kohlenauszng, Waschküche, Bleichplatz.
Trockenspeicher, Gas und elektr. Licht, warmes
und kaltes Wasser. Einzusehcn von 11—1 Ubr
Vorm. Näheres2. Etage. 5930

Dambachthal 16.
Bel- Etage, 7 Zimmer mit reichlichen, Zubehör

und Gartenbenutznng per 1. April 1903 zu ver-
mietbe». Näb. Part . 5929

Goethestr. 1, Bel-Et.. 7-Zim.-Woh». uv. 5907
Passer- Friedrich- Ring 31 ist die 8. Etaae.

.7 Zimmer mit reichst Zubehör, ans 1. Oktober
zu vermiethen. Einznleben von 11—1 und
4—6 Uhr. Näb. Nhcinstratzc 20. P. 5690
Kaiser-Friedr .-Ring 34

sind Wohnungenk 7 Zimmer, Bad rc., per sofort
oder später billig zu verm. Näheres daselbst
2. Etage oder Körnerstraße1, Part . 5908

Palscr -Friedrich-Ring 38 (Neubau) sind hoch-
herrschaftlich ansgestattete Etagen-Wohnungen,
7 Zimmer. Erker, Balkons. Bad, Küche nebst
rrlchl. Zubehör, sofort od. später zu vermiethen.
II . Mwrhlolir. 5568

Pgjsk1»FrlkVrtck>»RiNg 40 sind Wohnungen.
7 Zimmer, reichliche« Zubehör, u verm. 5909

Kaiser-Friedrich-Ring 88 ist die hochhernchaftl.
9. Etage, 7 Zimmer, Bad. Kücheu. reichliches
Zubehör aus 1. Oktober zu verm. Einzus. Von
10—12 u. 2—4. Näb. B'ebricherstr. 4b. 5569

Im Neubau Kaiser- Friedrich-
Ring 80, nahe der Adolfrallceu. Halte¬
stelle der elektr. Bahn, sind hochherrschaftl.
Wohnungen von 7 Zimmern. Bad, Küche
(3 Balkons und Erker), Speisekammer,
2 Mansarden und 2 Kellern zu vermiethen.

Im Hause befinden sich2 Treppen»
Mt , Kohlcnanfzug, kaltes und warme»
Wasser̂Gas- und elektrische Licht-Anlage.

, Näb. Baubüreau Oranienstraßc 15 od.
Kaiser-Friedlich-Ring 82,8 . Einznieben
Vorm. 11—12",, Nachm, von 27,- 5. 5986

L.anggaffe 41, Ecke der Bärcnstraße» ist eine
elegante comfortable Wohnuna von 2 Salon»,
lunf großen Zimmern nebst Zubehör per
1-,April n. I ., event. 1. Januar 1903, zu ver-
mietben. Nähere? im Modewaarengeschäft von
«9 . Hirsch Sühne . 5512

Oranienftr . 42 S "7ft
oder,'pciter zu Perm. Näb. dalelbst Bort. 5691

Schützenstraße 8
(Etagen -Billa ) .

mit Haupt- und Nebcntreppe, vornehmer
Einrichtung, 7 Zimmer, mehrere Erker und
Balkons, Diele. Badezimmer, Küche und
reich!. Nebenaelaß, sofort od. später zu verm.

g Näh. daselbst und Schützenstraße3, P . 5878

<l̂ au«,usstraße 23, 1. Etage, 7 Zimmer,
^ Küche, 2 Mansarden und Keller per 1. Okt.

zu vermiethen. Näh. im Laden. 5570
Wilhelmstraße 2 ist die2. Etage mit7Zimmer,

Pcrsonenanfzug, elektr. Licht u. st w. znm
1 April 1903 zu vermiethen. 5854

Wilhelmstratze
ist für eine Pension geeignete
elegante Etage m. 7  Zimmern
u. stw. z. 1. April 1803 zu vermiethen.
Off. sub Hi. R . 459 an

Hnasensteln & Vogler
.. . Wiesbaden, Adolfsallee 7.
Elegante7-Zimmer-Wobnimg. 1. Sst, zu 2000  Mk.

zu vermiethen. Nah. Tagbl.-Berlag. 5842 Cv

Mohmmgrn von 6 Zimmern.
Adelheidstraße 52, 2. Etage, Wobnunq von

6 aroßen Zimmern. Bad, großem Balkon.
2 Mansarden, 2 Kellern, neu hergerichtet, auf
1. April 1903 zu vermiethen. Eimusehen von
10—12 Ubr Vorm, und von 3—6 Uhr Nacbm.
Näb. Part . 5935

Adelheidstraße 80, 8. Etage, herrschaftliche
Wohnung von6 Zimmern ans 1. April zu vm.
Anzusehen Dienstng» und Freitags von 10—1und 8—5 Ubr. Näb. Parterre. 5815
Adelheidstraße 99,

Vel-Etage, 6 Zimmer. Bad.Alle» der Neuzeit ent¬
sprechend. Anzuseben Vorm. 11—1 Uhr, Nacbm.
5—7 Ubr. Näh. Bart. 5910

Adelhcidstr. 84 ist eine herrschaftliche Wobniinq
von 6 Zimmern, 3 Balkons, Küche, Bad und
Garderobenzimmer,2aroßeMansardcn, 2Kellern,
nebst allen Bequemlichkeiten au? Oktober zu
verm. Näh. Parterre beim Eiaentbümer. 5572

Adelheidstraße8« (Neust). Bel-Etaae, 6 Zim..
Bad, Küche, 2 Balkons, Alle» der Neuzeit ent-
sprechend. ans aleich oder später zu vermietben.
Nab. daselbst oder Jahnstroßr 42, Part. 5911

Adolfsallee 12, Bfi
mit reich!. Zubebör, aroßer Balkon und Terraffe,
Karten vor und hinter dem Hause, zu verm.
Näk. Lanogoffe 19. 5578

Adolfsallee 37 ÄS
nebst Zubehör zu verm. Näh, das. 1. St . 5896

Adolfsallee 58 eleaant-s Hochparterre, 6 Z.,
1 Cab., reich!. Znbeh., Centralbeizg., auf gleich
oder Iväter zu verm. Näh. daselbst. 5987

Alwineiistraße 1/3 ist die neu hergerichtete
Parterre-Wohnnna von 6 Zimmern, Baderaum,
Zubebör, inst aroßem Balkon, Mitbenutzung des
Gartens sofort Preiswerth zu vermiethen. Näb.
Nerostraßc 16. 5912
An der Ringkirche 4

Parterre-Wohnung. best, au« 6 Zimmern nebst
Zubehör, ver 1. Oktober oder fväter ru verm.
Näh, bei RechtsanwaltI»r . Fritz Bickel,
Adelheidstraße 23, P . 5662

In meinem neiierbanten Hanfe Arndt-
straße4 sind die herrschaftlich eingerichteten
Wohnungen des 1. n. 3. Obergeschosse»,
bestebend an» 0 Zimmern , Bode, im.,
großen Bolkonen ». reichiichem Zubehör,
ans 1. Oktober 1902, auch früher, zu verm.
Näheres daselbst oder de! dem Eiaentdümer

A.  Woltr . Architekt,
* Dohheimerstr. 81. 5888

Biebrichcrstraße2, Ecke der Fischerstraße, sehr
schöne Wohnung von 6 Zimmern, Badezimmer,
Balkon und allem Zubehör zn verm. AnSknnst
nur Dlatterstraße 12. 5913

Emserstrgße 10, Part,, 6 Zimmer mit Zubebör
sofort oder später zu vermietheii. 5806

Emscrsiroße 85 kl. Billa , gr. Garten, 6 Z,.
K„ Badez.,Alle» neu bcra.. 1, April o. fr. zu v.

ckrsoethesiraße2 herrschaftlichausgestaltete
, 0-Zimmer-Wol'n., 1, Etaae, sehr große

Räume, Balkon, Bad und reichliches Zubebör,
zu vermietben. 5574
»W » , l „ I ■ — j — —

Gocthestraße 12 ist die zweite Etage von
6 Zimmern nebst reichem Zubebör per gleich oder
sväter zu vermietben. Anzuieben tägl. von 11 bi«
1 Uhr, außer an Sonntaaen. Näb. im  Pt . 5787

Kaiser -Friedrich -Ring 24 ist die Parterre
u. 8. Etage von je 6 Zimmern mit reichlichem
Zubehör zu vermietben. Näh. Kaiser-Friedrich-
Ring 43 oder Nicolasstraße 81, Part . 5914

Umstände halber
Helenenstraße 26» 1, neu bergerichtete Wohn,
von6 Zimmernu, reich!. Zubehör sofort scbr billig
zuv. Näh. Part . u. b. Lilie, MauritiuSstr. 3. 5967

Neubau Kaiser- Friedrich- Ring 40 bocb-
herrschaftliche Etaaen von6 Zimm. zu v. 5575

Kaiser-Friedrich-Ring 74 ist die 1. Etage,
6 Zimmer, Bad rc., mit allem Comfort der
Neuzeit eingerichtet, zum1. April, event. früher.
weoen Fortzugs zn vermietben.

Kaiser-Friedrich -Ring 74, 2. Et.,
sind 6 Zimmer, Bad rc. mit Gas-, elektr.
und Warniwasscrleituiig ver 1. Oktober zu
vermietben. Der Breis ist für die nächsten
1' /> Jahre ausnahmsweise billig.
Näb. rin-i -vis im Baubüreau Schwank.
Kaiser-Friedrich-Ring 73. 5989

_

Möhringstr . 6 (Billa)
m b, ie  herrschaftliche Bel-Etage, 5 Zimmer,Balkon, Bad, gr. Frontsvitzzimmcrn. reichliches
Zubebör, sofort od. später zu vermiethen. 5577

Rtcolasstraße23, 8. Etage, coms. Wohnung,
6 Zim,, Bade»., Küche il, saust, reicbl. Zubebör,
in. 1. Avril 1903,. vm. Näb. das. Part . 5764

Oranienftr. 48, 3. Et..6-Zimmer-Wohmnig, ar.
Balkon, Bad, kaltesu. heißes Wasser». reich!.
Zubehörp. sof. zn verm. Näb. No 44, Part.

Rheinstr. 81, 3. Etage» Herrschaft!. Wohnung,
6 große Zimmer und Zubehör, per 1. April
zu vermietben. Nähere« Parterre. 5955

Nhetnstraße 82 herrschaftliches Hochparterre,
3 große Salon» und 3 große Zimmer, Küche,
Bad und Zubehör, auf 1. Avril zu vermietben.
Nähere? beim Eiaentbümer(Vormittags). 5969

Tchlichterstraße7, Parterre, 6 Zimmer, Balkon,
Bad und reichliches Zubehör auf April 1903 z»
verm. Näh. daselbst oder Kirchqasse 38. 5786

Schlichterstraße 18, nächstd.Adolfsallee. 3. Kt.,
6Zimmer, Bad n. Zubeh.,zu vermiethen. Näh.
Adelheidstraße 88, 1. Etage. 5753

Tammsstr. 4, 2. Et,
Wohnuna, 6 Zimmer, Badezimmer, Küche, zwei
Keller, event. Frontivitze(3 Zimmer) dazu, ans
1. April zu vermiethen. Näheres Hotel Block,
Vormittag». 5769

Weinbergftr . 1« SU1K
Bad. Küche mit Nebenzimmer, 2 Mansarden ti.
2 Keller, nahe am Wald »nd der Haltestelle der
Straßenbahn, für Mk. 2000 für sofort oder
späterz» vermietben. Einznieben von3—6 Uhr
Nachmittaa». Nähere Nurkiinft bei dem Mit
eiaentb, V.udwlg JT*tel . Webern. 16. 5916

I

Wilhelmstr. 18, 2, Ecke Friedrichstr..
6 Zimmer mit Zubehör fofort od. später zn
verm. Näh. daselbst von9- 1 Uhr. 6755

it» B

I

Vorderes Nerottzal, Wiltzelmincnstraßc 8,
1. Etage , 6-Zimmer-Wohnnng. 3 Balkons,
comfortabel, der Neuzeit entsprechend, sofort zu
vermiethen. Anzusebenv. 11- 1 und 3—5 Uhr.

Wohnung »« von 8 Zimmern.
Adeltzeidstraße 81 ist der Parterrestock mit

5 Zimmern u. Zubehör, sowie 2 Zimmer
im Souterrain , die sich als Büreau
eignen» auf 1. Oktober zu Vermietben.
Nähere? ist ans dem Büreau des R.-A.
l »r . Alberti . Adelbkidstr. 24, zu ersraaen . 5584

01 ir* die 2. Etage,
Sv fünf Zimmer und Zubebör,

schöner Balkon, per 1.April 1903 zu Vermietben
Näheres1. Etage. 5701

Adelheidstraße 95
hcrrschaftl.Wobn., 5 Zim., Alle» d. Neuzeit entivr.

cinaerichtet, a. 1. Okt. zu verm. Näb. Pt . 5585
AdolfSallee 51 ist eine neu hergerichtete Füns-

Zimmer-Wobnimg im Hochvarterrc und eine
5-Zimmer-Wobmina im 1. Stock aus gleich z»
vermietben. Näb. Taunnsstraße 53. Pt . 5751

Albrectztstr. 8 ist eine Wohnung im 2. Stock
von 5 Zimmern und Zubehör auf 1. Okt. ru
verniietben. Näh. Parterre. 5589

Neuban An der Ringkirche8 5-Zim.-Wobn.
mit allem Comfort sofort oder iväter zu verm.
Näh. daselbst und Dohheimerstr. 60, P . l. 5779

Angnstastr . 1.
viertel, ist eine schöne Parterrc-Wobn., 5 Zim.
mit geschütztem Balkon, Bad. Sveiiekammcr und
Zubeb. 1. Avril 1903f. Mk. 1500 v, 5732

Babnhofstraße6, 2. St., 5 Zimmer,
üroße» Badezimmer, 2 Mansarden, 2 Keller
per jetzt od. iväter sehr billig zuv. Einzu-
icben Dienstagsu. Freitag« von 10—12 ».
3- 5 Uhr. 5692

Babnhofstr. 10, 2.Etage. Wokiinna, 5Zimmer,
Küche, 2 Mansarden und Kellerräumlichkeilen,
zu vermietben. Anzuieben von4—6 Uhr Nach¬
mittag«. Näheres im Hntladen. 5918

Biebricherftr . 3 °.L"LL
oder auch, wenn gcwünscht, 2 auch4 Zimmer
mehr, auf sofort oder sväter zu vermietben.
Nähere» Schwalbacherstr. 37. Part . 5926

Bisniarckring 8, 2. Etage (3 Treppen), schöne
5-Zimnicr-Wohnnng. reicht. Zubebör, per sofort
mit Nactzlaß ans den Mictbvreis zu vm. 5847

9 N-kbauS. schöne
VIUUHMU * 5-Zim. . Wohng.

mit Baderabinet »« reicht. Zub.» gesunde
Lage, schöne Slusstcht nach dem nahen
Wald, aus gleich oder später zu verm.
Näb. Part . , Baubüreau 0. 2. Et. r. 5714

Gr. Burgstr. 13
(Sonnenseite) ist die 8, Etage, besteh, aus
5 Zimmern, Küche ic. zu verm. Nähere»
im Cotonial- Geschäft daselbst oder bei
»ingel , Wilbclmstraße9, 2. 5934

Dotzheimerftraße21 , Ecke Hellmundstraße
(Neubau), ist auf der Sonnenseite eine Fünf-
Zimmer-Wohnunq, Balkon und Bad, zu ver-
mietbeii. Näh. Part . 5990

/L 'fir ^ betl'enstraße 10, 2. St., neu herger.
S& I 'lfil 5-Zimmerwohn. m. Zubth., Balkon.

schöner Garten, ans sofort zu verm. 5591
Emserstraße2, 2. Etage, ist eine geräumige

5-Zimmer-Wobnuug mit Balkon und Garten-
mitbcniitzima per 1. Oktbr. zu vermiethen. Näh.
Parterre rechts. F248

Emserstr. 18, 1. Et., 5 Zimmer, Balkonzimmer,
2 Balkons, Bad und sonstiges Zubehör, großer
Garten, »n vm. Anzni. Vorm, bis 2 Ubr. 5742

Emserstraße 32, Landhaus-Neubau,
sind elegante5- u. 4-Z!mmer-Wohnungen,
der Neuzeit entivrechend eingerichtet, auch
können noch schöne Frontipitzzimmcrhinzu
gegeben werden, ev. Gartenbenutznng, auf
1. Oktober oder früber zu vermiethen. Ein-
znseben von 10—1 Uhr täglich od. Nähere«
Weilstraße 10, Part. 5592

2,Friedrichstratze 46,
sehr schöne Wohnung, bestehend au» 5 schönen
Zimmern, Erker, 2 Balkon«, Bad und allem
Zubehör, vom 1. Avril 1903 zu vermietben.
Näb. Ban-Büreau Luisenstraße 23. 5941

Gocthcstr. 21 eine herrsch. 5-Zim.-W., Balkon,
reickl. Znbeh., neu Heroer. 1150 Mk. 5578

Goebenstraße4 sverlänaerte Bertram¬
straße), Ecke Dreiweidcnstr., sind berrschastl.
Wohnungen von 5 und 3 Zimmern(oder
8 Zim.) mit reichlichem Zubehör per sofort
oder später zu vermiethen. Näh. daselbst
Parterre bei« s-är . 5992

Herderstraße3. 3 St., 5 Zimmeru. Zubehör,
der Neuzeit entivr., zu verm. Näh. Part . 5594

Herderstraße 12 (Ecke Lnxemburgplatz), Bel-
Etage. 5 Zimmer , Küche, Bad und reich!.
Zubehör, per sofort . 3. Etage, 4 Zimmer,
Küche, Bad rc., per 1. April zu verm. Näh,
Gerichtsstraße3, Part . 6782

Jahnstraße1, Hochparterre, 5 Zim. u. Znb. ver1. Januar zu vm. Näb. das. b. Eigenth. 5836
Jatznstraße 28, am Kaiser-Friedrich-Ring, fünf

Zimmer, Badezimmer. Balkon nebst Zübebör
fofort ob. iväter»n verm. Näh. Parterre. 5919

Kaiser-Friedrich-Ring 2, 1. 5 Zim.»2 Man! ,
2 Keller per Dezbr. oder Jan . zu vermietben.

Kaiser-Friedrich-Ring 78 Parterre-Wohnung
von5Zimmern, Küche und reichlichem Zubehör
a»f den1. Oktober zu vermietben. 5993

Neubau Kaiser-Friedrich-Ning 42
sind Wohnungen von5 Zimmernu. Zubehör,
der Neuzeit entivrechend eingerichtet, auf
1. Juli oder früher zu vermiethen. Näb.
Oranicnstraße 17. 6921

Koprllenstraßc 77 (Villa) ist die herrschaftliche
Bel-Etaae, bestehend au? 5 Zimmern, Balkon.
Bad. Küche und Zubehör aus 1. Oktoberd. Js.
zu vermietben. Näheres Goldgaffe5, Bäckerei
%V. Weygnndt . 6922

Karlstraße 28, direkta. der Adelheidstr. belegen
ist die Bel-Etage, bestehend ans 5 geräumigen
schönen Zimmern nebst reichlichem Zubehör, auf1. Avril»n verniietben. Näb. Vdb. Bart.

Billa
.§kes?elbachstras;e 4,
Hochparterre(an der Walkmüblstraße), fünf
Zimmer mit 2 Balkon«, Bad,Küche, Büqel-
zimmer, 1 Fremdenzimmer im Dackiaeschoß
und 2 Maniarden, 2 Keller und Garten,
sofort zu vm. Näh. Schützenstr. 3, P. 5995

Kirchgaste Wodming, 5 Zimmeru. Küche, 1. Et.,
auf gleich oder später zu vermiethen. Näherer
Moritzstraße 50. 5656

Lttxemburgvlatz8 sind2 vrachtvolle5-Zimmer-
Wabnnngen mit allem Comfort der Neuzeit ver
(. Oktober oderl . Januar zu vermiethen. Näh.
(» eorg Steiger jr . . Bismarckr . 12, 8. 5875

Lnxemvurgstraße8 Wohnungenv. 5 Zimmern
mit reich!. Zubehör, der Neuzeit entsprechend,
zn vermiethen. Näb. daselbst. 5994

Mainzerstr . 16, ffia
4 Zimmer, Bad, Alle« neu bergcrichtet, nebst
Zubeb. n. Garten gleich od. später zu vm. 5900

Marktstraße 18 ist die2. Etage, 5 Zimmer mit
Zubehör, auf 1. Oktober an rnbige Familie zu
vermiethen. Näh. Grabenstraße1, 1. 5596

Moritzstratze 28, vis-fc-vis dem GerichtSgebäudc,
ist die 3. Etaae. bestehend aus 5 Zimmern,
Badekabinct, Küche, Speisekammer, Keller nebst
allem Zubehör, auf 1. Januar 1903 zu verm.
Nähere« daselbst1. Etage. 5807

Moritzstraße 72, 8, Wohn. v. 5 Zim., reich!.
Zubehör, VeriehnngS halb, zum1. Avril zu vm.
Herrl. Ausi., dicht am Ring. Näh. Dort. 5749

NicolaSftraße7, 2. Et., 5 Zimmeru. Zubehörver 1. Oktober zu vermietben. 5899
NicolaSstraßc 20. 1, berrichaitl. Wabn.,6 Zim.,

ver 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Luisen¬
straße 15, Laden. 5898

(Oranienstraßc 40, 3. Etage, Wohnung von
5 Zimmern und Zubehör an ruhige Leute

zu vermietben. 6897
Rtzeinstraße 30 eine Hochparterre-Wohnung,

eignet sich auch für Rechtsanwalt?- oder sonst.
Büreau, bestehend an« 5 Zimmern, Küche,
Keller, 1—2 Mansarden, per 1. Januar oder
per 1. Avril zu vermietben. Näh. 1. St . 5535

Rveinstraße 88 ist die2. Etaae, 5 Zimmer und
Zubehör, sowie Mitgenuß de» Gartens auf
1. Avril 1903 anderwärt» zu vermiethen. Nah,
in der Bel-Etaae. 5925

Rtzeinstraße 83 , Ecke der Karlstraße, ist die
Bel-Etage, 5 Zimmer„nd Zubehör, per sofort
od. später verm. Näh, dasclbst Laden. 5599

Rtzeinstraße 82, 2 St.,eine5-Zimmer-Woviiiing
ani Oktober zu vermiethen. Nähere» Wörth,
strotze6. 1. 560»

Schulgaffe6, Neubau. 5 Zimmer, 1, mit reich!,
Z','b/kör p-r 1. April zu vermietheii. Rähcrc«
daselbst Partcne.



Vto.  491 . 50 . Jahrgang Wiesbadener Tagblatt (Morgen -Ausgabe). Verlag : Langgasse 27. 21. Oktober 1902 . Seite 19

Bietoriastratze,
Dilla , Bel -Etage , herrschaftliche Wohnung von

^ Bad, Balkon, 2 schön? Mansarden,
2 v .ET?' Mitbenutzung von Garten, Bleichplatz
und Waschküche, per 1. April 1903 anderweit

vermiethen. Preis : 2000 Mark. Näbcres
Rhemstraße 94. Part . 5801

WalkmüülstraKe 29 . P .. Part.-Wobnung mit
(«arten ko Zimmer, Bader, u. Zubehör), aanz o.
aetheilt, sof. ,u vm. Besichtig.4—6  Uhr Nachm.

Wallnferstr. « ZL.'iKW
entspr.. m. reicht. Zubehör, zum 1. April ru
vermiethen. Näh. 1. (St. I. 5874

3, 1. Et ., 5 Zimmer n. reicht. Zubebör
sofort oder später zu verm. Näh. Part . 6011

2 eleg. Hochpart., 5 Zimmer,
" »che, Badezim., 2 Mans ., 2 Keller per 1. Jan.
auf dauernd zn vermiethen. Näheres im 3. St.

S ^ then-Ring 2 berrschaftlicheFünf-Zimmer-
^lchnungen mit Erker, 2 Balkons und reich!.
Zubehör, der Neuzeit entspr.. mit Licht-, Kach-
und Heizgas und elektr. Licht, auf gleich oder
spater zu verm. Näh. daselbst Part . link«. 5655

!tUnf-Zimmer-Wohuunqen sofort preiswcrth zu ver¬
miethen. Näh. Herderstraße 31, Part . r. 5895

Zn der Vorderen Moritzstraße schöne geräumige
5-Zimmer-Wohniing nebst allem Zubehör per
l . Oktober zn vermiethen. Näheres Morw-
straße 17, im Laden. 5693

Mahnungen non 4 Iirnmcrn.
Aldreckitstratze38 schöne4 -Zimmer-Wohnunq

mit Zubebör an ruhige Leute zu verm. 5601
vlrndtstraße 6 elegant. Hans m. Vorgärten, drei

comfort, der Neiizeit entsprech. 4-Z!m.-Woh».
mit grobem Balkon, Bad, Gas und elektr. Licht
und reicht. Zubehör zu verm. Näheres daselbst.
W . Schramm . 5746

BiSmarckrina 8 , 1. Et.. 4-Zimmer-Woknung
mit Bad, 2 Mansarden, 2 Keller, sof. zu verm.
Näheres Parterre . 5814

Fm ob. Bismarckring 11 eine eleg.. der Neuzeit
entsprechende4-Zimmer-Wobnunn mit Erker
und 2 Balkons auf sofort oder später zu ver¬
miethen. Zu erfragen Bertramstraße 11. 5604

Bülowstraße 3 . Bel-Et. l., 4-Zim.-Wohn. zu v.
Pr . 900 Mk. Näb. das. bei näcker.

Bülowstraße 10 schöne4-Zimmer-Wohnung auf
1. November zn verm. Näh. 8. Et . r. 6012

Emserstr. 19, Part., 4Zimmer,Pcrandazimmer.
Veranda, Bad n. sonst. Zubeh., großer Garten,
zu vermiethen. Anzus. Vorm. b. 2 Uhr. 5964

Hellmundstraße 5 4-Zimmer-Wobuung mit Zu¬
behör aus 1. Oktober zu vm. Eiuzusehen Vor¬
mittags von 10—12  n . Nachmittagsvon 4 bis
6 Uhr . Näh. daselbst1. St . 5605

Herderstraße 1 vier Zimmer, Zubeb. «. Garten
sofort zu vermiethen. Näb. 1. Et. I. 5954

Herderstraße 13 ist eine Wöbniina von 4 Zim.,.
Balkon. Küche, Bad, allem Zubehör sofort oder
später zu veruiictben. 5996

Jahnstraße 18, 1. Et„ 4 Zimmer, Küche und
Zubebör auf 1. April 1903 zu vermiethen.
Näb. daselbst Part . 5811

Wegen Todesfall
Kaiser-Friedrich -Rinq 14, 3 l., schöne Vicr-

Zimmer-Wobnuiig mit reichliches» Zubebör an
kinderlose Leute zum 1. Januar , evcnt. früher,
zu vermiethen.

Knausstratze 2,2 links,
eine sehr schöne Etage , 4 Zimmer . Balk.
und alles Zubehör , iu nächster Nähe der
Stadt « . 1k» Min . vom Wald gelegen,
sofort in Aftermiethe zu geben.

Körnerstraße 6 4 Zimmer u. Küche, Bad, der
Neuzeit entlpr., per 1. Oktober zu verm. 5608

Lanagaffe 24 , 1. Wohnungv. 4 Zimmern nebst
Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen. NäbereS
im Hutladen. Au-us. 10—12 n. 3- 5Ubr . 5893

Lnremburgplatz 8 sind prachtvolle4-Zimmer-
Wohnungen mit allem Comfort der Neuzeit ver
1.  Oktober oder 1. Januar zu vermietben. Näb.
Georg Steiger fr . . Bismnrckr. 12, 3. 5892

önxemburgstraße 9 Wohnungenv. 4 Zimmern
, mit reich!. Zubebör, der Neuzeit entsprechend,

zu vermietben. Näb. daselbst. 5610
(UĤ oritzstraße 18 Wohnuna von 4 Zimmern

und Zubebör zum 1. April 1903 zu ver-
mietben. Näh. 1 St . link". 5997

Mühlgasse 13, | S ?;:ikÄ
Zubehör zu verm. Näh. bei J . MTnub. 5940

Parkweg 1 4 Zimmer. Veranda, Hochparterre,
und Zubehör zu vermiethen. 5972

Parkweg 3 Bel-Et. mit 4 Z., gr. Balk. rc. auf
1. Okt. zu verm. Schlichters» . 9, 1. 5611

Philipvsbergstraße 15, 1 Etage , 4 Zimmer
und Zubehör, Leucht- und Heizgas, Alles neu
bergerichtet, auf sofort oder später zu vermietben.
Näb. Part , rechts. 5833

Plnlipvsbergftr. 17/19
2. Etage, 4 Zimmer re., 750 Mk., per sofort zn
vermiethen. Näb. Vart . links. 5891

Rheinstr . 79 , 2. Etage, 4 Zim.. Kücheu. Zubeb.
v. 1. Jan . zn vm. Näb. im Laden Part . 5695

Riehlstraße 18 , 1 event. 3 St, , schöne4-Z.-Wobn.
mit allem Comsorr ans gl. od. sv. zn vm. 5613

Riehlstraße 22 . nächst dem Kaiser-Frledrich-
Ring, stnd schöne4-Zim.-Wobn., der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, zn vermietben. 6614

Röderstraße 30 ist eine4-Zimnierwobiilina nebst
Zubehör ver 1. Oktober zn vermiethen. Nähere«
Part . Z» besichtigen von 2—5. 5615

Sckmrnhorststr. 20 Wohnung, 4 Zsinmer, Küche,
reschl. Ziibeb.. sofort zu v. Näh. 1 8 t. r . 5989

Scharnkiorststraße 20 4 Zimmer, Balkon und
Zubehör znm 1. Jaiiiior z» vermietben. 5766

Scerobenstr . 0 . 3 Tr. l„ schöne4-Z.-Wohn»ng
ans gleich od. später zn verm. Näb. das. 5810

Seerobenstraße 27 , Hochparterre,
4 Zimmer, Bad, Küche und Zubehör per
1, Oktober zu vermietben.

Daselbst ist ein Weinkeller, 50 Stück
fastend, nebst Büreanrönmen. Packballc und
Faßraum zu vermiethen. Näheres daselbst
beim HaiiSiiicister oder Jac . Hechel.
Biebricherstraße 45. 5998

Ak4 » ? 4-straße 18 eine schöne elegante
Etage , 4 große Zimmer, Balkon,

Bad, reich!. Zubehör, an ruhige feine Herrschaft
zu vermiethen. 4 Minnten vom Kochbrnnuen,
2 Minuten von den Nerothal-Anlagen. 5513

Wallnferstr . 6 Ü5Ä
Neuzeit entspr., m. reich!. Zubeb. z. 1. Januar
o. April zu verm. Näb. 1. Et. I. 5790

Wcstendstraße 24 , 3 St ., Wohnung von vier
Zimmern und reichl. Zubehör, neu hergerichtet,
nuf 1. Oktober zu vm. Näb. 2 St . links. 6000

Borkstraße 7 Wohnung, 4 Zimmer, Küche und
Zubehör, sofort zu verm. Näh. 1 St . 5917

Borkstraße 9 schöne4-Zim.-Wobnuiig, der Neu
zeit entsprechend, sofort oder später. 5890

d ^rkstraße 19, Ecke Scharnhorststr. (Neubau),
schöne4-Zimmcr-Wobnii»gcii, Balkons Erker,
Küche, Mansarde, 2 .Keller , Alle? der Neuzeit
entsprechend, auf 1. Okt. zn vermiethen. Näb.
Scharnborststraße20, im Lade». 5657

Borkstraße 19 schöne4-Zimnier-Wohnung soiort
zu vermietben. 5957

Ziethenring 8 , Neub., 4 Z. u. K. per sof. o, so.
zu verm. N. Hth. 1 l. u. Stiftstr . 12. P . 5817

28 , 2. Et., 4 Zimmer, Bad u.
sonstiges Zubehör. Näheres daselbst3. Etage
rechts oder Bitrcau Dlom . Pr. Mk. 750. 5999

Mahnungen von 3 Zimmeen.
Ä ^ dclheidstraße 82 , Bel - Etage, 3 Zimmer,
T * Küche und Zubehör zn vermiethen. Näb.

>m Laden. 5834
tildelfteidstraße 91 , Part., sind von einer4-Z.-

Wobnimg 3 Zimmer nebst Zubehör, großem
Balkan u. Vorgarten per sofort oder später zn
vermietben. Näh. 1. Etage. 5438

8 »nmittelb. am Kaiicr-
<44llV1Hl + Op  Friedrich -Ring, ist eine

Manie 3-Z!nimer-Wobniiiia. 2. Et., mit zwei
Mansarden und 2 Kellern per Oktober preiswert!!
zn vermietben. Näb. daselbst 8. Etage bei
Uieckinann n. Arndtstraße 3, P . I. 5722

BrerstaÄterhöhe Z
Frontspitz-Wobnilna mit 3 Zimmern und Küche

sofort zu vermiethen. Näh. daselbst oder Schützen-
straße 3. Part . 6001

1. Neubau, schöne3-Zimmer-
Wohn. m. reichl. Znbch., der Neureit entspr.,los.
0. ip. zn v. Näh. Bleichstr. 41, V. P . r. 5728

Vlüeherplatz 4, Hochp. r.. sch. 3-Zinim.-Wohn.
m. reicht. Zubeh. per 1. Oktober zu vermietben.
Näheres Blüchervlatz4, Hochp. links. 6545

Blllowstraße 4 , 1 St .. 3 Zimmer mit Balkon.
^Man 'arde ans gleich od. später zu vermietben.
Nah. Part , rechts. 5622

Dotzheimerstraße 71 (Neubau), Südseite, ist
Bel-Etage von je 3 Zimmern u. Zubeh., wie
Erker, 2 Balkons, Bad. Speiiek., ev. Karteiiben.,
billigst zu vn,. Näb. Wellritzstr. 20, Hth. 5385

Dotzheimerstraße 78 eine 3-Zimmer-Wohuiing
zu vermiethen. Näb. Part . 5991

Gneisenanstraße 11 Wobiinnaen von 3 Zimm.,
Küche, Bad onf sofort oder später zu v. 6002

^tneMnaustraße 13 (Neubau) Drei-Zimnier-
w , Wohnungen , der Neuzeit entsprechend ein¬

gerichtet. zu vermietben. Näheres Bismarck-
Nllig 20. J . Markloff jun . 5888

Gueisenanftratze 15
schöne3-Zimmcr-Wohniingen mit reich!. Zubeh.

Okt.. evtl, auch früher, zii vermietben.
Nah. daielbstn. Blüchervlatz4. Büreau . 5623

Gneisenanstraße 18 eine Wohnung von drei
Zimmer, 1 Küche, Badceinrichtung. 2 Keller und
Mansarde auf gl. oder sp. zu verm. 5821

Gneisenanstraße 20 , Ecke Westcndstraße. finb
3= u. 4-Zimmer-Wohnungen mit allem Zubehör,
sowie Laden, zu sedem Geschäft geeignet, ans
1. Okt. zu verm. Näh. Blücherstr. 8, P . 5625

Goldgasse 2a Wohnung von 3 Zimmern, Küche
und Z,ibehör ans sofort oder später zu verm.
Nah. Brauerei Walkmühle. 5886

Herders» . 9 schöne3 Zimmer, Küche, 1. Etage
od. Parterre , sofort oder später zu verm. 5626

Kirchgasse 13, 2, 3 Zimnier, Küchen. Zubehör
nuf 1. November, event. später, zu vermiethen.
Nah. 1 links. 596g

Körnerstraße 5 , Part., Drei-Zimmer-Wohnnng,
der Neuzeit entspr., zn verniicihen. 6353

Lehrstraße Drei- und Zwei-Zimmerwohnungen
ft 480 n. 350 Mk. (ohne Aftermiethe) gleicho, ip.
zu vm. Näb. Röderstr, 29, im Eckladen. 5760

Luxembnrgplatz 8 sind 2 ich. 3-Zimmerwobn..
der Neuz, entspr., per 1. Okt. o. I . Jan . zn vm.
Nab. Georg Steiger jr.. Bismarckr. 12, 3. 5835

Moritzstraße 32 ist die Parterre-Wobnung, be¬
stehend aus 3 ev. 4 Zimniern und Küche auf
sofort zu vermiethen. Sehr geeignet als
Anwaltsbüreau , gegenüber dem Seiten-
eingang des Landaericlits. Näheres bei der
Vermietberin Moritzstr. 32. Part ., Vorm. 5936

Obere Niehlstraße 23 (Nähe des K.-F.-Ning),
2 ^ r., drei Zimmer, Bad, Küche, 2 Kammern.
2 Keller auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
Moritzstraße 56, P . 5419

Schillerplatz 2, 8. Seitenbauwohnung, 3 Zimmer
nud Zubeh , gleich oder später zu vermietben.
Nab. daselbst bei Herrn Söll . 5961

Schützenstraße 5 , Souterrain, 8 große helle
Z'wmer. parkettirt, mit Küche und Nebenranm.
als Büreauränme vorzüglich geeignet, zu ver¬
miethen. Näb. Schützenstraße8. P . 5712

Seerobenstraße 24 elegante3-Zimmerwohn»ng
m. reichl. Znb. a. 1. Okt. z. v. Nqh. das. 5636

Westendstraße 32 sind Wobna. v. 3 Zimmern
mit Bad, Balkon n. reichl. Zubehör zu veriii.
Nab. daielbst b. Hämmerl , Htb. P . I. 6928

^0 drei Zimnier mit Zubehör per
1. Januar oder früher zn vermietben. Näheres
dastlbst oder Blüchcrplatz 3, 1, bei Arcbtlect
Uormann . 53^

Borkstraße 19 schöne 6 -Zimnier- Wohnnnaen
sofort z» vermiethen. 5541

Borkstraße 21 , Part. ,1. 2. St ., schöne8-Zim.-
Wodn. gleich oder später z. v. N. 1 St . l. 5724

Borkstr. 23 zwei Wohnungenä 3 Zimmer, der
Ncnzkit entivrechend, per sofort zu vermieibeii.
Näheres daselbst. 5634

Zithen -Ning 6 , Neubau, schöne3-Zimi»er-
Wohnnng mit Erker, 2 Balkons und reichlichem
Zubehör, der Neuzeit entsprechend, mit Licht-,
Koch- und Heizgas und elektr. Licht ans 1. Oki,
z» verm. Näb. Scerobenstr. 32. Part . l. 5640

Ziethenring 8 , Neubau, 3 Zim,. K. per sof. ob.
sp. zu vm, N, Htb, 1 l, u, Stiftstr . 12. P , 5816

Schone3-Zimnier-Wohliuiig 1111t Zubeh. bis April
zu verm, Näh. Hellmundstraßs 48. jm Laden.

Dachwohnung, Hth,. 3 Z„ K. u, K-, a» kl. ruhige
Familie auf 1, Pov, zu vermiethen. Näheres
Swwalbschckstraßs 47. 1, 5988

I Eine schöne der Neuzeit entsprechende
3 - Zimmer - Wohnung zu vermietben.
Näh. Herderstraße 10, 1. 5820 l

Freundl. Frontivitze von 3 Zimmern n. Küche an
ruhige Leute zu verm. Näb. Kirchgasse 40. 5641

Drei- u. Vier-Zim.-Wobu., der Nenz. entipr., aus
Okt. ». vm. Näh. W. Noll. Yorks» . 9. 1. 5883

Mahir«itge« von 2 Zimmern.
Sldelheidstr. 23 , Gtbs., 2 Zim . u. Küchez» vm.
Dotzheimerstr. 15, Vdh. 1. Et.. 2 Zim., Küche

und Zubehör p. 1. Januar zu vermiethen. 5818
Drudenstraße 3, Htb., zwei gr. Zimmer, Küch-

und Wcrkstätte auf I . Jan . zu verm. 5973
Emserstr. 19, 2 Zimmeru. Küche, Frontsv., an

ruh. Leute obne Kinder n. ohne Geschäft zu
verm. Anzus. Vormittags bis 2 Uhr. 5965

Faulbrunnenstraße 8 kl. Wohnuna, 2 Zim.,
Kücheu. Keller (Seitenb.), auf 1. Nov. zu vm.

Faulbrunnenstraße 9 , Vdbs., Mans.-Woh».,
2 Z. ii. Küche, sofort oder später zu vermietben.
Näh. Part , links. 5785

Frankenstr . 5, Vdh., 2 Z. u. K. z. 1. I . zu v.
Grabenstraße 30 2 Zimmeru. Küchep. 1. Nov.

zu veriniethen. Näh. Metzgergasse 31, Laden.
Gustav -Adolfstraßc 3 zwei gr. Helle Front¬

spitzzimmer mit Zubebör an anständige einnlne
Person oder kinderloses Ehepaar auf 1. Nov.
zu verm. Näb. im 1. St.

Hellmundstr . 44 ist eine Mansardwohn., 2 Z.,
Küche, Kell. u. s. w. an ruh. kindert. Leine z. v.

Kirchgasse 13, 2. zwei große Zimmer, Küche».
Zubeh. auf 1. Nov., ev. sp., zu verm. Näb. 1 l.

Kirchgasse 38 zwei Zimmern. Küche mit Glas¬
abschlußi>. Ceiitralbeiziiiia zu vermietben. 5667

Mctzgergaffe 37 kleine freundliche Wohnung,
2 Zimmer uiid Küche per 1. Noveniber zn vm.

Parkweg 12x2  Zimmer ». Zubehör zu verm.
Steingaffe 34, Htb., sch. Dachlog., 2 Z. n. K.,

a. gl. od. sp. a. kinderl. L. N. Platterstr . 58. 1.
Uorkstraße 16 2-Zimmer-Wohng. mit Zubebör

im Vorderb, per 1. Dezember zu verni. Näb.
daselbst oder Blüchcrpiatz3, 1, bei Architekt
C . Hormann . 5881

Ecke Bork- u . Gneisenanstraße 2-, 3- und
4-Zimmerwohi'iing nebst Küche, Bad . Closet,
2 Balkons, 1 Mansarde . Laden mit 4 Räumen,
Hofkeller mit Biireaii, Alles der Neuzeit ent¬
sprechend, per 1. Oktober zu vermiethen. Näber,
daielbst oder Ringkirche5, Parterre . 5880

Schöne 2-Zimmerwohna - (Hochpart. Porderb.)
mit Kücbe, Bad und reichl. Zubebör zu verm.
Näh. Kaiser-Friedr .-Ning 52, P . links. 5781

Mohimttgev von 1 Zimmer.
Lldlerstr. 31 1 Z. u. Küchea. 1. Nov. zu verm.
Adlerstr. 50 1 Mani.-Z., K.. K. a. 1. Nov. z. v.
Albrechtftraße 11 Wohnung, 1 Zimmeru. Küche

ans 1. November zn vermietben.
Hellmnndstr . 42 Z.. K. u. Keller zu vm. 5416
Hochstätte 24 ein Zimmer, Küche und Steller

sofort zn verm. Näh. 1 St . 5765

Moritzstraße 31 , Fronstpitz« im
Vorderhaus, ein Zimmer und Küche an
einzelne Perlon oder kinderloies älteres
Ehepaar sogleich oder später zu vm. 5843

Riehlstratze 9 fcböneI-Z.-Wohn. per sofort oder
später nur an kinderl. Leute zu verm. 5853

Roonstr . 22 1 Zim., Küche Keller an ruh.
Leute ohne Kinder z» vm. Näh. 1 links.

Schwalbachcrstr. 7 Wohiimig zn verm., best. a.
Zimmer, Kücheu. Keller. Näh. Vdh. 1. Etage.

Schwalbachcrstraße 79 Maniardwohnnng, neu
bcrger., Z. u. Küche, auf gleich oder später zn v.

Steingafft 13, H., eine schöne Mansardwohn.,
1 Z. n. Küche, an kinderl. Leute a. t . Nov. z. v.

Steingafle 34, Hth., Dachwohn.. 1 Z . u. Küche,
a. gl. od. sp. a. kinderl. L. N. Platterstr . 58, 1.

Stiftstraße 22 , Kartenh., Parterre-W., 1 Zim.,
Küche und Znbeb.. an ruh. Leiite tu verm.

«L ^ eilstraße 3 Mansarde und Küche an anst.
'£ 41? Pers. zu vermiethen.
Wilhelminenstr . 6 Frontivitze nebst Kammer

an eine anstäiidifl- Dame sofort zn vermietben.
Näb. Part , nur Vormltiags. 5793

Wohnnng v. einem Zimmeru. Küche im Hinter¬
haus auf 1. Januar z» vermiethen. Nah. bei
ISiumer , Bertramstraße 20,1.

Mohitimgen ohne Zimmev -Angabe.
Sanggaffe 3 kleine Wohnung zu verm. 5968
Metzgergasse 37 kleine Mansardwohnung an

ruhige Leute sofort z» vermiethen. ' 5825

Webergas?e 11
1. Etaae, vollständig neu bergerichtet, elektr,
und Garaiilage, vorzüglich geeignet für
Aerzte und jede» GeichäfiSzweck. per
1. Oktober, ev. aneb früher zu vermiethen.
Näh. daselbst bei EB. Henoel . 6003

AuswSrts gelegene Mohnnnge » .
Klarenthal (Neub.) sind2 Z. n. K. ». 1 Z. u. K.

a. gleicho. 1. Stov. z» Venn. Näh, b. Pfanzler.
Walvstraße Dotzheim 3-Zinimer-Wohn., event.

2 Wohnungen, je 1 Zimmer und Küche, sofort
zu verm. Näh. Nhcinstraße 42, Banbür . 5743

MöbUete Mohnnngen.
Avkggslrkê 6. Mllll Martha.

nabe dem Kurhanse, gut möblirte Wobiinng, drei
bis acht Zimnier mit oder ohne Küche, preiS-
wcrih zu vermietben.

Adelheidstr. 9, Ws, -»
Billa Melitta,

Elifabcthcnstrahe 11,
herrschaftliche inobl. Etage mit Küche sofort zu

vermiethen.

Gcishergstr. 24
s. d. Winter vreisw. zu vcrmicib!:».

Billa Nadine,
14 Franz - Abtstr. 14.

ebene geschützte sonnige Lage, im Nerothal
gelegen, über Winter zwei herrschaftliche Etagen
mit Küche möblirt oder auch möblirte Villa
zu vermietben.

Eleg. niöbl. Villa, best, ans 7 Zimmern, Küche.
Mansard., Balkons. Bad, für die Winterm.
sehr preisw. zu verm. Ncrothall. 24.

Röderallee 32 , 8. Hans
< ? lNll von der Taunnsstraße.

ist die gut möblirte Parterre - Wohnung mit
Balkon, Vorgnrten, 4 Zimmer, Küche, Mansarde
und Keller, z. 1. Okt. zu v. Näh. 2 Tr . 5390

Taunusstratze 22
abgeschl., gut möbl. 1. od 2.Etage, 6 Zim ., Küche,

Speisekammer, Bad re., zu vermiethen.
Wilhelmstraße 10, Ecke Luisenstraße, voll»

Südseite , ist in der3. Etagee. hochherrschaftl.
Wohnung von 4 große» Zimmern und Salon «,
Badezimmern. Zubebör, jedoch ohne Küche,
per sofort (möblirt oder unmöblirt ) zn
vermiethen. Die Wotnnng ist ganz neu, hoch¬
elegant u. modern. Elektr.Licht, Dampfheizung.
Lift. Näh. Büreau Hotel Metropole. 5759

Wilhelmstraße 24 möbl. Wohnung, 1. und
2. Et ., 5—7 Zimmer, event. mit Küche oder
Pension, zn vermiethen. 5345

Wilhelmstraße 32
herrschaftliche möblirte Wobnung, enth. 7 Zimmer,

Cabinek, 2 Badezimmer, Küche und Zubehör, mit
allem Comfort der Neuzeit aurgestattet, für den
Winter zu verm. List, Dampfh., elektr. Licht.

Wohnung (Kur-Viertel),
wlü ’VlUa gegenüber de« Kuran¬

lagen , best, aus 9 Zimmern, Bad und allem
Zubebör, ganz oder getheilt , ev. mit Küche
oder Pens., für d. Winter zu 350 Mk. p. Mt.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 8k

Möblirte 6-Zimmer-Wohming mit Küche zu verm.
für 200 Mk. Näb. im Tagbl.-Verlag. 5841 Dv

Bahnhofs '?.-,

Möblirte Zimmer v«b nröbtirte
Mansarderr, Schlafstellen etr.

Adelheidstr. 0, P ., m. Wohn- u. Schlafz. z. vm.
Sldelheidstr. 10, H. P ., schön möbl. Zim. , . v.
Adelheidstr. 22 , 1. eleg. nt. Wohn.- n. Schl.-Z.
Adelheidstr. 40 , 2, 1 eleg. m. Zim. (scp. Eing.).
Sldelheidstr. 45, P., eleg. möbl. Zim. zu verm.
Adelheidstratze 50, 1, gut möbl. g. Zimmer an

besieren Herrn oder Dame zu vermiethen.
Adlerstr . 13, H. 2 r.. erh. anst. Mädch. Schläfst.
Adlerstr. 26 , 1 r ., m. Z. b. an ein bis zwei P.
Adlerstr. 54 , 2 r., möbl. Zimmer zu vermiethen.
Adlerstraße 63, 2. erh. reinl. Arb. Schlafstelle.
Adolfsallce 18, Hochparterre, gut möbl. Salon

und Schlafzimmer sofort billigst zu vermiethen.
Adolfstr . 3, Stb. 8, k. anst. Mann Schläfst, erh.
Adolfstr . 8 , Gib. P ., schön möbl. Zim. zu verm.
Albrcchtstraße 6 , H. 1 l., sch. mbl. Zim. zu vm.
Albrechtstr. 8 , Hth. 1, möbl. Zimmer zu verm.
Albrechtstr. 13, l . gut möbl. Zimmer zu verm.
Albrechtstr. 17, 3 (Adolfsall.), schön mbl. Zim.
Albrechtstr. 23, 1 (Adolfrallee), hübsch möbl.

Wohn- u. Schlafzimmer an befs. Herrn zu vm.
Albrechtstratze28 , 1 r., möbl. Zimmer zu vm.
Albrechtstr. 28 , 3, fein niöbl. Zimmer zu verm.
Albrechtstraße 80, P., schön möbl. Zim. zn vm.
Akbrechtstraße30, 2 rechts, möbl. Zimmer mit

oder ohne Pension zu vermietben.
Albrechtstraße 81, 2, frdl. möbl. Z., 1 u. 2 B.

mit und ohne Pension zu sofort zu vermiethen.
Albrechtstr. 37, V. 1, erh. ein r. Arb. K. u. L.

_ , Hth. 1 l., sch. möbl.
. Zim. sof. zu verm.

Bertramstr . 4, 2 l.. mbl. W.- n. Schl., a.einz., fr
Bertramstr . 4, 2 l., möbl. beizb.M., n. anst. P.
Bertramstr . 4, 3 l., gut möbl. Zimmer zu vm.
Bertramstr . 6, 2 r.. möbl. Zim. mit Pens. z. v.
Bertranrstraße 6, 3. Et. r., gut möbl. Zimmer

an best, soliden Herrn zu vermiethen.
Bertramstr . 16, P. r., möbl. Z. sofort zu vm..
Bismarckring 1, Cigarrenladen, gut möblirte«

Zimmer sofort zu vermiethen.
Bismarckr . 39, 3, sch. m. Z., scp. E., sof. z. v..
Bleichstr. 14, 1 l ., möbl. Zim. sofort zu verm.̂
Blücherstr. 6, Mb. 1 L, erh. anst. Arb. b. Log.
Blücherstr . 8 , M. 1 r., erb. u. Arb. sof. sch. L.
Blücherstratze 11, 2 r., möbl. Zimmer zu verm.'
Blücherstr. 14, 3 l., möbl. Z. in. K. 15 Mk. in..
Bülowstr . 9, 2 I.. sch. g. möbl. Z. vreisw. zu v.'
Kl. Burgstvaße 10, 2, f. möbl. Zimmer per

sofort zn vermiethen.
Dambachthal 20 gut möbl. Wohn- u. Schlaf¬

zimmer. a. gelb., an bess. Herrn zn vermiethen.
Dotzheimerstr. 8 , 2» gr. möbl. Zimmer zu verm.'
Dotzheimerstr. 9, 2, m. Südz. m. g. Pens. z. v.
Dotzheimerstraße 10, 2, möbl. Zim. zu verm.'
Dotzheimerstr. 18, m. 2 r.. sch. nt. Z. (14 Mk.).'
Dotzheimerstr. 24, Vdh., frdl. möbl. Zim. zu v.'
Dotzheimerstr. 30a , 2 I., sch. möbl. Zim. z. v.'
Dotzheimerstr. 72 » , 2 I., m. Z. nt. P . a. d.'
Drudenstraße 10, H. 1 l., eins. möbl. Z. z. v.'
Emserstratze 65, Villa, fein mäbl . Wohn - u .'

Schlafz . , 45—60M., sow. ci»z. möbl. Z. 20 M.'
Feldstraße 25 » 2. Et., erb. zwei Arb. Schläfst.'
Frankenstraße 3, 1. g. möbl. Zigzmer an einetz

Herrn o. b. Geschästrsräulein zu vermietben.
Frankenstr . 19, P.,erb. Arb. Logis p. 32.1.80.
Frankenstr. 21, 3. ißöbl. Z. mit Kaffee 16 Mk.'

rankenstr. 28 , % r ., eins. möbl. Mans.-Z. z. v.'
iricdrichstr. 2, 3, E. Wilhelmstr., in. Z. 13 M.'
riedrichstr. 6 , Mb. 1.. k. j. MannK. u. L. erb.'
rjedrichstratze 19, Htb. 2 rechts, gut möblirteS
Zimmer an auständlgc Dame z» vermiethen. '

Friedrichttr. 29, 3 St., ein möbl. Zimmerz. v.
Friedrichstr. 3«, Gths. 2 l., möbl. Z. f. 18 Mk.'
Friedrichstr. 36, G. 3 r., ss-änst. A. billig Log.'
Friedrichstr. 43, 2 l., möbl. Z. mit P . zn vn»
Friedrichstr. 30, 2 r., g. Z. m. p. o. P . z. p.'.
Geisbergstr . 18, 1 St ., sch. gr. m. Z. an zwei

anst. Herren od. Geschäftsdamen prejsw. zu p.
Geisbergstr . 24 Wob»- Ii. Schlafz'. gleich zu v:
Goldgaffe 13 ui. Zimmer mst Oscu zu verni:
Gokdgaffe 18 , 1 r. (Ecke Langgasse), sch. möbl:

Zinimer zn verm. Näh. Marktsir. 26, Cig.-Lad/
Hclenenstr . 4, Htb. 2, zwei Schlafstellenz» v.
Helcnenstr . 6, H. 2 eins , nt. Z. g. alfft. j. M'
Hclencnstraße 11, 1 ., schütz « M . Z. tzuwsn.
Helcucüstr . 20 , 2, xin gr. schön mpbOZ.Mch:
Hellmundstr . 15, 2, gut >>Ml . Zimmer>zu vm:
Hcllmnndstraße 3« , 2. schön möbl. Z. z.' P.
Hellmnndstr . 39, 1 l .. erhält Arhestec Logis,
üellmundstr . 41, H. i srlj. x. Arh. sch. S?o.
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Hellmundstr . 42 » 2 St . »möbl. Zimmer zu vm.
Hellmundstr . 52 , Vdh. 1., erh. rl. Arb. K. u. L.
Hellmundstr . 54 , Hth. 3, erb. r. j. Mann Log.
Hermannstr . 12 , 1, möbl . Z . » Woche 8 M.
Hermannstr . 20 , 8 l., schön möbl. Zim. zu vm.
Hermannstraffe 21 , 1 r., möbl. Frontip . zu vm.
Hermannstr . 21 , 1 r., möbl. Mansarde zu vm.
Hermannstr . 24 , 2, erb. jg. anst. M . K. u. L.
Hirschgraben 6 , 3 r., möbl. Zimmer zu verm.
Hirschgraben 26 , 3 l., möbl. Mans. a. anst. H.
Iahnstr . 22 » Part ., ein möbl. Z . zn vm. 5550

Kais . -Frie - r. -Ring 14
gut möbl . Wobn - und Schlafzimmer zu verm.

Kaiser -F . -R . 35 ist gr. sch. möbl. heizb. Frontsp.
an 1—2 b. Herrn o. D . sof. zu v. N. das. P.

Kapellenstr . 3, iK
Karlstr . 1 , 1. Et .» möblirteS Zimmer per sofort

billig zu vermiethcn.
Karlstr . 23 , P ., schön möbl. Zimmer fof. zu v.
Karlstr . 41 , P . r.» e. neu möbl. Zimmer zu vm.
Kirchg . 11 , 1 r., 1 gut m. Z. a. e. Herrn z. v.
Kirchgaffe 11 , 2 links , schön möbl. Zim . z. v.
Kirchgaffe 56 , 2 rechts, möbl. Zimmer zu verm.
Kirchgaffe 58 , 3 l., möbl. Z. a. anst. Herrn z. v.
Kirchyossg . 7 , P ., erh. zwei anst. Leute K. ». L.

4 . V" freunM - mbbi.
*IV4 fll . Zimmer zu verm.

Langgaffe 48 , 2. Etage, Nähe des KochbrunneiiS
schön möbl . Zimmer , separat.

Lehrstraffe 1, 1 l., eins. möbl. Zim. bill. zu vm.
Luisenplatz 1 » , Bel -Et ., schön mbl. Z . z. v. 6548
Luisenplatz 1 » gr. clcg. m. Part .-Z . m. sep E.
Luisenstraffe 37 ichön niöbl. Z . zn verm. 5547
Mainzcrstratze 46 bnbsch möbl. Partcrrczimmer

mit sep. Eingang (20 Pik. monatlich ) zn verm.
Marktstr . 11 , 2, möbl. Z. mit 1 od. 2 B . frei.
Marktstraffe 20 neu niöbl. Zimmer zu v. 5681
Marktstr . 22 , 2 b. 12««« «». möbl. Zimmer frei.
Mauergaffe 9 , P ., möbl. Zim. m. 2 Bett z. v.
Mauergaffe 17 , 1, schön möblirtes heizbares

Mansardzimmer an soliden Herrn zn verm.
Moritzstr . 28 , H. 8, eins. möbl. Zim . zu verm.
Moritzstratze 30 , H. 2 St . r., schön möbl. Zim.

an besseren Herrn zu vermietben.
Moritzstr . 47 , Mtb. 2 l.. erb. anst. M . st. u. L.
Ncrostr . 3 , 2, gr. u. kl. m. Z . mit 1—2 B . zn v.
Nerostraffe 14 , Part , l , 1 möbl. Zim . zu verm.
Nerostr . 15 . 1, möbl. Z . mit n. o. Pens, zu v.
Rerostr . 16 , Schnhl., erh. Arb. stost u. Logis.
Nerostr . 17 , 2. möbl. Z . bill. an anst. H. z. v.
Nerostraffe 23 , 1. Et ., schön möblirte Zimmer

mit 1—2 Betten prcisw . zn veriniethcn.
Rerostraffe 28 , 2 r., möbl. Zimmer zn verm.
Rerostr . 39 einfach möbl. Zim. per Woche zu v.
Rerostr . 34 , H. 1, erb. e. Mann sch. b. Schläfst.
Nengaffe 15 , 1 St ., möbl. Z . m. 1—2 B . zu v.
Ricolasstr . 22 , 4, eins. möbl. Zimmer z» verni.
Oranienstratze 2 , 1. Stock, schön möbl. Zimmer

mit . Pension . Zn erfragen Parterre.
Oranienstr . 2 , P .. erh. reinl. Arb. Kost u. Log.

Oranienstr . 1«,
u. gut möbl. Wobn- u. Schlafz., ciuck einz., z. b.

Oranienstratze 24 , 1, zwei fein möbl. Zimmer
(ein oder zwei Betten) sofort zn vermietben.

PhiltppSbergstr . 12 , 1 >., sch. m. Z. lsep.) z. v.
4ir 1' fd!Ön möbl.

HSl - lllp ^ S Zim . f. Lehrer od. Beamken.
Platterstr . 40 , 1, erb. sung. Mann Kost n. Log.
Riehlstrahe 9 , 1 I., möbl. Zimmer zu verm.
Röderstr . 37 , 1, möbl. Zimmer zu verm.
Römerberg 3 » 2 l., schön möbl. Zimmer zu vm.
Römerberg 3 , Hth. 2, erh. j. s. M . Kost ». L.
Römerberg 10 , 2, schön möbl. Z. per 1. Nov.
Römerverg 39 , 1, frM. tu. Z. (1—2 B .l n v.

3 r ., schön möbl . Z.
m. sep. Eing . zu vm.

Saalgaffe 24 , 2 l., möbl. Zimmer m. 1 o. 2 B.
Schachtstraffe 13 , 1, erb. Arbeiter Schlafstelle.
Schachtstr . 30 , 2 r., möbl. Zimmer b. zn verm.
Scharnhorststr . 14 , H. 1 l., p. möbl. Z . z» v.
Schwalbacherstraße 14 » 2 1., schön möbl. Zim.

mit voll . Pension an Herrn o. Dan >e zu verm.
Scharnhorststr . 17 , P . l., zwei neu m. Z . zn v.
Scharnhorststr . 20 » 1 r., Man ?, m. o. o. Möb.
Schulberg 15 , G. 1 r., erh. r. Arbeiter sch. Log.
Schwalbacherstr . 10 , 2, möbl. Zimmer zu vm.
Schwalbacherstr . 13 , 3 r., sch. möbl. Z . zn vm.
Schwalbatherstr . 17 , H. 3. k. a. j. H. m. Z . erb.
Schwalbacherstraffe 25 , Mittelbau links, 3 St.

hoch, erhält ein reinlicher Arbeiter Wohnung.
Schwalbacherstr . 28 » 2 l., möbl. Zim. zu verm.
Schwalbacherstr . 29,3 l.. cleg. möbl. 2 Zimmer,

Balkon , separater Eingang , an Herrn zu verm.
Schwalbacherstr . 43 , 2 , cinf. gr. m. Z. (2 B .).
Schwalbacherstr . 75 möbl. Ziinmer billig zn v.
Kl . Schwalbacherstr . 5 . 2, erh. a.iArb. K. u. L.
Sedanstr . 7 , H. 3 r., erh. zwei rl. Arb. Schläfst.
Scerobenstr . 4 , Hth. 1, ein schön möbl. Z . z. v.
Seerobenstr . 6 , Howp. ich- möbl. Z. zu vm.
Steingaste 6 eins. möbl. Zim . sofort zu verm.
Steingaffe 35 ist ein möbl. Dachstübchen zu vm.
Stiststr . 1, 2 r., schön möbl. Zinnner zu verm.
Walramstr . 9 , Part ., möbl. Zimmer sos. z. vm.
Walramstr . 10 , 1 I., möbl. Zinimer zli verm.
Webergaffe 50 , 2 r., möbl. Z „ 1 o. 2 B ., zn v.
Weilstr . 9 , P ., kl. g. m. Zimmer billig zu verm.
Wcilstraffe 15 , 2, möbl. Zimmer zu verm.

Weilstr . 19 , 1, 3 sch. möbl. Z ., zns. o. e., z. vm.
Wellritzstr . 22 , 1 r., möbl. Z. in. 1—2 B . z. v.
SSellritzstr . 26 , 2. sch. möbl. Z. z. 1. Nov . zn v.
Wellritzstr . 45 , 2, eins. gr. m. Z . (2 B .) b. z. v.
Westendstr . 13 , H. P . l., eins. m. Zim. b. zu v.
Westendstraffc 80 ein große«, möbl. Zimmer im

1. Stock sofort zn vermiethcn.
Wörthstr . 8 , 2, sch. in. SB.» u. Schl .-Z . b. z. v.
Wörthstr . 18 , 2, bei Gei«. 1 gut m. Z. zu vm.

jorkstraffe 9 , I-, möbl. Partcrrczimmer zn vm.
immermannstr . 6 , 1 l., sch. in. B .-Z. zu vm.
immermannstr . 10 , 1. fein mbl. Zim., Pens.

Ein schön möbl . Z . mit gut bnrgerl . Pension
und in ruhigem Hause proM . 60 Mk. an Herrn
zu vermietben. Näh. Adelheidstrahe35, Stb . 1.

?l. H. erh . Kost u, W. Bertramstr . 20 , M . P.
Arb . erh . m. Z .. 10 Mk. N. G »st.-Adolfstr . 9. P . I.
Ein gut möblirtes Zimmer (sep. Eingang ) mit

1 auch 2 Betten , mit oder auch ohne Pension
preiswertb zu verm, Näh . Lehrstr . 1. P . rechts.

E in möbl. Zimmer zu vm. Näh . Saalg . 8 , H.
Ein einfache« Ladenfräulein erhält
möbl , Mansarde mit guter Kost.

Näln Sedanplatz 1, 1. Stock.

Für die Wintermonate
elegant möblirte grobe Zimmer (Südseite ) billig

zn verniietkjen. Näh . Webergnsse 8, 1.
attut möbl . Wobn - u . Schlafzimmer sofort billig

zn vermiethcn . Näh , im Tagbl .-Verlag . Ls

Roonftr . 12,

Einfach möbl . Zimmer an anst. F >l . mit od. ohne
Pension sofort zu v. Näh . Tagbl .-Verlag . Rr

welches einige Zeit zurück-
Vvt »IvCI ) Cll , gez. leben will , findet billig

Kost u. Wohnung . Näh . im Tagbl .-Derlag . 8b

Billa erster Kurtage, S 3 ff (
Salon u. Schlafziin ., bei einz. Dame zu ver-
micthen. Nähere « im Tagbl .-Verlag . 0o

Nahe der Adolssallee,
in ruh . Hause s. 2 auch 3 möbl . Zimmer (Wodn-
n. Sckilafz.), evcntl . mit Küche zu verm. Anziis.
Vormittags . Nah . im Tagbl .-Verlag . Rv

Am Nerothal ist in fein. Hau« elcg. mbl. Salon
mit gr. Schlaf, , (letzt, n . d. Gart , gel.) im Hochp.
a. H. f. 50 Mk. mon. zn v. N . i. Tagbl .-V . Qy

Elegantest möblirte Wohn - und Schlaf¬
zimmer an feinen Herrn ober Dame zu verm.
Gcrichisstraße 7, 1.

Leere Ziinmer . Mansarde « ,
Kammern.

Sldelheidstr . 33 , Stb . Part ., leeres Zimmer zum
Unterstellen v. Möbeln p. gleich zn verm . 5645

Sldelheidstr . 39 , l , I. Mans. z. Möbeleinst, vm.
Adelheidstraffe 54 , Hinterh., zwei ineinander-

gehende Mansarden an eine einzelstebendePcrson
zn vcrmicthen . Näd . Vorderh . 1. St . 5802

Albrechtstr . 42 I. M . an lcd . weivl . P . zn v.
Bertramstr . 20 , 2 r., leere Mansarde zu verm.
Bleichstr . 2 , 2, m. Zim. m. P . , . v. Emmerich.
Blcichstr . 15 » zwei beizbare Mansarden zu vm.
Blncherstr . 0, 2. schönes möbl. Zimmer zu verm.
Hellmundstr . 19 , V. 1, c. gr. leer. Z ., a. möbl.
Hochstraffe 10 , 1, zwei einzelne Zimmer an

ruhige Leute zu vermietben.
Jlaffnstraffe 14 heizb. M . an anst. Pers. zn vm.
Kaiser -Friedrich -Ring 23 schöne Frontipitzcsof
Kapellenstr . 18 , 2 l., leere« srdl. Zimmer z. vni.
Luisenstr . 24 , 2, zwei leere Zimmer sofort z. v.
Moritzstraffe 9 , Mittelb . 1 recht«, Mansarde im

Vorderhaus an anständige Person zn vermietben.
Moritzstr . 64 , Hth. 1 r., gr. l. Zim. zu verm.
Mühlgaffe I I , 1 r., ein schön mbs. Zim. zn vm.
Nerostr . 34 heizbare Mans. an einz. Pers. z. vm.
Oranienstraffe 8 eine Mans. an eine Frau z. v.
Oranienstr . 19 sebr schön, gr. Frontsvitzz. z. vm.
Pffilippsvergstr . 2 , 8. ein propre« Ziinmer bei

kinderl. Ebevnar mit oder ohne Pension zn vm.
Platterstr . 30 , 1, ein gr. Zim., monatl . 13 Mk.
Riefflstr . 8 , 1 r., leere« Zimmer n. Mans. zu v.
Riehlstrafft 8 Mansarde zu vermiethcn.
Riehlstraffc 16 , im Laden, eine leere Mansarde

zn vermiethcn . 5443
Schierstcinerstraffe 11 einiae Mansarden znm

Einstell , von Möbeln ver iofort od. später . 5844
Schwalbacherstraffe 51 , 1 St ., schöne Mansarde

aeacn Stundenarbcit zn vermietben.
Schwalbacherstraffe 79 leere« Parterrezimmcr

ans gleich oder später, » vermietben.
Sedanstr . 6 , Pdh . I.. Part .-Z., sep. E., I . Nov.
Sedanstr . 8 schöne? Frontlpitz-Zimmcr zu verm.
Stiktstraffe 1 schöne« Frontipitzzimmer gl. zu v.
Stiststr . 22 beizb. Mans. an ord. Pers . zu vm.
Walramstr . 23 l. Mans.-Z. ans 1. Nov . N. P:
Wcilstraffe 8 , 1. Et ., zwei Zimmer (1. Et.)

unmöblirt , auch an ? Wnnich möblirt . zu Verm.
Wellritzstr . 20 Maul ., 1 od. 2. zn v. N. H. 5387
Uorkstr . 21 , Hp., 2Z . a. al. o. iv. N . 1 1. 5775
Schöne Mansarde znm Möbeleinstellcn zn verm.

Näb . Adolfs,raste 8. Hth «. 2 Tr . 6004
freundliche Mansarde an rnhiae Person z»

vermietben . Näb . Hellmnndstraste 23 . P.
Zwei hübsche Räume in vornehmemHanse an

älteren Herrn oder Dame zn vermicthen . Zn
erfragen Skbwalbachcrstraste 59. 1. 5686

Eine groffc heizbare Mansarde an ruli. Leute
zu vermietben . Näb . Seerobenstraste 2. Part.

Leeres Part . -Zimmer m . Ofen sofort an s.
Fra » o. K. oder Mädchen zn vermietben . Die
Miethe bctr . 4 Mk. monatl . » . ist die Neinignng
eine« Laden « mit zu übernehmen . Nähere « im
Tagbl .-Verlag . 8m

Remise « , Stnffnnyen , Scheunen.
Keller etc.

Adclbeidstraffe 31 , 2 , Bier - oder Lagcrkeller
für ioiort zu vermiethcn.

Bülowstr . 7 sch. Keller zn vm. Näh. 2 r. 6005
Dotzheimerstr . 71 , Neubau , schön. Weinkeller

mil Schrotaana . wie ieböne Helle Laaerränme
od. Werkstätten z. v. N . Wellritzstr. 20, H . 5646

Kerderstraffe 17 ein grober Keller zn vermietben.
Näh . bei i * i>. »HSsier . Noonstraße 9. 5877

Jlabnstr . 8 «roste Kellerräume zu verm. 6006

Kaiser -Friedrich - Ring 13 berr-
»»1 schaftlicbe Stallung für drei Picrde

nebst Wagenremiie , Futterboden n. Burschen-
ziinmer zu vermietben. Näh . daselbst oder
Schwalbacherstraße 59, 1. 6007

Moritzstr . 2 ,
Erlie Rlielnsiraaiie,

Weinkeller
an vermietlirn. 5549

9 Kellereien k. 150 Stück
^llllyflVVC - - Wein mit hpdranliichem

Aufzug ». allem Eomkort , znm Betriebe größerer
Weinbandliina , mit Eoniptoir und Packraum,
sofort od. später zn vcrmiethen. Näh . 2. Et . r.
bei ltoNmtlinl . 6008

Plattcrstraffe 8 Heller Keller m. Wasser und
Ofen (Sont ., bequemer Eingang ) zu vermiethen.

Roonstr . 22 sch. Keller Keller, Eilig , direct von
der Straße , ver sof. Näb . l . St . link«. 6009

Weinkeller
zn vermiethen Wilbelmstraße 54. 5838
Borkstraffe 16 großer Keller für Flaschenbier

Händler oder dergl . per 1. September zu verm.
Nähere« daselbst oder Blücherplatz 3, 1 St . bei
Architekt ( . Ilorinnnn . 5876

für 2 Pferde zu verm . 5823
>8111111111 I . endle . Aorkstraße 6.
Uorkstratze 17 ei» sch. Keller, 175 qm, ein Keller,

38 qm , Bllrean «, gr . Packränme , Werkst., g. o.
aetb., für jede« größ . Geschäft passend, bes. für
Wcinhäiidler , sofort zu verm . Näh . 1 r . 5828

Heller Keller , ca. 35 sH-Mctcr, geeianet für
Lagerräume , sofort zn vermiethen. Nähere « bei
Uluiner , Bertramstraße 20, 1.

Ein schöner heller Flaschen bierkeller sofort zu
vermiethcn . Näh . Herderstraße 19, P . l . 6010

Weinkeller,
ca. 250 (Z-Mtr ., mit Packraum und ev. Büreau,

per 1. Oktober oder später zu vermiethen. Näb.
Luxembnrgstraße 9 o. Hermannstr . 13, P . 5527

Ca . 50 qm Keller per sofort zn verm., für alle
Zwecke (auch geräuschlose Werkstättc ) geeignet.
Näh . Nicolasstraße 23, Part . 5762

mit 4 Ständen . Remise.
4 $ TC * vMlCiU Kntscherstube re. zu ver¬

mietben . Näh . nur Rößlerstraße 12, P . 5856
Herrschaftlicher Stall für 2—4 Pferde mit all.

Zub . sof. zu v. Näh . im Tagbl .-Perl . 5932 Qb

|itr Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber ,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag öes Wiesbadener Tagblatts.

1. 1903
für Pension geeignete Villa in feiner Kurlage zu
mietben aesncht. Gefl . Offerten an Fräul.

. « Fxroth . Parkstrnße 15.

Gesucht
wird eine kleine Villa mit größerem Garten,
autzerhalb der Stadt , kann anch vermictbet
sein. Offerten mit Preisang . re. unter I S « 2
vostlaaernd Berliner Hof erbeten.

Für 1. April 1903 Wohnung
«w Von 8 —10 Zimmern , Parterre

und 1. Stack , event. ein ganze« .hau « in guter
Lage für PcnsionSzwecke zu micthen gesucht. Off.
mit Preisangabe u. K . « an den Taabl .-Verlag

Gesucht
für 1. April eine herrschaftliche Beletage von
7—8 Zimmern mit Gartenbenntzung . Offerten n.
Chiffre »4 . « an den Taobl .-Verlaa.

Per 1. April 1903
Wohnung v. 6—7 Zim . gesucht. Näbc Wilbelmstr.
bevorzugt . Off . sul> 8 . 5 an den Tagbl .-Perlna.

Gesicht per1. April 1903
Wohnnnq von 6 biS 7 Zimmern , 1. Etage,
in Paulinen -, Blumen -, Frankfurter -, Hiimboldt-
straße oder deren Nähe . Offerten mit , äußerster
Preisanaabe unter 5K. 5 bauvtpostlaacrnd.

Gesucht
für Vensionszwccke von Dame ans den besicren
Kreisen ans 1. April 1903 eine Wohnung von
6 —7 Zimmern in guter Knrlage. Offerte» mit
Preisangabe erb. unter 8 . » an den Togbl .-Perl.

Wohnung mit Garten , 5 bi«
6 Zimmer , per 1. April von kl.

Familie zu miethcn gesucht. Offerten unter
I ». H . II . 4199 an de» Taabl .-Verlaa.

4-bis5-Zimmer-Wohmmg,
1. Etage , mit Veranda oder Balkon . Bad u . reichl.
Zubehör von älterem Ebepaar z. 1. April 1903 in
sehr rnb . Hanse in guter Gegend gesucht. AuSfübrl.
Off. mit Preisana . n. E,. « an den Toabl .-Verl.

pW - Wohnung , 4 Zimmer, Küche, Nabe
Nervthal . Taniuissiraße bevorzugt . 1. April 1903
gesucht von einzelner Dame . Anaebote mit Preir-
ängabe unter I ». 7 an den Taabl .-Verlaa erbeten.

In der Taunusstraffc oder Rcrothal
wird von ruhigem Miethcr eine 4- Zim .-Woh »niig
für 1. April oder später gesucht. Rnkine « Hans
Bedingung . Offerten unter C . 19 . « 9 an den
Taabl .-Verlaa

Anst. kinderl. Eheleute s. aus 1. Jan . Wohn .,
best, an « 2 Zim ., Küche u. Zubed . Offerten mit
PreiSong . n. näb . Beschreibung d. Wohnung unter
9 . « an den Tagbl .-Verlag.

Rnbiaes Ehepaar sucht in nur
gesunder Lage 3—4 - Zimmer-

Wohnung , Jan . oder Apr ., in od. bei Wiesbaden.
Offerten an Mainz , Martinsir . 30.

Wohnung von drei Zimmern gesucht
Bazar Wellritzstraffe 10.
Drei - Zimmer - Wohnung für

, Büreau im Süden oder Ccntrum
aesiicb't . Offerten Rbeinstraße 72. Part.

Eine Drei -Zinimer -Wohnniig im Preise van
450—500 Mk. per 1. Dezember d. I . gesucht. Off.
unter 8 . 8 an den Taabl .-Verlaa.

DDk Zwei- bi» Drei -Zin »ilcr-Wohn >ilig nebst
Küche, niigenirt , auf sofort ges. Preis »ach Neber-
einkniist. Off. unter 9 an den Taabl .-Verlaa

Ehcvaar ohne Kinder l. 2 ^ uniner , Küche in.
Ablchl.. 'U.' ttte d. Stadt , z. 1. Jan . N. Lekrstr . 2 . 3.

2 Zinimer und Küche von
INkf 1111p 1 Brautpaar ans 15. Dezbr.

Offerten mit Prei «angabe unter I» . A.  postlagernd
Berliner ©of.

Kinderl . Ekepaar sucht zwei Ziinmer und
Küche per l . Dezember. Offerten unter C. 9
an den Taabl .-Verlaa.

Möblirte Wohnung
v. 4—5 Zin >. mit oder okne Pension in Bictoria -,
Angnsta -, Leistng- oder Martinsir . »u mietben ges.
Offerten sub I 8 an de» Tagkl .-Derlaa

Herr sucht eins. möbl. heizb. Zimmer mit .Kost
Näh , unter Offerten »*' . « an den Taabl .-Verlaa

Offerten unter

In . Kantniaun sucht frdl . möbl.
Zimmer , mögl . mit guter Pens.

I. 35 postlagernd.

Zwei
möblirte Wohnungen.
jede mit 3 Zimmern , 2 Dienstbotenräumen , Küche,
Kammer , für Januar bi« April gesucht, wenn
möglich im gleichen Hause. Offerten mit Prei «-
anaabe unter w.  8 des. der Taabl .-Verlag.

Gesucht für längere Zeit 1—2 leere Zimmer
zum Hineinstellen von Möbeln . Off . mit Prei «-
anaabe unter ä an den Tagbl .-Verlag.

Größere Räume , zu Bürcauzweckcn
geeignet , in centraler Lage der Stadt per
1. April a . c. gesucht . Off . »» lb 8 . C . « 11
an den Tagbl .-Berlag.

Gr . trock. Z . z. Unterst , von Möbeln
auf 6 o. mehr Mon . Nähe Sedanplatz zu micthen
gesucht. Off . «nb 8 an den Tagbl .-Verlag.

Fremd en-pensions

nr Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten 'wir unsere geehrten
Auftraggeber ,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Angeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatts.

Israel , junger Mann sucht volle Pension in
best. isr. Privathanse mit Familien -Anschluß. Off.
mit Preisang . unter I <̂. 9 an den Taabl .-Verlag,

Adclheidftr . 9 , 1, elegant möblirte Zimmer
zu vermicthen._ _ _ 5726

Schülerinnen der hiesigen höheren Lchr-
anstailen finden gute Pension bei einer gebildeten
Wittwe , deren Töchter die höhere Töchterschule be¬
suchen. Auch erhalten Damen und gebildete junge
Mädchen kräftigen bürgerlicben Mittagstisch zu
mäßigem Preise . Pr Nef. Albrechtstr . 22 . 1. Et.

Pension Union, “ S *“'
empfiehlt eltci. möbl . Zimmer . Beste Verpflegung
zn mäßiciem Preis . _

Villa Grandpair“
Emserstrusiie 13 11. 15

Familien -Pension.
Elegante Zimmer , gr. Garten , Bäder.

VorziiirHclje Küche . 5661
Ne» Heiner. Wobn - n. Scblaiz . mit Frühst .,

Bed . Preis 75 Mk. p. Monat . Emserstraße 20. P.
Emserstraße 65 , Villa Friese , gut mobb

Zimmer per Woche 10 —18 Mk . , mit Frühstück.

Villad’Anilrea. Leberberg 5,
früher . . Albion “ .

Tornehme ruh . Lape , 2 Min . v . Kurhaus u . Kpl.
Theater . — Neu eingerichtet . — Anerkannt gute

K »ehe . — Massige Preise.
Angenehmes Heim mit guter Penfion

siiideii Herren oder Damen in ged. Famme.
Lniienstraße 12, 2. Etaae.

Eley . möbl . Sai . u. Schlafz ., iow. einzl. Zim.
in. auch ohne Pcnnon Luisenstraffe 24 , 1.

(I »lxc » iv »»rgstraffc 7 , 1, freundlich möbl.
"ffimmer mit voller Pension sehr vrrisw.

VIII » Eutychion,
Hainzeratrasse 11,

Schön möblirte Ziinmer ?■ u massigen Preisen.
Vornehme Lage , elektrisches Licht , Garten.

Kleg . möbl . Zimmer sof . an bess . Herrn zu
vermiethen . Pär talas svenska ! Rheinstr . 52 . 1.

Rosenstraffe 10 , Villa Nornia , ichön niöbl.
Zimmer , event. Pension , nächst Kiirban «, zn verm.

Sedanplatz I . Bel -Et., ichön möbl. Zimmer
mit oder obne Pension zu vermietben.

Sedanplatz 1, 1. Stock, finden
ein auch zwei Schüler schöne«

große « Zimmer mit vorziialicher Pension ._ _

Billa Ro - s -RnPvrecht.
Sonnenbergerstraffe 12.

Fein möbl . Sndzim . mit n . ohne Pens , vreirwertb.

Pension Mühlenbruch
Tnumisstrasso 57 , 1.

flöltl . Zimmrr mit oder ohne Pension.
Engllah »pohen . On parle frnnyaia.

Klein « Wilhelmstr . 5 , Bart . » zwischen
Rbeinstraße « . BiSmarck - Denkmal , schön
möbl . Zimmer frei mit « . offne Pension.

Dame findet Pension cv. mit Familien-
Anschlnß in g. Privathanse , gesunde Lage, nabe
Kiirhan «. Auskunft im Zeitung « - Kiosk Ecke
Igilbelni - und Fralikfnrterstraße _̂

norddeutsche Klicke.
Privat - Jlittn fgntlncU !

Fein bür ^ erl . Kiiobe , Preis 1 iVlk * Bessere
Theilnehmer gesucht . Pttr <» 6« s svenulta.
Frau v . Arnim , Rh ein strasse 52 , 1.

Verloren Eefttndett

Verloren
zwischen Sonnenberger - und Wilbelmstraße ein
5 - Franc >Stück in Gold mit kleinem
Smaragd . Abzngeben gegen Belohnung.

itz. Sonnenbergerstraffe 30.

Entlausen
braune mittelgroße Aagdhiindin mit Maulkorb
und Hal «ba»d. Abznaehci, g. Belohn . Orauien-
straße 50, 2 l. Vor Ankauf wird gewarnt.
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Statt jeder besondere« Mittheilnng

Alle  i ^ irauer-
Drucksachen

Todes-An;erge.
Heute Morgen 8 Uhr entschlief sanft nach kurzem Leiden unsere liebe

Mutter, Tante und Schwägerin,

geb. Srit »,
im Alter von 73 Jahren.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Anton und Koni» Urtt.

Miesbabe », den 19. Oktober 1902.

Die Verstorbene wird ihrem Wunsche gemäß zur Feuerbestattungnach
Offenbach überführt. — Blumen- und Kranzspenden dankend verbeten.

Die Trauerfeier findet Dienstag Nachmittag um 3 Uhr im Sterbehause,
Albrechtstraße 15, statt. 9391

fertigt
in kürzester Zeit 1

geschmackvoll und

preiswürdig ttttt

L. Schellenberg ’sche
Hofbuchdruckerei

k/  Wiesbaden.

Statt besonderer Mitlheilrmg.
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung, daß

unsere inniggeliebtc, hoffnungsvolle Tochter,

im 15. Lebensjahre nach kurzem, schwerem Leiden, wohlversehen mit den heiligen
Sterbesakramenten, sanft verschieden ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Georg JUrtUl, Schlossermeister.

Die Beerdigung findet Mittwoch Nachmittag um 2 Uhr vom Leichenhause
ans statt.Kontore:

Langgasse 27.
Telefon 2263.

Keerdigungs-
Institnl

fficbr. Neugebauer.
Telephon 411,

8 Manritiusstratze 8.
Großes Lager in allen Arten

von Holz» und Metall-Särgen,
sowie eompl. Ausstattungen zu
reell dilligen Preisen. 8768

Trauerstoffe,
Trauerkleider,
Trauerröcke,
Trauerblusen

in allen Preislagen.

»R. Hertz,
Langgasse 20 . S06

Heute Nacht verstarb plötzlich und unerwartet infolge Schlagflusses unser
lieber Gatte und Vater,

im 62. Lebensjahre. Um stilles Beileid bitten

Die trauernden Hinterbliebene«.
Niehlstraße 16.

Die Beerdigung findet Donnerstag, den 23. Oktober, Nachmittags2% Uhr,
von der Leichenhalle des alten Friedhofs aus statt.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
I Verkehrs bitten wir unsere geehrten
. Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik

uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen. '

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts. Todes-Anzrige.
entschlief sanft nach schwerem Leiden im 63. Lebensjahre unser lieber, guter Vater, Schwiegervater, Groß-
Schwager und Onkel,

Heute
vater, Bruder,

Todes-Anzeige.
Dem Herrn über Leben und

Tod hat es gefallen, unseren lieben
Bruder, Schwager und Onkel,

Um stille Theilnahme bitten Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Georg Kanm und Fron, geb. Conradi»
Wilhelm Schmidt und Fron, geb. Kann»,
Hermann Kaum und Fran. geb. Uagel,
und fünf Enkel.

Miesvade ». Domäne Wilffrlmshof bei Hersfeld . 19. Oktober 1902.

Die Beerdigung findet statt: Mittwoch, den 22. Oktober, Vormittags 11 Uhr, vom Trauerhause, Faulbrunnen-
'' 9392

plötzlich zu sich zu rufen.
Die tranernden

Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet Mitl
woch 11 1/4 Uhr von der Leichen,
Halle auö statt. 989$
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Bibliotheken, Antiquitäten, Kupser-

stiche und sonstige Kunstgcgenstände werden zu
wem Werth angemessenen Preisen angckauft im

Antiquariat Jacob i .evi,
_ _ Sitte Colonnade 18. 7374

Frau Drachmann®/^"Stf
fntiTt und zahlt sehr gut getragene Herren- und
Damenkleider, Militär-Effekten,Schuhwerf, Möbel,
ganze Wohnungs-Einrichtungen, Nachlässe, Gold
und Silbersachen, Pfandscheineu. s. w. Auf Be>
stellung hieru. auswärts komme ins Hans. 9257

. „ Herren- und Damen- ,
»leider, Uniformen, Waffen, Möbel, Gold
» . Silber , Pfandscheine, Brillanten kauft zu
reellen Preisen Julius Hosenfeld . Metzgcr-
gasse 38. Bestellungen bitte per2-Ps.-Karie.

, Gut erhalt, grober led.Handkoffer zu kaufengesucht. Nah. im Tagbl.-Verlag. Sc

N. Schiffer, Metzgergasse 14,
kauft getr. Herren- u. Damen-Kleider. Schuhe und
Möbel. Per Postkarte komme vünktlich ins Haus.

Gut erhaltene Badewanne mit Gas¬
ofen zu kaufen gesucht. Offerten unter C. 5
cm den Tagbl.-Verlag erbeten.

Ein gut erhalt. Koffer zu kaufen gesucht
Nab, im Taabl.-Verlaa. 83,

von altem Eisen, Lumpen,
Knochenu. alten Metallen

zu den höchsten Preisen. Bus Wunsch komme
vünktlich ins Haus. Oswald Iiuckenbach,
Dotzheimrrstraße 74, Holz- und Kohlenlager.

A.Geizhals, Metzgergaffc 29,
kaust fortwährend getr. Kleider, Schubwerk,Möbel,
Betten, Gold und Silber, Pfandscheine, g. Na»!.

und bezahlt gut, a. B. k. ins Haus.  9256

Getragene Kleider, Schuhwerk,
kauft zu höchsten Preis. FirmaI». Schneider,
Schuhmacherei, Hochstätte 81. Ecke Michelsberg
Bei Bestellung komme pünktlich.

Frau Handel , Goldg.10,
kauft: Getragene Herren- u. Dameu-Kleider,
Uniformen. Schuhwerk, Möbel, Betten,
Pfandscheine, Gold, Silber re. u. zahlt gut.

Auf Bestell, komme in'SHans.  9054

Frau Klein,
Steingaffe 30,

jahlt den höchsten Preis für getr. Damen-Costüme,
Herren-Kleider, Möbel, Betten,  a. Nachlässe.

Ankauf.
Kaufe Möbel aller Art, einzelne Stücke, sowie

ganze Wohnungs-Einrichtungen gegen sofort. Kasse.
M'erd . Müller , Möbelhandlung,

Langgaffe  0.
Sämmtliche überflüssige , gebrauchte

Möbel , Betten,
ganze Haushaltungen von 1—20 Zimmern, auch
nnfache, einzelne Stücke, Waffen, Fnhrwerks-
gerathe, alle mögliche Gebrauchs-Artikel kauft stets
zu den höchsten Preisen

bei sofortiger Kasse
»aS Möbel- und Anctions -Gefchäft von

Jacob Fuhr,
. _ Goldgaffe 12.

Krack-Anzug für corpulente Figur au»
oefferem Hause zu kaufen gesucht. Offerten mit

be unterC. « an den Tagbl.-Verlag.
Wafferdichte Decke, gut cr-

. —• halten, circa 4x5 Mir., zu
kaufen gesucht. Näh. Frankenstratze8, 1.

1. Ziehung der4. Klaffe 207. Kgl. Kreutz. Z-Nerie.
vom 18. Oktober biS io. November IS02.) Nur die Gewinne über 232 ML. fitib den

betreffende» Nummern in Klammem beigefügt. (Ohne (Stmäljr *)
18. Oktober 1902, nachmittags. Nachdruck verboten.
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Allaesaal.
ScMette , Haag.
Mack , Cannstatt.
Peachery , Frl ., London
Peachery , London.

Bahnhof -Hotel.
Heinrich , Lehrer , Bad

Nauheim.
Sebastian , Strassburg.
Thomas , Kfm., Pulsich.

Hotel Bendei.
Hartmann , Frl ., Blasewitz.

Hotel Biemer.
Güttler , Fr . Komm .-Rath,

Reichenstein.
Jacob , Fr . Rittergutsbes .,

BHürgsdorf.
Block.

Schlegel , Fr . Prof ., Stutt¬
gart.

Joseph , m. Fr ., Beriin.
Schwarzer Bock.

f.  Burgsdorff, Dr. jur. u.
Mitgl. d. Herrenhauses,
Markendorf.

r.  Rozinewska, Fr.,
Schleswig.

Hechler , Frl ., Eisenach '.
Köhler , Bankdirektor m.

Fr ., Lodz.
Wahnschaffe , Ueplingen.

Dahlheim.
Gellenbeck , Kfm.,

Düsseldorf.
Einhorn.

Erltsoff , Klm . m . Fr .,
Duisburg.

Sonntag , Kfm., Grüna.
Engel , Kfm., Neudamm.
Remy , Kfm., Köln.

Eizenbahn -Hotel.
Steinleitner , Kfm ., Würz¬

burg.
Jung , Heinitz.
Freund , Klm ., Berlin.
iWittmer , Neuenkirchen.
Hermann , Frl ., Ems.
Wintzer , Kfm., Köln.
Staehle , Langenargen.
v.Woedtke , Kgl. Ober¬

förster m. Fr ., Strass¬
ebersbach.

Sondermann , Bauuntem.
Alsfeld.

Engel n. Schwan.
Bessert , Dresden.
Voigt, Dresden.
Uosken , Fr ., London
Töbke , Frl ., Berlin,

Fremden -Werzeichniss vom 20 . Oktober 1902.
Englischer Hof.

v. Versen , Hauptmann,
Charlottenburg.

Lehmann , Kfm., Frank¬
furt.

Erbprinz.
Spring , Kfm., Berlin.
Schneider , St . Gallen;
Bauer , Kfm., Bamberg.
Jäger , Kfm., Köln.
Röhr , Kfm., Köln.
Kebse , Kfm., Vogelsang.
Enders , Kfm., Esselbach.
Kanowitsch , m. Farn .,

Russland.
Scharffe , Kfm., Frankfurt.
Seubert , Kfm., Frankfurt.

Friedrichshof.
Sanderop , Frl . Sprach¬

lehrerin , Luxemburg.
Lewentin , Kfm., Halle.
Steinnamp , Kfm., Duis¬

burg.
Schauhoff , Zahlmeister-

Aspirant , St . Johann.
Hotel Fuhr.

Grasemann , Kfm., Erfurt.
Grüner Wald.

Wälder , Kfm., Aachen.
Mudermeyer , Kfm.,

Leipzig.
Cohn , Kfm., Berlin.
Schütz , Frl ., Bremen.
Adelber , Kfm., Selb.
Küch , Kfm., Herford.
Wolters , Kfm., Bremen,
v . Wedel , Offizier , Metz.
Scheicher , Fabrikant,

Keichenberg.
Funke , Kfm., Zittau.
Weiber , Kfm., Berlin.
Brunnet , Kfm., Berlin.
Hering , Dr . m . Fr,

Albertau.
Rapp , Kfm ., Frankfurt.
Lirdner , Oberleutnant,

Germersheim.
Ilse , Kfm., Dresden.
Schilling , Kfm., Platten.
Fleckner , Kfm., Neuwied.
Kirschbaufti , Kfm. m. Fr .,

U!m
Fischer , Kfm., Trier,
v . Cotzhausen , Kfm,

Büdesheim.
Hoffmann , Kfm., Barmen.
Bender , Kfm., Giessen.
Hess , Kfm., Stuttgart.
Löwenstein , Kfm.,

Krefeld.

Hamburger Hof.
Eeltjes , Frl ., Haag.

Happel.
Werner , Kfm., Valparaiso.
Zacharias , Kfm., Magde¬

burg.
Heilmann , 2 Ilm . KB.,

Berlin.
Zehner , Kfm., Berlin.
Brenzei , Kfm. m . Fr .,

Dresden.
Hotel Hohenzollern.

Blezer , Kfm., Chemnitz.
Trübenbach , Fr .,

Chemnitz,
König , Fr . Dr., Frankfurt.
Hauser König , Fr . m . Bed .,

Frankfurt.
Reinhardt , Fabrikant,

Bautzen.
Kusel , Fr . m . Gesellsch .,

Hamburg.
Vier Jahreszeiten.

Hockmühl , Fr . m . Sohn,
Brouzell.

Menz , Fr ., Würzburg.
Kaiser Friedrich.

Bohrer , m . Fr ., Weissen-
see.

Kupfer , Berlin.
Steinke , Berlin.
Fliege , Berlin.
Pfundt , Berlin.
Bechak , Berlin.
Fiamoska , Prag.
Diehl , Mozfeld.
Witzler , Frl ., Haag,
Friesse , Kfm., Neustadt,
Colwer , Klm ., Köln.
Müller , Kfm., Koblenz.
Domke , B.-Baden.
Joly , Heidelberg.
Gilbert , Kfm., Frankfurt.
Köhler , Hamburg.
König , Kfm. m . Fr,

Mannheim.
Gilbert , Kfm., Heidelberg.

Karpfen.
Gerlezze , Ordine.
Mako, Ordine.
Borzella , Ordine.

Krone.
Petersen , Pastor m . Fr .,

Eddelalc
Reitler , Eisenb .-Betriebs-

sekretär , Saarbrücken.
Huppert , Fr . m . Tochter,

Marienbed.

Kölnischer Hof.
Hahn , m. Fr ., Köln.
Lraelsohn , m. Fr . Lodz.

Hotel Lloyd.
Kahmer , Kfm., Hanau.
Adam , Frankfurt.
Herbert , Frl ., Heidelberg.
Löwenstein , Laufen¬

sei Ion.
Kraus , Worms.

Hehler.
Werner , Kfm. m. Fr .,

llorchheim.
Zuber , Architekt , Aarau.
Schulze , Oberleut . z . S,

Schleusingen.
Flum , Kfm., Würzburg.
Frantzen , Kfm., Köln.

Metropole n. Monopol.
Jacobs , Köln.
Miner , Fr . Dr ., Essen.
Junkers , in . Fr ., Rheydt.
Lenthi , Ingen ., Stuttgait.
van Wieringen , m. Fr .,

Amsterdam.
Samter , Direktor , Berlin.
Hermcke , Paris.

Minerva.
Finck Dietze , Direktor,

Frankfurt.
Finck , Frl ., Frankfurt.

National.
Jouanne , Offizier m. Fr .,

Gleiwitz.
Nonnenhof.

Dellmann , Ingen , m. Fr .,
Burbacherhütte.

Lang , Fr . Pfarrer , Ober¬
hausen.

Cullmann , Fr . Thierarzt,
Oberhausen.

Goetzel , Kfm., Berlin.
Wiez . Kfm., Berlin.
Keller , Schuldirektor,

Leipzig.
Arnold, Schuldirektor,

Leipzig.
Wilke , FiJ . Lehrerin,

Leipzig.
Heiner , Frl . Lehrerin.

Leipzig.
Thorwald , m . Fr ., Suhl.
Weygand , Brauereibes .,

Suhl.
Bender , Kfm., Plauen,
v. Ehrenwall , Sanitäter .,

Dr ., Ahrweiler.
Technow , Kfm., Kroning.

Hotel Nassau.
Hirschberg , Fr ., Berlin.
Boldt , Kgl. Oberamtmann

m . Fr ., Weine.
Proebst , Wien.
Riedel , Leipzig.
Fürst von Hatzfeldt-

,Wildenburg , m. Bed .,
Frankfurt.

Carp , Amtsgerichtsrath,
Berlin.
Kuranstalt NerothaL

Horon , Riga.
Oianien.

Baron v. Klenck , Major a.
D. m . Farn ., Dresden.

Pariser HoL
Rahm , Fr . Domänen¬

pächter , Bromberg.
Quisisana.

Berner , Neapel.
Leonhard , Hauptm ., Metz,
v. Randow , Dr . jur .,

Berlin.
Reichspost.

Ritter , Dr . med . m . Fr .,
Perleberg.

Goldschmidt , Kfm.,
Schweinfurt.

Pelz , Kfm ., Bautzen.
Schmidt , Kfm., Köln.

Rhein -Hotel.
Hentz , Klm ., m . Fr .,

Hamburg.
Messmer , B.-Baden.
Frhr . v . Morsey Picard,

Cassel.
Hahn , Kfm., Mannheim.
King , Leut ., Ehrenbreit¬

stein.
Hotel zum Rheinstein.

Penar , Ilent ., Reims.
Court , Rent ., Marseille.

Rose.
Ruchenberger , New-York.
Erhard !, Fr ., London.
Bclitho , London.
Bolitho , Fr . m . Bed .,

London.
Jesson , Fr ., London.
Wovel , London,
v. Loesewitz , Fr ., Berlin.
Schroeder , Senator , Dr .,

Hamburg.
Kopp , Frl ., Kopenhagen.
Stern , Bankier , Karlsruhe.
Se . Durehl . Ernst Fürst zu

Löwenstein , Wertheim.
Martens , Oberarzt,

Bergen.

Ritters Hotel n. Pension
Hoffmann, m. Fr.,

Prangins.
Weisses Ross.

Stern, Kfm., Charlotten¬
burg.

Braack, Kfm., Hannover.
Lang, Hanau.

Schützenhof.
Witzeil, Ingen., Nürnberg.
Jakob, Leut. a. D., Essen.
Zimmermann, jun., Fabri¬

kant, Chemnitz-Coppel
Aschheim, Fabrikbes.,

Berlin.
Behrendt, Frl., Berlin.
Schreiber, Oberamtmann

m. Fr., Eiihausen.
Dieckmann, Fr. m. Töcht.,

Borkum.
Schweinsberg.

Schäfer, Klm., Worms.
Saalfeld, Fabrikant,

Limburg.
Kaleschy, Ivfm., Berlin.
Müller, Kfm., Lahr.
Merten, Kfm., Bonn.
Büttgenbach, Kfm., Bad

Nauheim.
Wellten, Frl., Frankfurt.
Rambach, m. Fr., Köln.

Spiegel.
Herbst, Oberförster, Berka.
Classen, Fr!., Petersburg.
Frickhöffer, Fr ., Peters¬

burg.
Tannns -Hotel.

v. Olschewski, Hauptm.,
Metz.

Hetzer,Architekt, Weimar.
Hetzer, Fr. Direktor,

Weimar.
Schmidt, Kfm. m. Fr.,

Mannheim.
Abt, Fabrikant m. Fr.,

Stuttgart.
Lingerleben, Hajle.
Nahmmacher, Oberleut.,

St. Avold.
Baldamus, Oberleut.,

Berlin.
Kratz, Fr . Oberstabsarzt,

Stecklenberg.
Victoria.

Busoni, Prof., Berlin.
Bartholdi, Paris.
Fusbahn, Amtsrichter m.

Farn. u. Bed., Frankfurt.
Spitzer, Stadtvikar m. Fr.,

Sinsheim.

Burniaux, Brüssel.
Craemer, Fr . Komm.-Rath,

St. Ingbert.
Craemer, Frl., St. Ingbert
Röder, Sind, jur., Ham¬

burg.
Mathes, m. Fr., Berlin.
In Privathänseru;

Adollstrasse 7.
Le Bachelle, Fr ., Kaiser»',

lautern.
Le Bachelle, Apotheker,

Kaisersläutern.
Le Bachelle, Kfm. Sa. Fr .,

Kaiserslautern.
Schmalenberger, Fabrik*

bes., Kaiserslautern.
Krauss, Kfm., Kaisers¬

lautern.
Jägerhuber, Forstassessor

m. Fr., Schwarzenbach.
Kessler, Fr. Dr. m. Bed.,

Wernigerode.
Kessler, Regierungsrath,

Wernigerode.
Villa Elisabeth,

v. Hirschfeld, Offizier,
Schwerin.
Elisabethenstrasse 7.

Smith, Offizier, England.
Smith, Frl., England.

Christi. Hospiz I.
Scharf!, Frl., Bückeburg.

Christi. Hospiz II.
Weber, Pfarrvikar, Elber¬

feld.
Weber, Frl., Elberfeld.

Pension Margaretha.
Weinberg, Ingen. m.Eam,

Sydney.
Mnsenmstiasse 4, 1.

Carlowitz, Offizier m. Fr,
Berlin.

Pension Renter.
Koppen, Dr. med.,

Heiligenstadt.
Koppen, Fr . Dr., Heiligea-

stadt.
Röderstrasse 41.

Zielsdorf, Berlin.
Villa Teresina.

Persitz, Kfm. m. Fr.,
Moskau.

Villa Victoria.
Arsenieff, Excel!., Russ

Wirkl. Staatsrath,
Petersburg.
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Südweine.
Von directem Import und eigner Abfüllung

empfehle als sehr billig und preis würdig: 5867
Samos Muscat . . . . . . Fl . Mk. 0.80
Tarragona , Portwein « * * 1.—

(Priorsto ).
Portwein, alter . . . , » « - 1.30

(roth oder -weiss).
Sherry Gold . . . . . . . 1.50

Madeira old . » * . » « » 1.70
Marsala. 1.80
Vermouth di Torino, kein

Verschnitt, sondern Original
von Franc . Cinsano & Co. . 1, , 1.35

F.OienstbacIi, Herderstrasse tO,
Ecke Körnerstrasse.

Qrobk . Schipp*Nlalossol
pr . Pfd . 10 91k.

empfiehlt 9398

Chr . Kelper,
Webergasse 34.

Willy Neumanns
berühmte Streichkapelle , während der Düsseldorfer
Ausstellung im Haupt - Weinrestaurant concertirend,
wird von heute ab täglich in der ElittügSZeit
und Abends von 7 —11 IJhr im

WciD-Manranthlepartns,
Langgasse 43,

seine allbeliebten Concerte geben.

9393

Aepfel! Aepfel! Russischer Windhund.
für den Winterbedarf (Dauerwaare ) 10 Pfd . 1 Mk. Zwerg -Rehpinscher (Männchen ), r . Rasse, billig

d »r. Hnapp , Sedanplatz7. zu verk. Frankenstraße9, Cigarrenladen.

Pflanzenfieiscli -Extrtkt
ist bedeutend nahrhafter
und die Hälfte billiger, als
»ne Fleisch-Extrakte;
verstärkt Bouillon , Suppen, Saucen,
Gemüse etc. Erhältlich in allen
Colonialw -, Delicatess-, Drogen-

und einschlägigen Geschäften.
Elwalsa-Extrakt-Kompagnl«, G m b. H.
Berlin N. 68, Stargarderstrasse r*

Aerztlicli empfohlen.
In fester Form.

Vio-Pfd.-Topf 0.50
„ „ i .io

3.75

FlUssig.
Vu-Liter-Fl.
V8- 1, „
V*- .. ..

0.95
0.65
1.20
2.25

Eiirenprel » u. C. oldene Medaille
Berlin 1003.

Ihre Majestät die Kaiserin kaufte
„Ovo «“ für die Pflegestationen der
Diakonissenschwestern. 8323

Hauptverkaufstelle in "Wiesbaden bei
E . M. Klein , Kl. Burgstr. 1. Tel. 663.

Zimmerspäne«euen,@*«.9.13,1.
Bestellung , a. b. Klee», Ecke Moritz- u. Goethestr.

Fremden -Verzeichntes vom 21. Oktober 1902.
Aegir.

Volpi, m. Fr., Berlin.
Loercher, Reg.-Baum.,

Stuttgart.
Bahnhof -HoteL

Schmitt, Kfm., Leipzig.
Kuhn, Architekt, Köln.
Müller, Essen.

Belle vue.
Jungblut, Berlin.
Gausche, m. Fr., Kreuz¬

nach.
Block.

Münch-Ferber, Ritterguts-
bes., Blankenhain.

Kuczynski, Ingen., Posen.
Juliusberg, Fr ., Hamburg.
Meyer, Frl., Hamburg.

Deutsches Haus.
Kloelker, Kfm. m. Fr.)

Köln.
Einhorn.

Loohse, Kfm., Bonn.
Biehl, Frl., Koblenz.
Polak, Kfm., Bielefeld.

Eisenbahn -HotdL
Helbig, Kfm., Nürnberg.
Scholl, Ingen., Krefeld.
Müller, Frankfurt.
Tülle, Ingen., Koblenz.
Benninghoven, Kfm.,

Berlin.
Schölten, Kfm., Bielefeld.
Haas, Kfm., Gaubickel¬

heim.
Sattler, Referendar, Dr.,

Marburg.
Dietert, Darmstadt.
.Dahlhaus, Kfm. m. Söhne,

Iserlohn.
Gottfeld, Kfm., Berlin.

Engel u. Schwan.
Bertram, Kfm. m. Fr.,

Hamburg.
Krahmer, Major m. Fr.;

Belgard.
Hammer, Stabsarzt , Dr.,

Karlsruhe.
Körting, Fr ., Barmen:

Englischer Hof.
Boelling, Kgl. Bau-Insp.,

Köln.
Heshusius, Rent., Rotier

dam.
Birencweig; Stud., Darm-
, stadt.

Erbprinz.
A'ntert, Kfm., Neuwied,
Gadziski, Kfm., Berlin.
Roreger, m. Fr., Dort¬

mund.
Tropp, Fabrikant, Frank¬

furt.
Schlachter, Kfm. m. Fr.,

Offenbach'.
Martin, Frankfurt.
Marc, Kfm., London.

Frladzichshof.
5chum, Mainz.
Jung, Mainz.
Decker, Mainz.
Müller, Mainz.
Mann, Mainz.
Martin, Mainz.
Dlefenthäler, Mainz.
Martin, Mainz.
Pfeil, Mainz,
Rammenstein, Stuttgart.
Scheffler, Stuttgart,
Ammermann, Kreuznach,
Tununajer , Köln,
Ochsen, Köln,
Haas, Köln,
Giesen , Köln,
Reaenbaum, Köln,
.tunuliiui. Bonn.

Grüner Wald.
Bender, Kfm., Frankfurt.
Green, Kfm. in. Fr.,

Coblcnz.
Kunze, Kfm., Leipzig.
Rosenbusch, Kfm., Elber¬

feld.
Strengert, Kfm., Elberfeld.
Schlesinger, Kfm., Berlin.
Dappert, Kfm., Berlin.
Hinterthür, Kfm., Köln.
Rütter, Kfm., Cleve.
Veit, Kfm., Constanz.
Plachawitz, Kfm, m. Fr.,

Konstadi.
Fischer, Fabrikant m. Fr.,

Hannover.
Boletho, Fabrikant,

Portugal.
Agniar, Fabrikant,

Portugal.
Montein, Fabrikant,

Portugal.
Asplet, Kfm., Charlotten¬

burg.
Ballin, Kfm., Würzburg.
Eisele, Kfm.,

Schw. Gemünd.
Krauly, Kfm., Nürnberg.
Oelers, Kfm., Berlin.
Moosbach, Kfm., Ham¬

burg.
Fiebert, Kfm., Köln; ■;
Kahn, Kfm., Köln.
Landau , Kfm., Berlin.
Leige, Kfm., Manchester.
Metzger, Kfm., Ludwigs¬

burg.
Brink, Kfm., Strassburg.
Faber, Kfm., Linz.
Lau, Kfm., Hamburg.
Faber, Kfm., Duisburg.
Rauche, Kfm., Duisburg.
Gellenthein, Kfm.,

Breslau.
Pfeiffer, Kfm., Diez.
Levic, Kfm., Hamburg.
Lemmers, Kfm., Berlin.
Hergersthal, Kfm., Berlin.
Kaufmann, Kfm., Berlin.

Happel.
Manns, Kfm. m. Fr.;

Berlin.
Klinger, Kfm. m. Söhn, '

Ulm.
Metz, Kfm., Barmen.
Goebel, Fr. m. Tochter,

München.
Reichert, Kfm. m. Fr.,

Leipzig.
Ehmann, Kfm., Stuttgart.
Predig, Kfm., Hamburg.
Bierig, Architekt m. Farn.,

Münster.
Schott, Kfm., fToEienz.

Hotel Hohenzollern.
Elkeles, Stadtrath m. Fr.,

Posen.
Paton, Kfm. m. Fr.,

London.
Cotlin, Ft.  m . Sohn,

New-York.
Vier Jahreszeiten.

Donders, Dr. jur., Köln.
Mastboom, m. Fr., Haag
Benekiser, m. Farn.,

Pforzheim.
Karpfen.

Schmitt, Darmstadt.
Schulze, Karlsruhe,
Lieber, Rent., Berlin.
Röder, m. Geschw,, Posen

Goldene Kaste.
| Bürtenschmidt, Bruck

hausen-

Kaiaerbad.
Schäffer, Fr. m. Töchtern,

Zürich.
v. Einsiedel, Amtsrichter

m. Fr., Waldenburg,
v. Einsiedel, Frl., Walden¬

burg.
Frhr. v. Scherr-Yoss,

Rittergutsbes. m. Fr.,
Ober-Röhrsdorf.

Kaiserhof.
v. Skoczewski, Fr . Rent.,

Posen.
Lifschitz, München.
Jay, m. Fr. u. Bed.,

Frankfurt.
Weber, Frl., Darmstadt,
v. Zollikofer-Altenklingen,

Hauptm. m. Fr., Hom¬
burg.

Eisner, Rent. m. Fr.,
Berlin.

Pabst, Schwester, Berlin.
Seligmann, m. Fr., Lon¬

don.
Schlossberg, Stud., Darm¬

stadt.
Lewin, Dr., Odessa.
Lwowski, Fabrikant m.

Fr., Halle.
Kölnischer Hof.

Angern, Hauptmann und
Batteriechef, Frankfurt
a. 0.

Filmer, Frl. Rent., Heidel¬
berg.

Aschheim, Rent., Berlin.
Krone.

Kaeseberg, Fr ., Danzig.
Fechter, Rent ., Marienbad.

Weises Lilien.
Urban, Weimar.
Maul, Fr . m.Sohn, Plauen
Ludwig, Frl., Erfurt.

Knrhans Lindenhof.
Sielnot, Fr., Hadamar.
Euler, Kfm., Liverpool.
Lucius, Frl., Mainz.

Metropole n. Monopol.
Wollenberg, Berlin,
v. Sydow, Rittmeister m.

Fr., Rastatt.
Vaupel, Fr. Dr., Kreuz¬

nach.
Röttgen, Kreuznach.
Frenzlau, m. Fr., Ham¬

burg.
v. Broich, Amtsgerichten

m. Fr., Kreuznach,
v. Sobeck, Baden.
Gütermann, Bamberg.
Bonacina, Mailand.
Ihnen, Hamburg.
Selhorst, Dr., Haag.
Roos, Paris.
Davis, Hamburg.
Bruckmann, Fabrikbes. m.

Fr., Heilbronn,
v. Doetinchem, m. Fr.,

Strassburg.
Neuhaus, m. Fr., Wesel.
Goeringer, Bad

Rippold sau.
Solms, Kfm., Stettin.
Scholze, Hamburg.
Fnklentz, M.-Gladbach.
Lamberts, M.-Gladbach.
Müller, Direktor, Hagen.
Obach, Fr . Dr,, Hamburg.
Filmer. Cannes,
Schmitt, Ems.
FuriCelli, Fr ., Kreuznach.
Decker, Limbach.
de Liniers, Vicomte, Paris
Tigier, Düsseldorf,

Hotel Nassau.
Mr. et Mme. E. v.Hohoken

v. Oudelande, Holland.
Ilennoch, Fr, Rent.,

Steglitz.
Fischer, Fr .Rent., Steglitz,
Ruys, m. Fr., Scheve¬

ningen.
Claassen, Staatsanw. m.

Fr., Dortmund.
Baron v. Eppinghoven,

Langenfeld.
Fromes, sen., Lüttich.
Fromes, jun., Lüttich,
Veitmann, m. Farn.,

Amsterdam.
Verschuyl, Bankier,

Amsterdam.
Küper, m. Fr., Köln,
Ruys, Fr . m. Farn.,

Scheveningen.
Schaskolsky, Petersburg.

Kuranstalt Nerothal.
Hübsch, m. Fr., Chemnitz.

Nonnenhof.
Lingswald, m. Fr., Chem¬

nitz.
Krause, Kfm., Berlin
Oertel, Kfm., Poessnek,
Lier, Kfm., Glashütte.
Völker, Kfm., Köln.
Bauer, Kfm., Köln.
Koch, Kfm., Wien.

Pariser Hof.
Beckers, Fr. Sanitätsrath,

Nachrodt.
Bleszynska, Fr . Hauptm.,

Warschau.
Petersburg.

Schuttes, Rent. m. Fr.,
Ulm.

Pfülzer Hoi.
Krannacher, Kfm., Frank

furt.
Torriano-William, Cand.

med., Davos.
Müller, Kfm. m. Fr.,

Luctwigshafen.
Anger, Kfm., Dresden.
Walldorf, Kfm., Saulheim-

Zur neuen Post.
Koch, Bahnmeister,

Grossraum.
König, Frl , Assmanns¬

hausen.
Sievers, Lippe-Detmold.
Brunn , Bochum.
Metzler, Frankfurt.

Zur guten Quelle
Maxeiner, m. Farn., Ober¬

tiefenbach.
Dorn, Fr ., Homburg.
Blockhaus, Fr ., Ueberuh
Müller, Mühlenbes., Sing¬

hofen.
Quellenhof.

Helten, Kfm. m. Fr., Neu
wied.

Harteg, Kfm., Rotterdam
Weiler, Kfm., Strassburg.
Lnders, Bad Schwalbach.
Jacobi, Kfm., Danzig.
Schmitt, Frl., Bedendorf.

Quisisana.
Macculloch, Fr., London.
Graf v. Nayhauss-

Cormons, Offizier,
Oldenburg.

Koch, m, Farn., Hamburg,
v, Sagow, Fr., Schnaken¬

burg.
Reusch, Frl., St. Goar
Dencker, m.Fr., Hamburg.
Dekkert, Leut., Metz.
Fester , Frl., London.
Grifliths. Frl... London

Reichspost.
v. Krüger, Maler, Gross

Lichterfelde.
Müller, Bahnmeister m.

Farn., Posen.
Faber, Kfm., Hannover.
Grübel, m. Farn., Hersfc-ld.

Rheinhotel.
Graf, Stabsarzt, Dr.,

Berlin.
Sagenmühl, Fr., Parten¬

kirchen,
v. Lutzow, Baron m. Ir .,

Brandenburg.
Messmer, Fr ., B. Baden.
Oppermann, Frl , Vevey,
v. Furtle, Frl., Vevey,
va-r. der Lande, Fabrikant,

Cleve.
Hotel Ries.

Dobkin, Romny.
van Bercke, Fr ., s’Graven-

hage.
Ritters Hotel n. Pension.
Roller, Juwelier m. Fr .,

Leobschütz.
Römerbad.

Selke, Major m. Fr.,
Frankfurt a. O.

Rose.
Scrutton, London,
v. Vegenbom, Offizier,

Darmstadt.
Barueh, Hotelbes. m- Fr .,

Marienbad.
Vivian, England.
Linden, Fr ., Antwerpen.
Grunewald, Rechtsanw.

m. Fr, . Giessen.
Weisses Boss.

Mauve, Amtmann, Winz.
Schill, Frl., Wildbad.

Hotel Royal.
Bock, Fr., Mecklenburg.
MüÜer, frl ., Mecklenburg

Schweinsberg.
Bettmar, Dr. med. m. Fr .,

Lautenberg.
Host, Frl., Frankfurt.
Reydelt, Berginspektor,

Scßadeg.
Theyssen, Kfm., M.-Glad

bach.
Wällenstein, Kfm., Köln.
Wallenmann, Bauinspekt.

m. Fr., Charlöttenburg.
Bisehoff, Kfm., Strassburg.
Lautem, Kfm., Köln.

Spiegel.
Nunberg, m. Fr., Bendzin.

TannhSuser.
v Elbe, Rittmeister m. Fr.,

Bromberg.
Gê gs, Kfm. m. Fr .,

Bremen.
Ere, rn. Farn., Solingen.
Hein, Kfm., Hamburg.
Richter, Baumeister m.

Fr., Hohenstein.
Eisenreiter, Dr. med.,

Simbach.
Kleiber, Fr ., Riga.
Johannsen, Fr., Riga.
Henkel, Petersburg.
Nommeis, Kfm., Heidel¬

berg.
Hafen, Frl., Basel.
Lumpp, Kfm., Mannheim
Blasweiler, Bredeney.
Schulz, Kfm., Radebeul.
Scharwächter, Kfm.,

Düsseldorf.
Werner, Kfm. m. Fr.,

Gemünd.
van Hotfs, St. Johann,
Füsehmann, Aue,

Taunus -HoteL
Welze!, Kfm. m. Fr., Eger.
Hempenius, Kfm., Zwolle.
Zinkeisen, Fabrikant, Dr.,

m. Fr., Hamburg.
Gniewil, Hauptmann,

Ztzchal.
Salomony, Kfm., Köln.
Roos, Kfm., Neustadt.
Rc-drian, Rent., Heidel¬

berg.
Rcdrian , Frl., Heidelberg.
Heller, Oberleut.,

Schwetzingens
Gerber-Reer, Fr ., Linz.
Rappert , Kfm., Lodz,
v. Boltenshem, Kim.,

Breslau.
Küppers, Kfm., Essen.
Freemann -Lee, Fr., Lon¬

don.
Sanders , Rechtsanwalt

Dr. jur., Karlsruhe.
Deetjen, Assessor, Saar¬

brücken.
Riehold, Rittergutsbes. m.

Fr., Niederbeisheim.
Opitz, Amtsrichter,

Cassel.
Salomonson, Kfm. m. Fr.,

Kopenhagen.
Roeren, Oberlandgerichts¬

rath und Landtagsabge¬
ordneter , Köln.

Vorster, Kfm. m.Fr., Char¬
lottenburg.

Benkel, Kfm.; Thom.
Halm, Dr. med., Giessen.
Federlay , Rent. m. Fr.,

St. Die.
v. Richter, Referendar,

Weissenf eis.
Brokland, Kfm., Moskau.

Union.

Engelhard, Kfm.,
Hannover.

Schüler, Sekr., Mannheim.
Walgenbach, Kfm., Essen.
Jung, Elberfeld.
Louis, Hannover.
Stekel, Hannover.
Beker, Elberfeld.
Müller, Bonn.

Victoria.
Weber, Fr., Koblenz.
Siegel, Fahr., Elberfeld.
Duyckink Sanier, Fr.,

Leerdam.
Sanier , 2 Frl., Leerdam.
Schuppmann, Fabrikant,

Berlin.
Westerdorf, Wickerath.
Unvin, m. Farn., England.
Rosenzweig, Dr. med. m.

Fr ., Amsterdam.
Piekema, Dr. med. m. Fr.,

Arnheim.
Schuk, Budapest.
Orth, Dr. m. Fr., Kaisers

lautern.

Vogel.
Nemitz, Kfm., Quedlin¬

burg.
Hachmann, Fahr. m. Fr.,

Hannover.
Reneid, Köln.
Oiering, Postbeamter,

Barmen.
Sommer,Kfm., Düsseldorf
Beckmann, Frl., Lambs¬

heim

Weins.
Green, m. Fr., London.
Krackew, 2 Hrn.; Fahr.)

Elberfeld.
Lossen, Dr. med., Dam«

stadt.
Bovet, Referendar, Genti
Zollaud, Berlin.
Bohn, Kfm., Bonn.
Birkenfeld, Kfm., Berlin.
Brurein, Kfm., Mannheim;

In Privath &nseiifl

Kuranstalt Dr. Abend;
Kühn, Fr., CharlottenbuÄ
v. Rosenblad, Oberst,

Stockholm.
Pension Frank"; '

v. Manderstjerna, Frl.',
La Veure sur Vevey,

Mangelsdorff, Frl.»
Schweiz.

Villa Frank.
Morgan, m. Farn., New-

York.
v. Boischwing, Frl.; ,,

Frankfurt.
Pension Grandpaix>

Meyer, Rent., Berlin;
Eisenbach, Fr. Rent.) -

Leipzig,
v. d. Recke, Baron, k

München.
Villa Helene.

v. Stolzenberg, Major Sj
D. m. Fr., Berlin.

Pension Herma.
Soraby, Frl., Indien.
Walter, Italien.

Villa Hertha.
Kessler, Fr. Direktor,

Hamburg.
Lotze, Frl., Erfurt.
Wiart, Fr. Dr., New-Yorlj

Christi. Hospiz 1
Schlerath, Fr., Paris.

Evang. Hospiz.
Conradi, Pfarrer, Klinge)

bach.
Heinrichs, Frl., Gedern.
Vaconius, Pfarrei, Dr.,

Bauschheim,
v Mayer, Excell.; Fr.).,

Metz.
Kipp, Frl., Unna.

Pension Margaretha'
Müser, Brüssel,
de Osa, Stud., Paris,
de Osa, Paris.

Villa Nadine.
Fischer, Hauplmann un?

Comp.-Chef, Germers«;’
heim. ,

Nerostrasse 5
Krause, Fr., Schlangen}

bad.
Pension Wild.

Krcnowitsch, Russ. Be^
amter m. Fam., Irkutsk

Webergasse 3.
Levy, Fr. Rent. m. BegD,

Hamburg.
Rigi, Major m. Fr., Steltin\

Wilhelmstrasse 12. '
Hermann, m, Fr., Karls,

ruhe.
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Morgen
von 11—1Uhr:

GeuiVe-
Allction

in der I?478

)>
ll 2 numieitr.il.

Große gef. ttc«l . Maronen
20 Pf . 20 Pf.
6 „ Große Kieler Bücklinge6 „

Rollmövse.BiSmarckhäringe.Sardinen
5 Pf . Neue große Holl. Vollhäringe

6 und 8 Pf.
Tel. 125. J . Sclmab . Grabenstr.3.

40 Pf . Neue Rosinen, Sultaninen.
Feigen. Aprikosen. Pflaumen. 9397

Neuheiten
für

Herbst und

Winter!
Kinder-Iäntel.
Kinder-Reefers.
Engl. Reefers.

Backfisch-Paletots.
Erstklassiges Fabrikat!

Ctrosse Auswahl!

Meyer-Schirg,
Kranzplatz . „

Neunte Symphoniev. Beethoven.
Morgen Mittwoch Abend 6 V*. Uhr : Erste Probe für den Damen-

l]hor in der Aula der Oberrealschule , Oranienstrasse . Um zahlreiches
Urscheinen bittet F 478

Franz Mannstaedt.

Hafer -Nähr -Cacao
nach einem besonderen Perfahren ans nur
bestem Nodniaterial (einer der edelsten sani¬
tären Cacao- Sorten in Verbindung mit
Hafer) darqestellt. In dieser erprobten Zu¬
sammensetzung wird die in manchen Fällen
schwere Verdaulichkeit des reinen Eacao-
pnlverS paralhürt und dem Magen in leicht
affimilirbarer Form Nährstoffe zugesübrt,
die für die Anfrechterbaltung und den Auf¬
bau l ' i menschlichen Organismus in erster
Linie wirksam find.

Hnfer -Eaeao leistet deshalb nicht nur
Kindern. Magenleidenden,Reconvalcscenten,
schwächliche» und blutarmen Personen vor¬
zügliche Dienste, sondern kann auch mit
Recht Jedermann als ein vorzügliches täg¬
liche? Nahrung»- und Gennßinitlel und
entschieden als daS Veste Frühstück vci
PerdannngS >Schwäche , chronischem
Mauen - nnv Darmkatarrh empfoblcn
werde « . 3360

Preis pro Nsd. Mt . 1.20.
.. .. 5 Psd . .. 1. 10.

€li . Tauber,
Kirchgasse (S. Telefon 717.

Magen -Morselen
täglich frisch!

wohlschmeckendl appetitanregend!
empfiehlt

Apotheker Blum ’« Flora -Drogerie,
Gr. Bnrgstraste 5 ._ _

Zwelslhen.
böbmiiche, dunkle, reife, iüße Frucht, in Körben
verpackt, ä Centner 8 Mk., 10 Pfund 85 Pf.
Zwiebeln 10 Psd. 40 Pf.

F . Müller,
Nerostraste 23 . _ Telefon 2730.

Gegen hohen Lohn nach Lnrcmburg gesucht
!ein feines Hausmädchenoder einfache Jungfer , in
Zimmerarbeit, Plätten u. Schneidern belv. Rest,
k. sich Nassauer Hof No. 134 zw. 11 «. 12 Vorst.

Stets frisch gebrannten

Porvenir ^Kaffee,
a  kräftig schmeckend, pr . Pfd . 1.20 , empfiehlt

§ Chr . Keiper,
5 Webergasse 34.

Äo

SSs

9399 cr̂5

Reelame-
Neuheit.

Für Wiesbaden ist die

Vertretung
eines neuen, hocheleganten, erfolgreichen
Ncclameartikels mit 200 °/o Verdienst
sofort zu vergeben» Erforderlich sind
ca. 5000 Mk. Offerten unter T . Bf. * « *
an Hanfeniteln & Vogler  A .-fi ..
Frankfurt a. Main , erbeten. F 54

Eierkartoffcln,
bekanntlich die feinste Taselkartoffel, zu jedem
Gericht vertvendbar, treffen wieder ein.

C. 5 PL Mvranke. SÄ
Schwalbacherstr. 49, aeaennb. Emier- u. Vlatterstr.

Aepfel ! Aepfel!
Rhein. Bobn.äpfel,. haltbar, pro Etr . 0 Mark

franco Han?. Nerostraße 9, 3.

Zwetfchen,
reif und süß, irische Sendung eiugetroffen, 10 Psd.
90 Pf.» im Centner billiger bei

Otto Unkeiliacli . Schwälbacherstraße 71.
«Ute Wlntcrwaarc,
10 Pfd . 1 Mk.. Zwetschen-
laiwera per Pfd . 20 Pf.

frisch cingetroffen bei vl >r . Diels , Kartoffel-
Handlung, Clrabenstraße 9.

Aepfel»

lartofcli,Pagnnm tan,
prima haltbare Maare , für den Winierbedarf. per
Malter 4.35 liefert frei in'S Hans Carl I»otz,
Schwalbacherstraße 73. Telefon 2819-

Lagerobst.
Reinetten, Goldparmäne, Grafensteiner, Kobl

äpkel und WirtbichaflSobstz» baden Mittags von
3 Ubr an Jabnstraße 6, im Keller.

Gänse » Enten , .Hübner,
8 Monate alt . garant. leb. Ank„ franco 10 große
schlachtreife Gänse 31 M., 14 schöne große
Enten 23 M.. 15 Hühner , schönste Raffe,
Farbe narb Wunsch, beste Winterlegcr , 21 M.
Probepostcolli 5- 6 Hühner 7 M. 50 Pr..
3—4 Enten 6 M . 50 Pf . (M.-No.F. 5b!2) F6

» . iiornik . Ldcrbera . Schlesien.
Pateut -Krcpphaar-

Unterlage»
mit Kamm znnr Feststecken,
leicht n. bequem, auch zum
Selbstiristrcn, in all. Färb,
n. Stärken, aenau nach An¬
gabe z. Hochstcll. d. Vorder-

sristir. Eig. Erf ., bis jetztv. kein. Damenfriseur
nbertroffen. gering. Deckhaar mit Unter!, schon für
3 Mk.. v. bess. Qual . Lockenbaar jedoch nicht »nt.
6 Mk.. empfiehlt W . Sulzbach . Herren- und
Damen-Frilenr , Darr.. Bärenstr . 4._9366

Paula Reimer,
Dafflen-Scliiieiderin,

Wiesbaden,
Priedrlchstrasse § .

Junge Dame
enipf. sich in Manicurc (eleg.Anss.) u.Gefichts-
Mafsage (individuelle Behandlung>. Stuck» auf
letzterem Gebiet ersuche die geehrte» Damen , mir
Ihre Knndsch. zuwenden zu wollen. Geisberg-
straffe <0 . Part . _

Wohlthätigkeits-Borstellung
int Kgl. Theater.

Ein I . Ranggallerie - Platz zu verkaufen
im Taabl .-Verlag._ *

II l

Bilde perfonen aller Ktlinde.
welche ihre Stellung ändern wollen, erbalten sofort
»nentgeltl. mündl. ob. schriftl. Auskunft. Näheres

! fi.  IQ » „ Einhorn " . __
Ein Portemonnaie mit
etwas über 35 Mk. ver¬

loren von Haltestelle elektrische Bahn Moriystraße
bi« Kaiser-Friedrich-Ring 82. .Gegen Belohnung

| abzugebe» Kaiier-Friedricki-Ring >-2, 2. Etage.
Silbernes Kettenarmband

verloren von der Rbeinstraße dir PhilippSberg-
straße. Abzugeden gegen Lclobming Westend-
stra ße 21, 1 l._

Verloren gelbes Täschchen mit Papier.
Abzugeden geaen Belohnung Dorkstraße9, 1 I.

Gran leineneS-itzcndeüe
vom Balkon hernntergeflogc». Wiederbringer er-
tin lt Belohnung Kniser-Friedrich-Ring 42, 2.

C> orr welcher den Stiesel m der
^tl . -̂ 11.14 , Frankenstr. milnahm, wird

gebeten, denselben zurückzubringen, sonst Anzeige
erstattet wird, da er erkannt ist. _ _

Heirathen
Dr. Seyberth.

Telephon 2542.
Tanz -Unterrickt.

Anmeldungen zu meinem am 22 . Oktober
im „Deutschen Hof " , Goldgafse 2 » , be¬
ginnende» Unterricht werden dankend angenommen
Mctzgcrgafsc 14, 2.

Ferd . Sei« liier . Tanzlehrer.

best. Stände vermittelt Frau
Düffeldors , Elisabetbstraße 66.

OIi . Ockel.
F 194

J . H . U. SSO.
Brief zu spät erhalten , Antwort lagert,
A* Glück nuf o25 . Brief lagert.

Student , der i. Schul-Pforta d. Abiturium
mit „gut" absolvirt hat. wünscht Privatstnudcn |
lauch besonders Mathematik) zu ertbeilen. An¬
fragen unter J" h . I*. banptvostlagernd._

Drei prnchtti. Villen,
in vornehmer Lage gelegen, für
100.000 Mk», 130,000 Mk. und
230 .000 Mk. zu vcrk. Offerten erb.
unter IV . 9 an den Tagbl.-Berlag.

:0

Ans prima1. Hypalhek
werden 70,000 Mk . und 140,000 Mk . per
April 1903 zu leiben gesucht. Offerten erbeten
unter V. 9 an den Tagbl.-Verlag,

i 8 Aetien
einer Svecial - Maschinen- Fabrik A.-tz
15°/o unter effektivem reellem Werthe ab - !
zngcben . Bald geil. Offerten unterI
W . H . 1908 banptvostlagernd.

Geldschrank zu verk. Friebrich-
strnße 13.

Zwei Kamett .-Divan » und ei» gemöhn-
li» ,« Sovba zu verkaufen Morivstr. 21, Hinterb.

^IpciMitlp-Creine.
Bei regelmäßigem Gebrnuch dg? beste Mittel

gegen Sommersprossen , Gcstchteröthc , Haut-
Unreinigkeiten und Faltcnbildnn «.

Spiegelgasse 1 bei MB«wlirtJi,
Kal. Tbeateririieur . _

Mk MlWlkMlKnei 5tl|iiUct,
Manergaffe 14 ( früher Schulgassc 2) ,

empfiehlt sich, wie seither, bestens zum An - und
Ncustricken von Strümpfen , Socken, Bein-
längeu , Wämfcn rc.SlcbtiinaSvoll» ci >„ 1lcc.

Snigcr -'-täNmafchrne billig zu verlauten
Mi» elsberg 26. Htb. 2 Tr._

I  Antike Knnstffcpiistände . H

alte lliiclier. Kupferstiche H|
und münzen kauft

Joseph W :i ([iirr , I
Grali rtiBtraRK« 32._H ) |m rihtihti hks«  oa . fKB

Ei» gut crbalt . Koffer zu kaufen gclncbt.
Näb. im Taabl .-Verlag. _Sk

Nerostr . 18, 1, 2 gr. leere Z. im A. z» v.

Todes -Anzeige.
Verwandten, Freunden und

Bekannten hiermit die traurige
Nachricht, daß meine liebe Frau,
unsere liebe Tochter, Schwester,
Schwägerin und Tante, Frau

Pndstnroth
geb. Fischer.

am 20. d. M., Früh 6h'. Uhr,
wohl versehen mit den heil. Sterbe¬
sakramenten saust dem Herrn ent¬
schlafen ist.

' Wiesbaden.

Frankfurt a/M., Warm«.
Alfey, den 21. Oktober 1902.

Die trauernde«
Hinterbliebene«.

Die BeerdigungstndetDonners-
tag, den 23., Mittags2 Uhr, vom
Leichenhause aus statt.

Lamilien -Unchrichtcns
Eine nngeuirte 2—3-Ziin.-Sllobnung gejucht.

Offerten nnier it IO a» den Taabl .-Verlag.
Wäsche - Näherinnen

-G"NUp1 »N »- finden dauernde Bc-
schäitiguna. »>:. »»- >.n «r«-nl »ühl. _

Einfache» Ladcn-Fränlcin gemcbt. Vor-
znstelle» von 1—2 Ubr Hellmni'dstraße 15. 2.

Mirnner-TnrnVerein.
Wir erfüllen hiermit die traurige Pfficht, uniere Mit¬

glieder von dem Ableben unseres langjährige», verdienst¬
vollen Mitgliedes, der Herrn

Hermann Kaum.
geziemend in Kenntniß zu ictzen.

Die Beerdigung findet morgen Mittwoch 11 Uhr
vom Sterbehause, Fanlbrlninrnstraße 13. aus statt und bitten wir uniere Nlttglicder sich
recht zahlreich an derselben betbeiligenz» wollen. Der Uorstand.

Zusammenkunft 10h, Uhr Turnhalle. F115

Au » denWie «bal >enerTioilIto »d »rrgi »ern
cKcborcii. 14. Oft. : dem Herrnschueidcrgehülfen

Friedrich Weber e. T„ Frieda -, dem Tapezirer-
uieister Adolf Köld e. T ., Minna Elisabeth;
dem HotelbesitzerCarl Schiffer e. S ., Karl Franz
Ludwig; dem Korkschneider Jacob Kraule e. T .»
Louise Margarethe: dem Schutzmann Johannes
Köllner e. S ., Ernst Auaust; dem Gcrichtrvoll.-
zieher Nicolnns Lonsdorfer e. S ., Erich.
15. Okt.: dem Gärtner Johann Schmidt e. S ..
Paul . 17. Okt.: dem Schuhmachermeister Fned-
rich Hucke. S „ Franz Paul . 18. Okt. : dem
Antiquar Georg Glückliche. T ., Margaretbe
Bertha Sophie. 19. Okt.: dem Kellner Emil
Bai« e. T., Maria Anna Margaretha.

Gestorben. 18. Okt.: Jnstns , S . de» Decoraiions,
malcrr Franz Heid, 5 M. 19. Okt. : Babctie,
T . des SchloffermeistersGeorg Plaul . 14 I .;
Anna, geb. Ferdinand, Ebesrau de« städt. Vor¬
arbeiters Wilhelm Schicrenberg. 46 I .; Bertba,
geb. Gerhardt, Ehefrau de« Maschinisten Heinrich
Briel, 33 I .: Renlner Hermann Baum. 62 I .;
Elliabclh. geb. Seid, W' ttwe de« Herriisebneider,
incister» Philipp Veit. 73 I . ; Händler Wilhelm
Wcndland. 46 I . 20. Okt.: El'sabclb, geb,
Fischer. Ehefrau deS Musikers(Christoph Macken-
roth zu Frankfurt a. M., 39 I .; Weinhäiidler
Eduard Genke, 62 I .; Banunternchmer Jakob
Bcckcl, 41 I.
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Die Fmidwirthfchast auf der DüjselL»rsrr Ausstelluiiii.
Landwirthschaft und Industrie sind zwei Schwestern

eine der anderen dienend. Liegen sie sich auch zcitiveilig in
den Haaren , was macht's ! Ein bischen Streit soll ja nach
alter Erfahrung die Liebe auffrischen. Beide sind out-
einander angewiesen. Ohne Landwirthschaft kann die In-
dustrie nicht bestehen, „einestheils der Eier wegen, welche
ihre Hühner legen, und auch weil man dann und wann einen
Braten essen kann", und „hat der Bauer Geld, hat 's die
llauze Welt", spricht der Bauernstolz . Aber auch die Land-
wrrthschaft ist, abgesehen von dem Konsum der landwirth.
lchaftlichen Erzeugnisse, ohne die Industrie heute nicht inehr
Aonsfahlg . Kann man sich heute noch einen landwirth-
schajtlichen. Betrieb ohne Maschinen denken! Mangel an
Arbeitskräften und erhöhte Löhne zwingen die Landwirth.
schast zur Verwendung der Maschine. So hörte ich jetzt aus
memer Wanderung durch das Wesergebirge ielbst in den
abgelegensten Dörfern nur selten noch den melodischen Sechs-
achtel-Taktder Dreschflegel; das einförmige Gesumme der
Dreschmaschine hat ihn verdrängt.

, In Erkenntniß der Thatsache, daß die Ausstellung auch
vielfach von Landwirthen besucht wird, haben eine Anzahl
von Fabriken landwirthschaftlicheMaschinen zur Besichtigung
gesrellt. Nicht wert vom Hofgartenthor bietet die Firma

>lls u- Co. m Hennef a. d. Sieg in eigenem Pavillon eine
reiche Ausstellung landwirthschaftlicher Maschinen aller Art
Welchen Vorzug die Verwendung der Maschine nicht nur
dem Produzenten , sondern auch dem Konsumenten bietet,
sieht man an der Butterbereitung . Nach dem alten Ver¬
fahren wurde die Milch in Töpfen oder Schüsseln aufge-
stellt, und nach einigen Tagen , nachdem sich die Fetttheile
(Rahm oder Sahne ) zu einer festen Haut zusammengezogen,
diese von der sauer gewordenen Milch abgeschöpft Die
mehrtägige Aufstellung der Milch erfordert natürlich eine
große Anzahl von Gefäßen, die im Sommer in den Keller
™ A " ter aber häufig in der Wohnstube auf besondere
Wandbretter gestellt wurden . Daß die Milch Staub und
Ausdunstungen aufnahm , war hierbei nicht zu vermeiden
Der sauere Rahm kam zur Verbutterung in das Butterfaß'
m dem der unten mit einer durchlöchertenScheibe versehene
Stößer mit der Hand auf- und abbewegt wurde. Die Ver¬
butterung des Rahms , die oft mehr als eine Stunde dauerte
und an die Armkraft nicht geringe Anforderungen stellte
erforderte gewisse Erfahrung , damit die sich' bildenden
Butterklümpchen nicht wieder zerstört wurden Diese Butter¬
klümpchen, die sich theilweise auch im Stößer festgesetzt
hatten, mußwn nun mit der Hand zusammengearbeitet und
daber dre Reste der Buttermilch ausgeschieden werden Wie-
viel einfacher und reinlicher gestaltet nun die Maschine die
Butterbereitung ! Gleich nach deni Melken wird die stiße
Milch ,n die Centrifuge gebracht, dann dem Butterfaß über-
geb« tz wahrend der Butterkneter die letzte Verarbeitima be¬
sorgt Dre genannte Firma stellt eine Centrifuge aus , die
sC° bte Ausmitzung der Milch, leichte Reinigung mit spielen-
b« n „^ uf ber&mbet Dre Neuerung der „Melotle Centri-
kalle liegt darin , daß dre Schleudertrommel , die bei anderen
Systemen auf emer Spindel beruht, hier an einer hangenden

Spindel eingehakt ist, die in einein Kugellager nur einen
Stutzpunkt hat, wodurch die Reibung auf das geringste Maß
beschrankt wird . Während bei dein alten , feststehenden
Butterfaß der Stoßer bewegt wurde — auch ältere' Kon-
struktionen mit Räderbetrieb beruhen auf diesem Prinzip —
wrrd bei dein ausgestellten Excelsior-Butterfaß das ganze auf
einem gußeisernen Gestell mit seinen Lagerzapfen auf zwer
Rolleii ruhende rwß bewegt. Da das eichene Faß innen

so ist die „Properität ", die nach Anton Will).
Mem „dre Hauptsache beim Buttergeschäft" ist, gewährleistet
Die eigenartig patentirte Ausführungsform der Walze des
„Rhenanra -Butterkneters " läßt auch das Wenden der

^ Spatel überflüssig erscheinen. Außer den
angeführten Maschinen sehen wir hier noch Mähmaschinen
für Gras imd Getreide mit Handablage , Futter - und Rüben-
schnerder, Dreschmaschinenund Göpelwerke. Gute Centri-
fugen fmden wrr ferner in Gruppe III von Küken und
SÄT ? ' Tw - i ” .drrselben GruPpe verzinkte Molkerei-
Artikel von Wiesmuller & Co. - Düsseldorf. De Firma
G H. vom Stein betreibt die Herstellung von Molkerei-

und Maschinen als Specialität , die sie im eigenenPavillon (Sanitas ) ausstellt.
Eine wichtige Thätigkeit des Landmannes ist die Be.

a3olbenä- ■^ rwthe hierzu, Pflüge und Eggen
allc.r Art sehen wir hinter der Handwerker-Kammer von
Johann Sprungmeler in Kupferdreh und Karl Thilken in
Gerresheim , hinter dem Sanitas -Pavillon von P . I Engels
m Honningen-Köln. Fachartikel, wie Spaten , Gabeln m
gestellt̂ m """ den verschiedenstenFirmen aus-

Wie bei der Kavallerie, so heißt es auch bei dem «fiten
Bauern : „Erst das Pferd und dann der Mann " Die Fssel-
bnrger Hütte zeigt einen prächtigen Pferdestall , der luftig
und doch zugfrei r,t ; in diesem sind die Pferde der Feuerwelle
untergebracht- Auch die Musterpläne für Kuh- und
Schweine,talle lenken die Augen des Fachmannes auf sich
Hufbeschlag aus geschmiedeten Eisen zeigt Jul . Rahma,n in
Ehen , wahrend das Sülzer Eisenwerk solchen aus Guß

Eine reiche Ausstellung einschlägiger Bürstenwaaren —-
benn „gut geputzt ist halb gefüttert " — finden wir in
fwuppe XI , Futtertröge in der „Westdeutschen Thonröhrew

IX . Auch bei Krankheiten ist für das
liebe Dich gesorgt. Chem.-technische Produkte zur Tbier-
MIe a?  BieBt So!. Umttura -AZi , hS Ä
Si ( £ enoSnt . “ ' “• " *• in  ™
r . Soll der Boden ettvas geben, so muß man auch etwas
hineinstecken Unsere Landwirthe sind längst zu der Ucber-
zeiigung gekommen, daß sie neben dem natürlichen Düngen
(hierbei dieHebedruck-Jauchepumpe und der Jauchevertheiler
d?n >wsi Meys erwähnt ) auch der künstlichen MngmittÄ
wcht mtbehren können An der Bahnhalle findet man eine
HE Erreiche Schaustellung von Düngungsversuchen der
„Ammon,ak-Verkaufsveremigung " in Bochum

Ei« wichtiger Zweig der Landwirthschaft. dessen Be-
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Lenkung man erst in den letzten Jahren zu wurdrgen be-
ginnt , dem auch jetzt der Staat seine Aufmerksamkeit m er-
höhtem Maße zuwendet , ist die Geflügelzucht . Besonders
werthvoll und lohnend für den Landwirth ist es , dann fnschc
Eier zu habeil , wenn diese hoch im Preise stehen , also m
der kälteren Jahreszeit . Es ist aber eine Thatsache , daß es
eine Rasse „Winterleger " nicht giebt , daß man solche nur
durch Frühbruten erzielen kann . Da aber die meisten Hühner
erst itt der wärmeren Jahreszeit Brutlust zeigen , so sucht man
die Brut auf künstlichem Wege durch Ärutmaschinen zu be¬
werkstelligen . Durch vielfache Erfahrungen steht zwar der
praktische Züchter allen Brutmaschinen mißtrauisch gegen¬
über und mancher hat schweres Lehrgeld bezahlt . Die Haupt¬
schwierigkeit bei der künstlichen Brut ist , gleichmäßige Warme
und Feuchtigkeit der Luft zu erzielen . Dies Problem soll
nun mit der Maschine „Non plus ultra ", die I . Egen-
Scherte in der Handwerkskammer ausgestellt hat , erzielt sem.
Soweit ich im Verlauf der Ausstellung beobachten konnte,
hat man mit dieser Maschine , die ja fortgesetzt das Interesse
des Publikums in Anspruch nahm , gute Resultate erzielt.
Ein Vorzug dieser Brüterin liegt auch darin , daß die
Wandungen aus Metall hergestellt und damit ein Reißen
derselben vermieden ist ; auch soll die Maschine von äußeren
Witterungseinflüssen unabhängig sein . Ein endgültiges
Urtheil freilich giebt nur der eigene Gebrauch . Daß sich me
erbrüteten Küchlein unter der ausgestellten künstlichen Glucke
wohl fühlten , konnte ich häufig beobachten . Eine recht zweck-
mäßige Maschine ist auch der ausgestellte Knochenschnerder,
durch den die Knochen , die oft als werthlos fortgeworfen
werden , zil einem werthvollen Futter verarbeitet werden;
enthalten doch frische Knochen außer 20 bis 26 pCt . kohlen-
und phosphorsaurem Kalk etwa 20 pCt . fett - und 26 pCt.
eiweißhaltige Stoffe . Endlich findet der Geflügelzüchter
an dieser Stelle auch mancherlei Gebrauchsutensllien , wie
automatische Sauf - und Futtergeschirre , Hühnerringe rc.

Ein anderer Zweig der Landwirthschaft , die Bienenzucht,
ist durch den Verein der Bienenzüchter in der Hauptindustrie¬
halle zur Ausstellung gebracht . Neuheiten habe ich dopt nicht
gesehen , Wohl aber manches , was sowohl den Imker , als auch
den Laien interessiren dürfte . Neben den verschiedensten
Apparaten der Imkerei , wie Schleudermaschinen , Masken,
Räucherapparaten rc. werden in Glaskästen die Entwickelung
der Biene , die Geschlechter derselben : Königin , Drohne,
Arbeitsbiene , die Bienenfeinde : Hornisse , Wespe , Hummel,
Todtenkopf , Wachsmotte in anschaulicher Werse zur Dar¬
stellung gebracht . Ein Bienenschwarm an einem blühenden
Apfelbaum hängend , wie ein Kästchen zeigt , dürfte wohl eine
Seltenheit sein . Für den Laien interessant sind auch die in
Gläsern ausgestellten Honigsorten , die je nach den Sammel¬
pflanzen verschiedene Färbung annehmen , alle Schattlrungen
vom hellsten Gelb des Akazienhonigs bis zum dunkelsten
Braun des Haidehonigs sind vertreten.

Möge die Düsseldorfer Ausstellung dem Schwesterpaar,
Landwirchschaft und Industrie , zum Segen gereichen!

Die Fandwrrthschast der Israeliten.
Von K . H . Diefenbach.

Nicht der heutigen Israeliten ! In Deutschland ist heute der
Landwirthschaft treibende Jude noch eben so unbekannt , wie er es
vor tausend Jahren war . Handelsmänner und Gelehrte sind die
heutigen Israeliten in ihrer Mehrheit , in ihrer Minderheit Hand¬
werker , aber ich glaube nicht , daß es in Deutschland einen Israeliten
giebt , der zum Bauer geworden ist. Ich meine natürlich zum Bauer,
der den Pflug und die Egge auch mit eigener Hand lenkt und etwas
mehr für die Landwirthschaft thut , als Güter ankauft und sie der
Procente willen in eigene Verwaltung ninunt . Die Israeliten find,
obwohl im Genuß aller Staatsbürgerrrchte , immer noch bis zu
einem gewissen Grade Fremdlinge unter uns . Es ist nicht allein
ihre Schuld , daß es so ist ; blindes Vorurtheil , Klassenhaß und
Rassenhaß und religiöser Fanatismus haben die europäischen Juden
tn eine Ausnahmestellung hinein gedrängt und sie nicht recht heimisch
werden lasten in ihrem zweiten Vaterland . Gerade aber der Bauer
ist es, der so zu sagen innerlich mit dem Lande verwachsen sein

muß , das er bebaut , wenn er es mit Lust und Liebe und mit Glück
bebauen will . ' Der rechte Bauer muß heimfroh sein, ihm muß das
väterliche Erbe , der Boden seiner Heimath ein Stück seines Selbst
geworden sein ; anders kann ich mir wenigstens den deutschen Bauer,
der dieses Ehrennamens würdiger Träger ist, nicht vorstellen . Ein
Volk, das keine Bauern hat , die fest in dem angestammten Boden
wurzeln , hat keine Heimath in dem Sinne , den wir Deutsche in das
Wort legen.

Auch die Juden waren einmal ein heimfrohes Volk, ein fest¬
gewurzelt Bauernvolk , und heute noch geht der fromme Jsraelite
in seinen Träumen an den Ufern des Jordans spazieren und er¬
freut sich der Rebengelände des Libanon und der Saatfelder des
Thales Jericho . Die Glanzzeit der Israeliten liegt allerdings weit
zurück, einige Jahrtausende müsten wir überspringen , um in die
Blüthezeit des „gelobten Landes " zu kommen. Die Nomadenfamilie
des Patriarchen Jakob , durch den Verrath der Brüder des Josef
nach Egypten gekommen, war dort , wo die Feldbestellung nur sehr
wenig Mühe erforderte und wo man das Nomadifiren in größerem
Umfang wahrscheinlich überhaupt nicht getmlbet haben würde , ein
Ackerbau treibendes Volk geworden . Dort , wo man nur auszu¬
streuen braucht , um eine Ernte zu erzielen , vollzog sich naturgemäß
der Uebergang vom Nomaden zum Bauer sehr leicht. Wie sehr das
Nomadenvolk zu einem Bauernvolk geworden war , beweist wohl am
besten die Sehnsucht nach den Fleischtöpfen Egyptens , welche die
Israeliten während ihrer vierzigjährigen Wüstenwanderung so oft
ergriff , denn diese Sehnsucht ist wohl nicht zum Letzten als Sehnen
nach einem festen Wohnsitz aufzufaflcn . Der größte Theil der zwölf
Stämme blieb denn auch, als sie das Land der Verheißung , Kanaan,
erreicht hatten , bei dem Ackerbau, nur ein kleiner Theil hatte die
nomadische Lebensart auch in Egypten beibehalten , jene drei
Stämme , welche am östlichen, wenig fruchtbaren und deshalb zur
erfolgreichen Betreibung des Ackerbaues ungeeigneten Saume des
Landes Gosen untergebracht worden waren . Daß die Israeliten
der damaligen Zeit vorzugsweise Ackerbauern gewesen sind , wäre,
wenn andere Zeugnisse nicht beizubringen sein würden , zur Genüge
aus ihrer gesammten Religions - und Staatsverfassung zu beweisen,
denn diese war durchaus auf Ackerbau gegründet , und nur für
Bauern  konnte die mosaisch« Gesetzgebung einen Sinn haben.
Nur Weniges davon : Die Obsternte der drei ersten Jahre sollte als
unrein angesehen werden , die vierte aber war Jehovah zu reichen.
Es war verboten , Ochs und Esel zusammen vor einen Pflug zu
spannen ; es war ferner verboten , das Feld mit zweierlei Samen zu

. besäen oder mit Samen , der naß geworden war und auf den in
diesem Zustand ein Aas gefallen war.

Daß das „gelobte Land " im Alterthum , landwirthschaftlich be¬
trachtet , thatsächlich ein gelobtes Land gewesen sein muß , geht nicht
nur aus zahlreichen Stellen der Bibel hervor , die von ihm als von
einem Lande spricht , „darinnen Milch und Honig fließt " , auch ein¬
große Anzahl Profanschriftsteller , jüdische und heidnische, auch christ¬
liche aus der späteren Zeit , bestätigen das.

Eine Charakteristik der Fruchtbarkeit Palästinas giebt das fünfte
Buch Moses im Kapitel 8 : „Denn , der Herr , Dein Gott, " heißt es
dort , „führet Dich in ein gut Land , ein Land , da Bäche , Brunnen
und Seen innen sind, die an den Bergen und in die Auen fließen;
ein Land , da Weizen , Gerste , Weinstöcke, Feigenbäume und Granat¬
äpfel innen find ; ein Land , da Oelbaum und Honig innen wächst;
ein Land , da Du Brod genug zu essen hast , da Dir Nichts mangelt;
ein Land , deß Steine Eisen sind, da Du Erz aus den Bergen
hauest ." Hier kann man wirklich sagen : „Herz , was begehrst Du?
Es ist Alles da !" Josephus , ein jüdischer Schriftsteller zur Zeit
Christi , beschreibt Palästina fett und weidenreich und angebaut,
„voll der mannigfaltigsten Bäume ". So war Palästina zur Zeit
seiner Blüthe ; heute ist es arg heruntergewirthschaftet , und es würde
Keinem mehr einfallen , es ein Land zu nennen , „darinnen Milch und
Honig fließt ".

Es ist selbstverständlich , daß die Israeliten jener Zeit gute,
verständige Landwirthe gewesen sein müssen , wenn das Land Boden-
erzeugniffe in solcher Güte und Menge hervorgebracht hat , wie alte
Schriftsteller bezeugen , denn Kanaan ist niemals ein Land gewesen,
das seine Früchte den Bewohnern mühelos in den Schooß warf.
Das Land erfordert einen beharrlichen Fleiß , wenn es reichen Ertrag
geben soll. Ueber den Kalksteinfelsen lagert eine Schicht thonigen
oder auch sandigen Mergelbodens , der an sich nicht unfruchtbar ist,
aber sehr der Kultur bedarf , und namentlich durch Terrassenkultur
vor Uekrschwemmungen bei Regenzeit bewahrt werden mutz. Aller¬
dings ist man sich nicht überall darüber einig , daß die Boden-



BeschaffenheitPalästinas von jeher keine der Landwirthfchaft
günstigere gewesen sei als jetzt, und dir Bibel selbst scheint dafür zu
sprechen, daß zur Zeit Israels die Fruchtbarkeit weit erheblicher ge¬
wesen ist als heute. „Seine gegenwärtige Unfruchtbarkeit kann
keineswegs natürlichen Ursachen beigemeflen werden, sondern deutet
im eigentlichsten Sinne auf den richterlichen Fluch hin. Ein gerechter
Gott hat in lang aufgeschobener Erfüllung seiner Drohung das
fruchtbare Land zur Wüste gemacht, um der Gottlosigkeit willen
Derer , die darinnen wohnten". Also erklärt sich ein frommer
Palästina -Reisender die jetzige Unfruchtbarkeit des gelobten Landes.
Wir sind aber doch weit eher zu der Annahme berechtigt, daß der
Fleiß verständiger Landwirthe , der ja , wovon man sich auch heute
noch überzeugen kann, in der That Wunder zu bewirken im Stande
ist. das gelobte Land der Israeliten vor Jahrtausenden auch zu einem
fruchtbaren Land gemacht hatte, und wir möchten den Fluch, der das
Land unfruchtbar gemacht hat, auf natürliche Weise erklären: durch
den Zerfall des jüdischen Reiches, durch planmäßiges Verwüsten des
Landes und endlich durch die türkische Mißwirthschaft , die es vollends
zu Grunde gerichtet hat. Nun Einiges über das, mit was und wie
die Judenbauern in Palästina ihre Aecker bebauten.

Daß man in Palästina Linsen  anpflanzte , wird jedes Schul-
bübchrn zu sagen wissen, wenn es erst einmal die Geschichte von der
verkauften Erstgeburt auswendig gelernt hat, in der ja das „rothe
Gericht", das die Lüsternheit Esaus geradezu in unbegreiflich hohem
Grade erweckte, eine Rolle spielt. Esau muß darnach kein Fein¬
schmecker gewesen sein! Bohnen  werden bei Samuel 2 angeführt.
Daß der Weizen  die wichtigste der in Palästina wachsenden Ge¬
treidearten war, geht daraus hervor, daß er in den Ländern Border-
astens seit den ältesten Zeiten angcbaut wurde. Auch der Dinkel
oder Spelt,  eine Art des Weizens, mit abgestutzten Spelzen und
dreikantiger, spitzer Frucht, wurde von den Israeliten angebaut und
häufig neben dem eigentlichen Weizen zum Brodbacken verwendet.
Die Gerste  wurde meistens als Viehfutter verwendet und nur in
Zeiten der Roth wurde auch aus ihr Brod gebacken. Bekanntlich ist
ja Gerstenbrod trocken und rauh . Die Hirse  wird als Kultur¬
pflanze, unseres Wissens, nur einmal in der Bibel erwähnt , nämlich
Ez. 4, 9. Das mißvergnügte Volk, oder wie Luther übersetzt:
„das Pöbelvolk", weinte bei der Reise durch die Wüste. „Wir ge¬
denken der Fische, die wir in Egypten umsonst aßen," sagte es, „und
der Kürbisse , Melonen , des Lauchs , der Zwiebeln
und des Knoblauchs ". Daraus ergiebt sich ganz von selbst,
daß diese Früchte sich bei den Israeliten großer Beliebtheit erfreuten.
Sie gedeihen auch heute noch in Palästina vortrefflich. Die Zwiebeln
nehmen ja schon immer einen ersten Platz unter den alltäglichen
Nahrungsmitteln der Morgenländer ein. Und der Knoblauch ist
bekanntlich heute noch ein Liebling der Juden . Zum Osterlamm
wurden „bittere Kräuter " gegessen. Es ist nicht mehr genau fest¬
zustellen, welche Kräuter man hierunter verstand, es scheint jedoch,
als wäre an den wilden Lattich  und an die wilde Endivie
zu denken. Als Gewürzkräuter wurden Kümmel , Dill und
Senf  angebaut.

Als die Kundschafter Josuas nach Jericho kamen, gingen sie in
das Haus einer Dirne . Die Dirne hieß Rahab , und sie ist nicht die
einzige, deren Namen auf den Blättern der Geschichte verewigt
worden ist. Sie verbarg die Kundschafter unter den auf ihrem
Dache liegenden F la chs st e n g e l n . als der König zu Jericho
bei ihr der jüdischen Männer wegen anfragen ließ. Wir wissen
also, daß der Flachs bereits zur Zeit des Einzugs der Israeliten in
Palästina angebaut wurde. „Sie gehet mit Wolle und Flachs
um", sagt Salomon von der tugendsamen Frau , und der König
David tanzte, als man die Bundeslade aus dem Hause Obed-Edoms
nach Jerusalem brachte, „mit aller Macht vor dem Herrn her, und
war begürtet mit einem leinenen  Leibrock". Man hat also den
Flachs zu Kleidern verarbeitet. Da aber Simson von den Philistern
mitS t r i cken gefesselt ward,darf man wohl annehmen, daß auch die
Seiler sich bereits des Flachses bemächtigt hatten. In eben solchem
Umfange, wir der Flachs, wurde auch die Baumwollstaude
gepflanzt.

Der Weinstock , der Feigenbaum und der Oelbaum
waren die eigentlichsten Obstbäumr des gelobten Landes. Schon
unmittelbar , nachdem er die Arche verlassen hatte, soll Noah den
Weinstock angepflanzt und sich sofort nach der ersten Ernte einen
kapitalen Rausch an dem edlen Saft der Reben angetrunken haben,
einen Raufch, der auch bei ihm sich schon in der widerlichsten Gestalt
zeigte: der Schamlosigkeit. Der Weinstock fehlt fast in keiner
prophetischen Verheißung oder Drohung , und ungezählt sind dir

Gleichnisse der heiligen Schrift , die sich auf den Wcmstock beziehen.
Der Wein von Damaskus und vom Libanon war weltberühmt. Die
Reben wurden an Spalieren gezogen, sie wurden in Gärten und
an Häusern gepflanzt, sie rankten sich an Feigenbäumen empor und
bildeten auf diese Weise die schönsten Weinlauben. Wir wissen auch,
wie hoch das jährliche Einkommen aus einem Weinberge zu schätzen
war . In Jesaia 7, 23, wird dasselbe bei einem Weinberg mit 1000
Stöcken auf 1000 Silberlinge geschätzt. Diese Schätzung erscheint
aber so hoch, daß sie sich kaum auf den Ertrag , sondern vielmehr
auf den Werth der Weinstöcke bezieht. Unter dem Essig  der Bibel
ist wohl nur ein geringerer Wein zu verstehen, denn sonst wäre es
unverständlich, daß man ihn als Erntetrunk verwendet haben sollte.
(Siehe Ruth 2, 14). Häufig, wenn auch nicht ebenso oft wie der
Weinstock, findet der Feigenbaum  in der Bibel Erwähnung.
Die Dattelpalme , der Maulbeer - Feigenbaum , der
Pomeranzenbaum , der Apfelbaum und der N u ß -
bäum  waren ebenfalls in Palästina bekannt. „Ein Wort geredet
zu seiner Zeit, ist ein goldner Apfel  in silberner Schale," sagt
Salomon und im Hohelied singt er: „Ich bin hinab in den Nuß-
gar  t e n gegangen, zu schauen die Sträuchlein am Vach, zu schauen,
ob der Weinstock sproßte, ob die Granatbäume blührken."

Zur Bestellung des Feldes diente den Israeliten Pflug und
Egge, beide Geräthe höchst primitiv und wahrscheinlichziemlich in
derselben Ausstattung , wie sie heute noch in Palästina gebraucht
werden. Das Pfluggestell ist aus Eichenholz gefertigt und besteht
aus einem Querstück zum Ausstichen der den Pflug führenden Hand,
die Sterze , welche die eiserne Schar trägt , den Pflugbaum , ein
Mittelstllck, das Pflugbaum und Sterze zusammenhält, die etwa
1 Meter 50 Centtmeter lange Deichsel und der schmiedeeisernen
Pflugschar. In frühester Zeit mag wohl ein schwerer Stein , der die
Schollen zerdrückte, die Egge vertreten haben. Die Aussaat geschah
in der Regel vor dem Eggen. Die Israeliten hatten in Egypten
manche landwirthschaftlichenKenntnisse angesammelt und sie wußten
sie in dem Lande ihrer Verheißung sehr gut anzuwenden. Sie wußten
zweifellos den Werth richtig vertheilter Bewässerung zu schätzen und
erkannten, daß das Feld, wenn cs dauernd «rtragsfähig bleiben soll,
gedüngt  werden muß. „Mist für das Ackerland," „wie Stroh
niedergestampftwird in Mistjauche," diese Stellen der Bibek beweisen,
mit was man düngte. Auch verbrannte man die Stoppeln , um mit
der Asche zu düngen.

Die Ernte begann mit der Gerste. Zum Schneiden bediente
man sich der Sichel. Das Geschnittenewurde in Garben gebunden
und auf Haufen gesetzt. Ein ebener, fefigcstampfter Platz diente
als Tenne und als Drescher wurden Rinder oder Esel benutzt, welche
die Aehren mit den Hufen ausstampften („Du sollst dem Ochsen,
der drischt, nicht das Maul verbinden"). Wahrscheinlichhatte man
aber auch die auf egypttschen Denkmälern häufig abgebildetenDresch¬
wagen zum Ausdrusch des Getreides benutzt. Dieselben bestanden
aus einem niedrigen, viereckigen Gestell mit drei oder vier im Innern
desselben befindlichen Walzen. Der Ausdrusch wurde geworfelt.
Me Bedeutung dieses Ausdrucks ist so bekannt, daß er hier nicht
noch näher erläutert zu werden braucht.

Die Weinberge wurden an Hügeln und Bergen angelegt und
mit Mauern umgeben, um das Wegspülen der Erde durch Regen-
waffer und das Einbrechen von Füchsen zu verhüten. Die einzelnen
Weinstöcke wurden ziemlich weit voneinander gepflanzt, die Reben
mit dem Winzermcffer beschnitten und der Boden fleißig vom Un¬
kraut gereinigt. Die Kelter wurde im Weinberg selbst angelegt:
ein langer, schmaler Trog wurde in den felsigen Untergrund einge¬
hauen oder in die Erde eingegraben und ausgemauert . Der Most
floß in eine vor dem Trog tiefer angelegte Kufe, aus welcher er
zur Gährung in irdene Gefäße oder in Schläuche gefüllt wurde. Die
Trauben wurden mit den Füßen ausgetreten. Minderbegüterte
werden hier und da auch das Auspreffen des Mostes auf eine noch
einfachere Weise bewerkstelligthaben, nämlich auf die Weise, daß
sie die Trauben in Säcke füllten und diese dann nach der Art , wie
die Waschfrauen die Wäsche ausringen , behandelten.

Das ist in kurzen Zügen ein Bild der jüdischen Landwirt¬
schaft, wie sie vor mehreren tausend Jahren auf hem Boden des
heUigen Landes getrieben wurde. Es ließe sich noch Manches zur
Ergänzung dieses Bildes hinzufügen, dasselbe würde jedoch den
Rahmen dieses Aufsatzes überschreiten. Es ist immerhin nicht un¬
interessant, sich den Israeliten , den man sich heutzutage fast nur als
Handelsjuden, den Hauptvertrrter im jüdischen Erwerbsleben auf
dem Lande, vorstellen kann, auch einmal in einer landwirthschaft¬
lichen Umgebung und Thättgkeit zu betrachten, wenn dieselbe auch
Jahrtausende von Jahren zurückliegt.
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GanLwirlhschafl.
Ste Wallnuß, Bit nun bald tn Ben ersten, frischen Exem¬

plaren auf Bem Markt erscheint, ist in NorBBeutschlanB noch
garnicht allzu lange eingeführt . Der erste Wallnutzbaum
nm-B um Bas Jahr 1200 urk/ndlich erwähnt . Er stanB in
der Nähe Stettins auf Bem Gut eines wenBischen EBelherrn.
Wie wir aus Ben UrknnBen weiter ersehen, war Bie Wallnutz
in jenen Tagen eine so seltene unB Baher kostbare Frucht,
Bast jener Baum seinen Besitzer zum reichen Manne machte.
Au unB für sich ist die Nutz Bem Nordländer allerBings schon
viel länger bekannt, denn sie spielt in Ber norBischen Mytho¬
logie bereits ihre Rolle. Als letzte Frucht Bes Jahres ver¬
körpert sie gleich Bem Apfel Bie sameutreibeuBe Kraft Ber
ErBe. Als Thiasst, Ber Sturmriese , JBun geraubt hat,
bringt Loki Bie Göttin in Gestalt einer Nutz nach AsgarB
zurück. JBun ist Bie Göttin Bes Frühlings , besser noch Bas
leuchtende Sommergrün , Ber Wald im Blätterschmuck.
Thiasst verkörpert den Wintersturm , Loki den warmen
Frühlingshauch . Der Lenzwind weckt das Samenkorn , die
öiutz, zu neuem Leben und bringt somit der Erde den
üppigen Sommerschmuck zurück.

Schutzhaufen für unsere kleinen Gartengehülfen . Ich
nehme an, lieber Leser, Du entfernst in jedem Winter in
Deinem Obstgarten das überflüssige Holz von den Bäumen
und Hecken. Würdest Du wohl das Schlechteste, Minder-
werthigste einmal liegen lasten, wenn ich Dir eine rechte
große Freude dafür verspreche? Wir suchen im Garten eine
möglichst stille, trockene, versteckte Ecke, Bie sonst zu nichts
nütze ist, wo das schlechteste Gras oder die Brennessel wächst,
nur soll das Plätzchen nicht ins Auge fallen, nicht unter einer
Dachtraufe und nicht an der Straße liegen. Dahin tragen
wir sämmtlichcs Holzwerk, nur dünnes , die stärkeren Aeste
werden für die Küche kleingesägt, und schichten daraus einen
etwa manneshochen „Hansen" zurecht —, das grötzte Genie
an Ungeschick kann mithelfen, vielleicht fällt er dann am
zweckmäßigstenaus , zu unterst recht stacheliges, dorniges
Geäst, darauf alles Andere recht haltbar , die dicken Enden
bald rechts, bald links, oder auch einseitig, oder im Viereck,
ganz nach Deinem Geschmack, zu oberst wieder einige
Dornen , man kann cs den Katzen nie unbequem genug
machen! „Was soll denn das in aller Welt werden ?" Tritt
hübsch bei Seite hinter jenen Baumstamm, dort ans dem
Gartenpfahle hat uns schon lange Einer zugeschaut, dem
bie  Geschichte gefällt. Hoffentlich hast Du ei» wenig dürres
Laub unten an die Dornen gestopft, damit der Bau etwas
AltehrwürdigeS erhält . Jetzt kommt ein kleines, rundes
Ding vom Pfahl in schnurgerader Linie nach Deinem Haufen
gepflogen, wie eine große Hummel sah es aus . Es fliegt
gerade hinein , drüben wieder heraus , dann wieder hinein
und hüben heraus , und das drei-, viermal hintereinanBer
als ob der Weber sein Schiffchen wirft ! Oben ragt ein Reis
etnzcln in Bie Luft, darauf schwingt sich das kleine Ding,
ern lauter Jubelruf , ein schmetternder Triller — verschwun¬
den ist die Vision! Das war Deine erste Baupolizei , der
Vau ist in Ordnung . Aber es war zugleich auch Dein
erster und treuer Miether , der Zaunkönig . Es kommen
dann noch mehrere ! Sollte dies in den ersten 2, 8 Monaten
nicht der Fall sein, sei nur zufrieden, Du darfst auch für
den kleinen Gast allein einmal eine Burg bauen ! Sind
erst die Rothschwünzchen, Fliegenschnäpper, Grasmücken re
beim Brutgeschäft, so könnens deren Kinder sicher nicht lange
im Neste aushalten , sie wollen Deinen schöne,l Garten rnit-
gcinetzen, werden aber meistens gar bald genoffen, wenn
Du keine Schutzhaufen hast. Jetzt aber setzt sich das alte
Rotschwänzchen auf ihn, lockt solange, bis alle Jungen nach
mehreren kleinen Märschen im Haufen sitzen, und weitz sm
nun außer aller Gefahr . Kein Sperber , keine Katze und

„Ji  können tn die kleinen Korridore folaen Nun
r-ÖI lCJ n Deinem Garten sämmtliche Bruten , auf Deinem
Schutzhaufen sind sie vertreten , zähle tn jeder Brut den Be-
stand, er tft bei vollständiger Flugbarkeit der Jungen voll¬
ständig, was sonst in Hausgärten nie der Fall ist zähle die
durch den Reisighaufen geretteten Vogelleb̂ - und rÄrme
ihn im Herbst weg, wenn Du es kannst, ich glaube aber, Du

verzichtest auf die Kleinigkeit Brennholz und läßt ihn noch
fürs nächste Jahr stehen, selbst wenn eine Brenneffel drüber
ragen sollte. Willst Du aber ein wahres Idyll für die
Vogelwelt Deines Gartens schaffen, dann pflanze neben

arEtstghaufen einen Hollunder (Sambucus nig .), Besten
uBer5anöen6e Fruchtdolden sich ans ihn entleeren , Du kannst
selbst einem Zugvogel, sagen wir einer Vraunelle , das
Fortziehen vergessen machen! Das Alles bringt ein so un»
schöner Reisighaufen fertig . So schreibt ein Gartenfreund
dem „Praktischen Rathgeber für Obst- und Gartenbau"
j^ rankfnrt a. O .j. Wir können aus eigener Erfahimng
dre Zweckmäßigkeit dieses Vorschlags bestätigen; ein ein-
facheres und billigeres Schutzgehege wird so leicht nicht aus-gedacht werden können.

Blut als Nahrungsmittel für Geflügel wird von eine,
amerikanischen Fachzeitung empfohlen; dasselbe soll infolge
seines Stickstoffgehaltes sehr günstig auf die Eierproduktion
^ " Eken . Mit Vortheil wird das Blut auch den heran-
wachsenden Kucken gegeben, und ist die Form , in der cs ver.
ubr^ cht wird , sehr verschieden. Ein Pfund Blut kann mit
dre Pfund Kornmehl gemischt und Bas ganze als kleine
Brödchen gebacken werden ; es giebt nichts Befleres und
Nahrhafteres , selbst Fleisch nicht ausgenommen . Eine an-
l -Z  öer Zubereitung ist die, daß das Blut in einen
dichten Sack gegossen und darin gekocht wird ; letztere Maut-

"0N manchen Geflügelzüchtern vorgezogen.
5' e ?Ä fUnö  ® IulcS  ist nicht schwierig, da es in den
Schlachthäusern leicht zu bekommen ist. Im Winter hält eS
W ŝ r b»nge; im Sommer wird man gut thun , nur einen
Therl des Blutes zu verfuttern , den Rest aber auf den
Komposthaufenzu werfen, wo es als Düngemittel ganz vor-zugnch wrrkt. "

Küche und Kauswirthschaft.
Königsberger Klops. Ein Pfund feingewiegtcs Fleisch.

®u .Dheile  Rind -, Kalb- und mageres Schweine-
mit 3 ganzen Eiern , 2 Löffel zerlassener Butter,

tn Milch aufgeweichter und gut ausgcdrückter Semmel.
Rout/tt -n df -ffer tüchtig durchgehackt und zu mittelgroßen
Bouletten geformt, dann ein wenig mit Reibbrod bestreut.

ihnt man so viel Wasser in eine irdene Pfanne , daß
dre Klopse fast zugedeckt werden ; legt ein Stückchen Butter
daran , eine kleine weiße Zwiebel, 1/2 Pfund feingehackte^
gut gewasserte Sardellen , ein Theelöffel voll Kapern , 8 bis
4 Zitronenscheiben , dann die Klopse hinein und läßt Alles
zusammen so lange kochen, bis die Klopse ganz gar sind-
we-nn man es durch Eiustechen mit der Gabel nicht erkennt'
so mutz man einen Klops durchschneiden. Zuletzt kommen
zwei Hände voll Reibbrod an die Sauce , und wenn diese
damit dicklich eingekocht ist, servirt mau das ganze Gericht
aus einer tiesen, runden Schüffel und giebt schöne Salz¬
kartoffeln dazu. Die Sauce muß ganz sämig sein darf aber

M-«- W-hV-b-? SU IS
ÄhSfi . S ' S. uni % SES "' 8,W
«j»r*̂ 0,Ue (Gute Reste-BerwenBung.) Alle
Reite von ungekochter saurer Sahne sollten immer auf das
Allersorgfaltrgste aufgehoben werden. Sie dient zu Ben
mannigfachsten Verwendungen , z. B zu nachllebenb-ü
„Sauren Sahne -Waffeln". Dian rührt 1 Pfund Abgeklärte
®ut*cr 3U  und giebt nach und nach 12 Eidotter und
35 Gramm Zucker hinzu . Hierauf rührt man ein Pfund
P e^r-Ü,n*u'!. ôttne ^ Liter gut gequirlte saure Sahne und
den Schnee der 12  Eiweiße . Die Waffeln werden dann ^
backen" 0U* er^ ötem' mit  Speck bestrichenem Waffeleisen ge-

. Will man Linoleum glänzend erhalte«, so bediene man
sich folgender einfacher Mittel : Eine Abwaschung mit aleim-ü
Mengen Milch und Wasser sollte regelmäßig alle »wet jLp
drei Wochen stattfinden;" nach Verlaufff drei mvier
Monaten , also sährlich etwa drei Mal , hat ein Abrechen mK
^ner schwachen Lösung von Bienenwachs in Te^ ittn!
Spiritus zu erfolgen; hier und da wird auch Leinöl ver¬
wendet. Die Läufer bleiben immer rein und gMnzAd
d. h. fie sehen sauber  und wie neu ans.
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